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Ilona Rückemann  ·  Grundstraße 63 ·  Wuppertal  ·  Tel.: 02 02 - 64 65 63 

ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main
Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal
und Dortmund. Überall erreichbar: www.rsm-breidenbach.de

Breidenbach
Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Wir verstehen uns 
als Partner des 
Mittelstands.«

»

Axel Remmel
vereidigter Buchprüfer 
Steuerberater

RSM Breidenbach ist ein Mitglied des RSM-Netzwerks. Jedes Mitglied des RSM-Netzwerks ist eine unab hängige 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, die als eigenständige unter nehmer ische Einheit operiert. 
Das RSM-Netzwerk an sich stellt keine eigene juristische Person dar.
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vor? In unserem Schwerpunkt haben wir 
mit ihnen über ihre Konzepte, mögliche 
Schwierigkeiten und Ausnahmeregelun-
gen gesprochen. Klar ist, das Public-Vie-
wing ist für die meisten Veranstalter ein 
Wirtschaftsfaktor – allerdings nur, wenn 
die deutsche Nationalmannschaft im 
Wettkampf auch möglichst weit kommt. 
Schließlich sorgen nur Spiele mit deut-
scher Beteiligung für volle Plätze, Knei-
pen und Stadien.  Somit heißt es für die 
Bergischen Gastronomen und Veranstal-
ter Daumen drücken und hoffen, dass es 
für Jogis Jungs in Brasilien gut läuft.   
Ganz besonders gut läuft es gerade für 
den Jungunternehmer und Designer Da-
niel Aydin. Er stellt innovative Shirts aus 
Bambusviskose und Eukalyptuszellulose 
her, die dem Träger mit ihren Eigen-
schaften viele Vorteile bieten. So sind T-
Shirts aus Bambus antibakteriell, Klei-
dung aus Eukalyptuszellulose passt sich 
den Temperaturen an und kühlt zum Bei-
spiel, wenn es warm ist. Auch die Ver-
wendung veganer Stoffe und Aydins in-
dividuelle Drucktechniken machen jedes 
Shirt zu etwas Besonderem. Mehr als ein 
guter Grund also, sein Unternehmen, die 
Blackbrand Clothing Company, in unse-
rer Rubrik Made-In vorzustellen.  
   
Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

ohne das Internet läuft heute vielfach 
nichts mehr. Das gilt auch für den Ein-
zelhandel in unseren bergischen Innen-
städten. Damit Kunden bald nicht aus-
schließlich nur noch vom heimischen 
Sofa mit einem Klick im Online-Shop be-
stellen, müssen sich Einzelhändler heut-
zutage eine ganze Menge einfallen las-
sen. In unserem Titelthema greifen wir 
neue Trends im Einzelhandel auf und 
zeigen an bergischen Beispielen, wie 
der Spagat zwischen stationärem und 
Online-Handel – das sogenannte Multi 
Channeling - gelingt. Rainer Francke 
vom Solinger „Bücherwald“ berichtet, 
wie er das Internet zur Kundenakquise 
und für Marketingzwecke nutzt und wel-
che Rolle die Initiative „Buy Local“ dabei 
spielt. Die Bergischen Einkaufszentren 
haben mit  eigenen Apps auf den Online-
Trend reagiert und auch die sich neu for-
mierende Wuppertaler Online-City kom-
biniert die Vorteile beider Einkaufswelten. 
Ein spannender Trend, der in den kom-
menden Jahren im Wettbewerb um den 
Kunden weiter an Bedeutung gewinnen 
wird.
Spannend wird es in den kommenden 
Wochen nicht nur im Bergischen, wenn 
am 12. Juni der Startschuss zur Fußball-
Weltmeisterschaft fällt. Public-Viewing 
und die Diskussion, ob die Spiele nach 22 
Uhr auch noch unter freiem Himmel ge-
zeigt werden können, waren bereits in 
aller Munde. Wie aber bereiten sich Ver-
anstalter und Gastronomen im Bergi-
schen auf das Public-Viewing zur WM 

Das Public-Viewing 
ist für die meisten 
Veranstalter ein 
Wirtschaftsfaktor 
– allerdings nur, 
wenn die deutsche 
Nationalmannschaft 
im Wettkampf mög-
lichst weit kommt. 

APPS UND APPS UND 
EINZELHANDELEINZELHANDEL
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Spitzen-Ergebnisse für die 
Bergische Universität Wuppertal

Studierende der Fächer Wirtschaftsingeni-
eurwesen und Wirtschaftswissenschaft an 
der Bergischen Universität Wuppertal sind 
sehr zufrieden mit ihren Studienbedingun-
gen. Das ist das Ergebnis eines Rankings 
des Centrums für Hochschulentwicklung 
(CHE) - laut Bergischer Universität übrigens 
das detaillierteste Ranking im deutschspra-
chigen Raum. „Auch wenn die Aussagekraft 
von Rankings bekanntlich begrenzt ist, 
freut es uns doch sehr, dass der erst 2009 
an der Bergischen Universität eingeführte 
Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 
bei seinem ersten Ranking so gute Ergeb-

nisse erzielt hat. Damit gehören wir bun-
desweit zu den am besten bewerteten Uni-
versitäten“, sagt Uni-Rektor Prof. Lambert T. 
Koch. Neben Urteilen von Studierenden 
über die Studienbedingungen an ihrer 
Hochschule umfasse das Ranking Fakten zu 
Studium, Lehre, Ausstattung und Forschung. 
Im Wirtschaftsingenieurwesen habe die 
Wuppertaler Hochschule dreimal Top-
Bewertungen erhalten, in den Wirtschafts-
wissenschaften zweimal. 

 Weitere Informationen zu dem Ranking 
gibt es unter: www.che-ranking.de.

Creditreform Wuppertal

 
CREDITREFORM. 
MIT SICHERHEIT MEHR WERT.

Nicht jedes Geschäft hält, was es verspricht. Das gilt insbesondere dann, 
wenn der wirtschaftlich Berechtigte nicht ermittelt ist oder gegen sonstige 
geldwäscherechtliche Auflagen verstoßen wird. Neben dem Verlust Ihrer 
Reputation drohen empfindliche Geld- oder sogar Freiheitsstrafen. Bevor 
Ihnen nur noch ein Anwalt helfen kann, sprechen Sie mit uns.

*

GESCHÄFT
IST
GESCHÄFT
FÜR IHRE
ANWÄLTE.*

Vaillant weiter auf Wachstumskurs
Der Remscheider Heiz-, Lüftungs- und Kli-
matechnikspezialist ist im Geschäftsjahr 
2013 weiter gewachsen. Das gab das 
Unternehmen im Mai auf der Jahrespresse-
konferenz in Düsseldorf bekannt.  Die 
Umsatzerlöse der Vaillant-Group stiegen 
um rund zwei Prozent auf 2,38 Milliarden 
Euro, das Betriebsergebnis belief sich auf 
222 Millionen Euro. Das entspricht einem 
Plus von mehr als 19 Prozent gegenüber 
dem von Abschreibungen geprägten Vor-
jahreswert von 186 Millionen Euro. 
Einen Anteil an der positiven Geschäftsent-
wicklung hatten neben der stabilen Nach-

frage in Zentraleuropa insbesondere der 
größte Einzelmarkt der Vaillant-Group 
Großbritannien sowie Russland und China. 
In Großbritannien konnte ein Plus von 15 
Prozent, in Russland von 13 Prozent sowie 
in China sogar ein Plus von 27 Prozent 
erzielt werden.  Produktseitig verzeichnete 
das Unternehmen die deutlichsten 
Zuwächse mit hocheffi zienten Technolo-
gien auf der Basis von Erdgas, dem 
Geschäft mit Systemkomponenten sowie 
bei Service- und Dienstleistungen. 

„2013 war ein erfolgreiches Jahr für die 
Vaillant-Group. Trotz eines schwierigen 

Marktumfeldes haben wir den zweithöchs-
ten Umsatz der 140-jährigen Unterneh-
mensgeschichte erzielt und das Ergebnis 
überproportional steigern können. Gleich-
zeitig haben wir in die Entwicklung von 
energiesparenden Zukunftstechnologien 
wie die Brennstoffzellentechnik, intelli-
gente Energiespeicher und Lüftungssysteme 
für Niedrigenergiehäuser investiert sowie 
unsere Expansionsstrategie in Wachstums-
märkten außerhalb Europas fortgesetzt“, 
erklärte Dr. Carsten Voigtländer, Vorsitzen-
der der Vaillant Group Geschäftsführung, 
auf der Jahrespressekonferenz.
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Dr. Lambert T. Koch 
freut sich über das 
gute Ranking-
Ergebnis des Studi-
engangs Wirt-
schaftsingenieur-
wesen.
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RINKE TREUHAND GMBHBERATUNG FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT. rinke.eu

ABRECHNUNGSSICHER
UND TERMINTREU MIT 
PERSONALWIRTSCHAFT

Unternehmensberatung · Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung

Wirtschaft erleben in Remscheid

Mitte Mai öffneten 73 Remscheider 
Betriebe ihre Türen und gaben den Rem-
scheider Bürgern interessante Einblicke in 
sonst verschlossene Bereiche. Dabei war 
die Bandbreite der zu besichtigenden 
Unternehmen sehr groß. Neben großen 
Produktionsstätten konnten auch kleinere 
Betriebe, zahlreiche Dienstleistungsunter-
nehmen und Einzelhandelsfi rmen besich-
tigt werden. Ein Schwerpunktthema bei 
vielen Unternehmen war in diesem Jahr 
das Thema Bewerbung und Berufspraktika. 
Die zukünftigen Azubis und Mitarbeiter 
nutzten die Gelegenheit, Unternehmen und 
die Unternehmer in entspannter Atmo-
sphäre kennen zu lernen. „Allein zu uns 

Finanzberater des 
Jahres

Der Solinger Finanzberater Gorazd Borstar 
ist erneut als einer der besten 50 Finanzbe-
rater Deutschlands ausgezeichnet worden. 
Borstar landete im Ranking, das von den 
Zeitschriften Euro, Euro am Sonntag und 
Börse Oline vergeben wird, zum dritten Mal 
in Folge unter den Top 100. Dabei landete  er 
in diesem Jahr sogar auf Platz 27. Ausge-
zeichnet werden Finanzberater, die in einem 
sechsmonatigen Wettbewerb 300 Wissens-
fragen aus allen Bereichen der Finanzdienst-
leistung beantworten sowie ein Anlagekapi-
tal von 100.000 Euro sicher und anlegen.

kamen fünf Praktikanten teils mit ihren 
Eltern und bewarben sich um ihre zukünf-
tige Ausbildungsstelle“, so Marc Schmidt, 
Inhaber der Visible Internetmarketing 
GmbH & Co. KG. Dr. Roman Diederichs, 
Sprecher der Wirtschaftsjunioren Rem-
scheid, blickte zufrieden auf einen erfolg-
reichen Tag zurück: „‘Wirtschaft erleben‘ 
war wieder ein voller Erfolg. Trotz des 
bescheidenen Wetters sind die Besichti-
gungen eben nicht ins Wasser gefallen, 
sondern die Bürger haben sich aufgemacht, 
um die verschiedensten Unternehmen zu 
besuchen und haben vielfältige tolle Ein-
drücke mitgenommen.“ Insgesamt wurden 
in allen teilnehmenden Unternehmen etwa 

Arbeitsschutz-Zertifizierung für die 
Paul Schulten GmbH & Co. KG 

Bei vielen Kunden der Remscheider Paul 
Schulten GmbH & Co. KG spielt der Arbeits- 
und Gesundheitsschutz eine immer größer 
werdende Rolle. Nicht zuletzt aus diesem 
Grund entschied sich das Unternehmen zur 
Zertifi zierung in diesem Bereich. Nun 
konnte das Projektteam um Dragana Hoi-
schen, Ralf Stürwold und Sascha Kaiser die 
Zertifi zierung nach OHSAS 18001 präsen-
tieren. Bei dieser Zertifi zierung werden 
höchste Anforderungen an die Arbeits-
schutzorganisation sowie das Gesundheits-
management gestellt. Besonders hervorzu-

heben sind dabei die hohe Anzahl an 
Ersthelfern sowie diverse Präventionsmaß-
nahmen zur Verhinderung von Erkrankun-
gen und Unfällen. Seit Ende der 90er Jahre 
ist Schulten nach der DIN EN ISO 9001 zer-
tifi ziert und verfügt über ein umfangrei-
ches Qualitätsmanagementsystem. 2009 
ließ sich das Dienstleistungsunternehmen 
nach DIN EN ISO 14001 im Bereich 
Umweltmanagement zertifi zieren und 
fasste darüber hinaus seine Aktivitäten im 
sozialen Bereich in einem Nachhaltigkeits-
programm zusammen.

9.000 Besucher gezählt. Allein die Karl Die-
derichs KG verzeichnete rund 1.250 Besu-
cher. Für 2016 ist eine Neuaufl age geplant. 

Bagger fahren ausdrücklich erwünscht. Wirtschaft 
erleben bot den Besuchern ein vielfältiges Programm.
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Kampa weiht neuen Standort 
in Wuppertal ein  

Im Mai wurde der neue Hauptsitz des Unter-
nehmens Kampa (Kampmann + Aretz GmbH 
& Co. KG) im Wuppertaler Mittelstandspark 
VohRang offi ziell eröffnet. Das Unternehmen 
produziert Industrieanhänger mit Traglasten 
von bis zu 150 Tonnen. Bereits im Juli ver-
gangenen Jahres wurde auf dem 5.500 Qua-
dratmeter großen Gelände die Produktion 
aufgenommen und die ersten Anhänger 
wurden vom neuen Standort in Wuppertal 
ausgeliefert. Das Unternehmen kommt 
ursprünglich aus Haan und konnte dort 
nicht weiter expandieren. „Wir wurden hier 
sehr offen empfangen und sind von allen 
Stellen der Stadt sehr unterstützt worden“, 

so Kampa-Geschäftsführer Jürgen Krabs. 
Insbesondere die Begleitung durch die Wirt-
schaftsförderung über die gesamte Zeit 
hätte ihn sehr beeindruckt. „Ohne diese 
Unterstützung und Partner bekommt man 
solch ein Projekt nicht gestemmt“, weiß 
Krabs. Ende des Jahres wurde dann auch der 
Bau des 500 Quadratmeter großen Büro- 
und Verwaltungsgebäudes vollendet. Nach 
Fertigstellung der Außenanlagen wurde jetzt 
mit Kunden, Partnern, Lieferanten und Mit-
arbeitern die Einweihung gefeiert.

 Weitere Infos zum Unternehmen gibt es 
unter: www.kampa-gmbh.de

Jetzt ist der neue Standort offi ziell eingeweiht (v.l.n.r.): Udo Vierdag (Vorstandsvorsitzender der Stadt-
Sparkasse Haan), Wirtschaftsförderer Dr. Rolf Volmerig, Oberbürgermeister Peter Jung und Kampa-
Geschäftsführer Jürgen Krabs.

Förderung für 
Unternehmen

Seit Anfang September 2013 bietet die 
Kapitalbeteiligungsgesellschaft für die mit-
telständische Wirtschaft in Nordrhein West-
falen mbH (KBG-NRW) kleine Beteiligungen 
bis zu 50.000 Euro aus dem durch das Bun-
desministerium für Wirtschaft und Techno-
logie aufgelegten Mikromezzaninfonds-
Deutschland an. Seitdem wurden 118 An-
 fragen mit einem Volumen von 5,275 
Millionen Euro realisiert. „Mit diesen Mit-
teln konnten die geförderten Unternehmen 
122 neue Arbeitsplätze schaffen und nahezu 
900 Arbeitsplätze sichern“, erläutert Man-
fred Thivessen, Geschäftsführer der KBG 
NRW. Der Fonds bietet kleinen und jungen 
Unternehmen sowie Existenzgründern wirt-
schaftliches Eigenkapital in Höhe von bis zu 
50.000 Euro an. Er richtet sich insbesondere 
an solche Unternehmen, die ausbilden, aus 
der Arbeitslosigkeit heraus gegründet oder 
von Frauen oder Unternehmern mit Migrati-
onshintergrund geführt werden. Auch 
gewerblich orientierte Sozialunternehmen 
sowie umweltorientierte Unternehmen kön-
nen den Fonds nutzen. Für Beteiligungen 
aus dem Mikromezzaninfonds, die den 
Unternehmen für bis zu zehn Jahre zur Ver-
fügung gestellt werden, sind keine Sicher-
heiten zu stellen. Eine Kombination mit Kre-
ditmitteln der jeweiligen Hausbank ist 
möglich, soweit der gesamte Finanzbedarf 
nicht mehr als 300.000 Euro beträgt. 

 Weitere Informationen und Konditionen 
gibt es unter: www.mikromezzaninfonds-
deutschland.de, www.kbg-nrw.de und 
www.bb-nrw.de. 
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notare (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de
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JUBILÄEN

Folgende Unternehmen konnten 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

25 Jahre 
H.- C. Eckhardt GmbH & Co. KG 
Woltersburg 1 
42111 Wuppertal 

AFL-Lufttechnik GmbH 
Kaiserstr. 88 
42329 Wuppertal 

Offsetdruckerei Figge GmbH 
Viehhofstr. 120 
42117 Wuppertal 

HAPARE Metallwaren Handels-GmbH 
Blumentalstr. 2 
42859 Remscheid 
 
Behrens GmbH 
Bredde 19 
42275 Wuppertal 

Druckhaus Fischer übernimmt die 
Haaner Druckerei Hammesfahr  
Das Solinger Druckhaus Fischer hat zum 
1. Juni die Druckerei Hammesfahr aus Haan 
übernommen. Damit baut Geschäftsführer 
Frank Fischer das Druckhaus konsequent 
aus. Durch die Übernahme der Großdrucke-
rei Hammesfahr wächst die Produktionsfl ä-
che auf über 6.000 Quadratmeter, die 
Anzahl der Mitarbeiter steigt von 26 auf 40 
und das bestehende Portfolio wird um ent-
scheidende Geschäftsfelder erweitert. 

„Unsere bisherige Spezialität sind hochwer-

Vorwerk-Gruppe erreicht erneut Bestmarken  

Die Wuppertaler Vorwerk-Gruppe kann auf 
ein gutes Geschäftsjahr 2013 zurückblicken: 
Im 130. Jahr der Unternehmensgeschichte 
erreichte das Unternehmen erneut Bestmar-
ken bei Umsatz und Ergebnis. Der Gesamt-
umsatz lag bei 2,6 Milliarden Euro und 
damit 5,8 Prozent über dem Vorjahr. Auch 
der Start in das Jahr 2014 ist vielverspre-
chend, nach den ersten drei Monaten liegt 
die Unternehmensgruppe mit über sechs 
Prozent im Plus. Das Geschäftsvolumen der 
Vorwerk-Gruppe inklusive des Neugeschäfts 
der akf-Gruppe notierte im Jahr sogar bei 
3,1 Milliarden Euro, eine deutliche Steige-
rung von 11,9 Prozent. „Wir freuen uns über 

ein sehr gutes Vorwerk Jahr 2013 und sind 
zuversichtlich, dass wir uns auch im laufen-
den Geschäftsjahr erneut steigern können“, 
zogen die persönlich haftenden Gesellschaf-
ter Walter Muyres, Reiner Strecker und 
Frank van Oers im Rahmen der Bilanzpresse-
konferenz im Mai in Düsseldorf ein positives 
Fazit. Vorwerk ist als Familienunternehmen 
auf langfristiges, profi tables Wachstum aus-
gerichtet. Wie nachhaltig erfolgreich diese 
Strategie in den vergangenen Jahren war 
zeigt der Zehn-Jahres-Vergleich des Unter-
nehmens: Zwischen 2003 und 2013 konnte 
der Umsatz mehr als verdoppelt werden. 
Der Heimatstandort Wuppertal mit der 

größten Produktionsstätte der Vorwerk- 
Gruppe gewinnt weiter an Bedeutung: allein 
im laufenden Geschäftsjahr 2014 sind in 
Wuppertal Investitionen von 71 Millionen 
Euro vorgesehen.

tige Druckerzeugnisse in den Bereichen 
Werbung und Akzidenzen. Die Hammesfahr 
GmbH ist auf Verpackungen und 3-B-For-
mat spezialisiert – Leistungen, die unser 
aktuelles Spektrum optimal ergänzen“, sagt 
Fischer. Beide Druckereien betreuen nam-
hafte regionale und überregionale Kunden 
aus Industrie und Handel. Das geballte 
Know-how will Fischer einsetzen, um auf 
deren Wünsche zukünftig noch fl exibler 
einzugehen.
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beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer
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AUSBAU L 419
Straßenbau

Dr. Hans Marenbach, Vorsitzender Bürgerverein Linde, und Peter Stuhlreiter, 
Sprecher der Initiative „L 419 – keine Autobahn durch Ronsdorf“, diskutieren 
den Ausbau der Parkstraße/L 419 mit Anschluss an die A 1.

Die neue Parkstraße muss unter 
die Erde!
Die Planungen des Landes sehen vor, die 
L 419 zu einer sechsspurigen Fernver-
kehrsstraße auszubauen. Der Anteil des 
LKW-Verkehrs soll sich nach Prognosen 
des Landes mehr als verdoppeln; gleich-
zeitig wird sich die erlaubte Höchstge-
schwindigkeit für LKWs deutlich erhöhen. 
Lärmschutzmaßnahmen sind nur an den 
Stellen vorgesehen, an denen die neu ge-
baute Straße direkt an Wohngebiete 
grenzt. Der zweite Bauabschnitt – die An-
bindung der neuen L 419 an die A 1 – 
wird erst dann begonnen werden, wenn 
der erste Bauabschnitt – von Lichtscheid 
bis hinter die Erbschlöer Straße - fertig ist. 
Die Verwirklichung dieser Planung würde 
bedeuten, dass
1. der Lärmschutz völlig unzureichend ist, 
da für Wohnsiedlungen wie den Böhler 
Weg und Scharpenacken ebenso wie für 
das gesamte Naherholungsgebiet links 
und rechts der neuen L 419 kein Lärm-
schutz vorgesehen ist. 
2. es keinen Schutz vor den durch den 
LKW-Verkehr stark gestiegenen Emissio-
nen gibt.
3. ein Stau vor beiden Seiten der Blom-
bachtalbrücke über Jahre vorprogrammiert 
ist. So lange, bis der zweite Abschnitt – die 
Anbindung an die A 1- fertiggestellt ist
4. ein erheblicher Teil des Fernverkehrs 
auf innerörtliche Ronsdorfer Straßen aus-
weichen wird, um diesem permanenten 
Stau und einer eventuellen Mautpfl icht zu 
entgehen. 
Unsere Forderungen lauten daher: 
1. Um Mensch und Natur vor zunehmen-
dem Lärm und Emissionen zu schützen, 
muss der Verkehr unter die Erde.
2. Beide Bauabschnitte müssen gleichzei-
tig begonnen und fertiggestellt werden, 
um ein jahrelanges Verkehrschaos auf den 
Südhöhen zu verhindern. 
Peter Stuhlreiter, Sprecher der Initiative 

„L 419 – keine Autobahn durch Ronsdorf“
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Nachhaltige Entlastung
Die Südumfahrung Wuppertals – von 
Düsseldorf kommend – durch den Burg-
holztunnel, über die L 419 bis zum weit-
hin sichtbaren Lichtscheider Wasserturm, 
verlangt im weiteren Verlauf der Park-
straße, der Blombachtalbrücke und der 
Linde bis zur Auffahrt Ronsdorf zur Au-
tobahn A 1 täglich viel Geduld, Lärmtole-
ranz und Gefahrenabwehr von vielen 
Menschen. Der Tunnel Burgholz wurde 
gebaut, ohne dass die weitere Verkehrs-
planung der L 419 mit Anschluss über 
den Abstieg Blombachtal begonnen wur-
de. Die Justizvollzugsanstalt, die Polizei-
schule und weitere Vorhaben bedeuten 
erhebliche Verkehrsausweitungen auf der 
Parkstraße und im weiteren Verlauf auf 
der Blombachtalbrücke und an der Linde. 
Dazu kommen die Auswirkungen der all-
gemeinen Verkehrsentwicklung, die für 
den Bereich der Parkstraße bis Ende des 
nächsten Jahrzehnts eine Verdoppelung 
des Verkehrsaufkommens erwarten lässt. 
Die Hauptleidtragenden dieser Entwick-
lung sind die Berufspendler, die Anwoh-
ner an der Parkstraße und – besonders 
nah – die Anwohner an der Linde. Die 
nachhaltige Entlastung dieser drei Grup-
pen kann nur durch eine konsequente 
und rasche Umsetzung der Südumfah-
rung Wuppertals mit Ausbau der L 419 
und Anschluss an die A1 über den Ab-
stieg Blombachtal erreicht werden. Und 
der Entlastung dieser drei Anspruchs-
gruppen ist erste Priorität einzuräumen. 
Alle Widerstände und Umplanungswün-
sche mit Planungsverzögerungen stehen 
dieser Priorität entgegen. Die Bürger an 
der Linde – als Ronsdorfer Bürger – sind 
uneingeschränkt für die Umsetzung der 
vom Landesbetrieb Straßen vorgelegten 
Planung L 419 mit Abstieg Blombachtal 
und befürworten mit Nachdruck die zeit-
gleiche Realisierung beider Teilabschnitte.
Dr. Hans Marenbach, Vorsitzender Bürger-
verein Linde
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Mittendrin im Mittelstand

www.voba-rsg.de

tteMit endrin im Mndrin im

Sie kennen Ihr Geschäft. Wir auch! 
Vertrauen Sie unserem Kompetenz-
Team für den Mittelstand!

BW_Inhalt_T1_0614.indd   9BW_Inhalt_T1_0614.indd   9 02.06.14   13:1302.06.14   13:13



Mit App in der Innenstadt

HANDEL 
VERNETZT 
Einzelhändler und Einkaufszentren müssen 
sich einiges einfallen lassen, damit der Kunde 
weiterhin bei ihnen und nicht im Netz ein-
kauft. Denn dort sind Einkäufe nur einen Klick 
weit entfernt. Die Lösung: Eine Verbindung 
der beiden Einkaufswelten.  

TITELTHEMA
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Rainer Francke nutzt 
das Internet um Kun-
den für seinen Laden 
zu mobilisieren.
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„Die Geschwindigkeit, mit der der Online-
Handel aufholt, wird vielfach sogar unter-
schätzt“, heißt es in einer Studie, die die 
Unternehmensberatung Roland Berger 
Strategy Consultants zum Thema veröf-
fentlicht hat. Gleichzeitig zeigt die Analyse 
aber auch, dass immer noch für zwei Drit-
tel aller Konsumenten in Deutschland das 
stationäre Geschäft die wichtigste Ein-
kaufsquelle ist. Gut ein Drittel kauft regel-
mäßig sowohl on- als auch offline. Ergo: 
Der traditionelle Einzelhandel muss der 
Konkurrenz aus dem Netz, die wegen der 
vielen „Global Player“ oft als übermächtig 
angesehen wird, nicht resignierend ge-
genüberstehen. Vielmehr sollte er Taten-
drang entwickeln, offen für Neues sein 
und die Chancen der verschiedenen Ver-
triebswege nutzen. Und vor allem sollte 
er eines sein: Selbstbewusst! 

„Wir wehren uns nicht gegen das Internet, 
sondern nutzen es. Und wir sagen den 
Leuten, dass wir genauso schnell und gut 
sind wie die großen Online-Händler“, er-
klärt Rainer Francke, Mitinhaber der Buch-
handlung „Bücherwald“ im charmanten 
Solinger Stadtteil Wald. Mit seinem Ge-
schäftspartner Stefan Decken hat er sehr 
frühzeitig gesehen, dass er die zunehmend 
verschiedenen Kundenbedürfnisse unter-
schiedlich bedienen muss. Der Buchhandel 
sei sicherlich die erste Branche gewesen, 
die durch den Online-Wettbewerb unter 
Druck geraten sei. Bereits vor zehn Jahren 
richtete der „Bücherwald“ somit einen 
Online-Shop ein, der eigene Internetauftritt 
ist fortschrittlich, aktuell und informativ. 
Genauso ist man im sozialen Netzwerk 
Facebook aktiv. „Wir wollten ein optimales 
Angebot: Persönlich, per Telefon und Tele-
fax, per E-Mail, Online und damit rund 
um die Uhr“, erläutert der Buchhändler 
das Konzept. Die Struktur für den Online-
Versand bietet der Großhandel. Von dort 
werden bestellte Bücher direkt nach Hause 
oder aber zum Abholen in den „Bücher-
wald“ geschickt. Das so genannten „Multi-
Channeling“ - also die Vermarktung über 
vielerlei Kanäle – scheint ein gutes Rezept 
zu sein, um sich in einem hart umkämpf-
ten Markt zu behaupten. 

Online City bietet Chance
Nach dieser Maxime stellt sich gerade die 
Wuppertaler Online City auf. Als offizielles 
und über zwei Jahre mit 115.000 Euro 
gefördertes Pilotprojekt der Nationalen 
Stadtentwicklungspolitik des Bundes soll 
Wuppertal fit gemacht werden fürs digi-

Gebot der Stunde. Die Grenzen zwischen 
beiden Vermarktungskanälen müssen flie-
ßend und nicht unüberwindbar sein. Dass 
lokale Projektpartner mit im Boot sind, 
dokumentiert den ernsthaften Willen, sich 
mit den Herausforderungen auseinander 
zu setzen und das Projekt zu einem Erfolg 
zu führen. Um scheinbare Gegensätze auch 
visuell und nicht nur virtuell zu überwin-
den, möchte die „Online City Wuppertal“ 
in der Rathaus-Galerie ein Ladenlokal 
anmieten. Dort könnte eine Service-Sta-
tion entstehen, wo online bestellte Ware 
abgeholt oder zurückgebracht wird. Eben-
so sollen Online-Händler auf diesen attrak-
tiven Standort zur Ansiedlung eines sta-
tionären Geschäfts aufmerksam gemacht 
werden. 

tale Zeitalter. Ziel ist, dem lokalen Handel 
die Möglichkeiten des Online-Geschäfts 
zu erschließen und umgekehrt reine On-
line-Händler zu motivieren, die Vorteile 
eines stationären Geschäfts genau in Wup-
pertal zu nutzen. Obwohl die Online-City 
erst in den Startlöchern steht, sei das In-
teresse groß, sagt Christiane ten Eicken 
von der Wuppertaler Wirtschaftsförderung, 
die das Projekt koordiniert. „Nach den ers-
ten Veröffentlichungen hatten wir einen 
unglaublichen Rücklauf“, berichtet sie. 
Ein wichtiger Baustein seien derzeit Ange-
bote zur Schulung. Denn schließlich ist 
es für den alteingesessenen Einzelhandel 
nicht so einfach, das eigene Angebot über 
die neuen Vertriebswege zu vermarkten. 
Alleine einen Überblick über den Fachjar-
gon wie „Click & Collect“ (online bestellen, 
vor Ort abholen), „Check & Reserve“ (online 
reservieren, vor Ort abholen), „Store-to-
Web“ (im Geschäft online bestellen) oder 

„Same-Day-Delivery“ (Lieferservice am 
Tag der Bestellung) zu behalten, ist nicht 
so einfach. Gleichwohl ist die geschickte 
Verknüpfung von analog und digital das 

Wenn immer mehr 
Einzelhändler 
aufgeben, geraten 
die Innenstädte 
unter Druck.

Rainer Francke

Karina Windus testet 
die „Love-to-shop“-App  
in den City Arkaden in 
Wuppertal Elberfeld.
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INFO

Am 23. Juni soll es um 18 Uhr eine Info-
veranstaltung zur Online-City Wuppertal 
geben, die sich an den Wuppertaler Ein-
zelhandel richtet. Der Ort wird noch be-
kannt gegeben oder kann bei Chris tiane 
ten Eicken unter Telefon: 0202 248 0723 
oder per Mail an teneicken@oc-wupper-
tal.de abgefragt werden. 

Am 2. Juli bietet die Bergische IHK ein 
Praxis-Seminar zum Thema Unterneh-
menskommunikation im Web 2.0 an.  
Themen der Veranstaltung sind Trends in 
der Social Media Welt, und der Auf- bzw. 
Ausbau der eigenen Fanpages. Mehr Infos 
und Anmeldung im Internet unter www.
wuppertal.ihk24.de, Veranstaltungs-Nr. 
18167737 sowie bei Claudia Herdt,  
Telefon: 0202 2490 112.

Shopping App zeigt den Weg
ECE, der Betreiber der Wuppertaler City-
Arkaden, ist bereits auf den Online-Zug 
aufgesprungen. Die so genannten „Love 
to shop-App“ kann kostenlos aufs Smart-
phone heruntergeladen werden. Der Nut-
zer wählt sein Lieblingscenter aus und 
individualisiert die App hinsichtlich sei-
ner persönlichen Einkaufsbedürfnisse 
und - wünsche. Nähert er sich beispiels-
weise den City-Arkaden, bekommt er in-
teressenrelevante Informationen auf sein 
Handy gespielt. Auch ein Bonussystem 
ist mit der App verbunden. Wer Angebote 
oder Informationen im Netz teilt, erhält 
Punkte, die in Form von Gutscheinen im 
jeweiligen Shopping-Center eingelöst wer-
den können. Seit sechs Wochen ist die 

„Love to shop-App“ am Start. Center-Mana-
gerin Katrin Becker ist mit der Resonanz 
sehr zufrieden. Täglich fallen ihr in den 
City-Arkaden Kunden auf, die das Smart-
phone zücken und die App nutzen. „Ge-
nauso gibt es an jedem Tag Nutzer, die 
ihre Bonuspunkte bei uns in Gutscheine 
einlösen“, sagt die Center-Managerin und 
wertet diese Beobachtung als klares Indiz 
dafür, wie sehr das neue Angebot genutzt 
wird. 

Solinger Hofgarten ist vernetzt
Der Solinger Hofgarten steht den neuesten 
Entwicklungen in Bezug auf die Kombi-
nation von Online- und stationärem Han-
del ebenso aufgeschlossen gegenüber. „Das 
Center-Management unterstützt seine Mie-
ter in jeder Hinsicht. Da ist es selbstver-
ständlich und auch zwingend erforder-
lich, sich mit diesem Thema und neuen 
Konzepten auseinanderzusetzen“, sagt 
Birgit Neumann, Sprecherin des neuen 
Solinger Shoppingcenters. Neben einer 

„sehr aktiven“ Facebook-Seite gibt es im 
gesamten Hofgarten kostenfreies WLAN, 
einen Youtube-Kanal, natürlich eine per-
manent aktualisierte Homepage und auch 
eine kostenlose Hofgarten Solingen-App. 
Darüber können zahlreiche Funktionen, 
wie zum Beispiel ein Parkplatzservice, Infos 
zu Geschäften oder ein Lageplan mit Weg-
beschreibungen abgerufen werden. Ana-
log, offline und digital – alle Wege spielen 
heute für den Einzelhandel eine Rolle. Mit 
der Bereitstellung entsprechender Technik 
bemühe sich das Management, die ein-
zelnen Mietpartner in ihren jeweiligen 
Ansprüchen optimal zu begleiten, erklärt 
Birgit Neumann. Die Vernetzung im Hof-
garten stimmt also.

„Buy Local“ als Gütesiegel
Buchhändler Francke aus Solingen setzt 
derweil auch darauf, seine Kunden für 
den Wert des lokalen Handels und hierbei 
speziell für den inhabergeführten Einzel-
handel zu sensibilisieren. Er bereichert die 
Städte durch attraktive Geschäfte, sorgt 
für Belebung durch Vielfalt, bietet seinen 
Mitarbeitern fair bezahlte Arbeits- und 
Schülern Praktikantenplätze, fördert die 
Vereinswelt und soziale Einrichtungen 
vor Ort und engagiert sich wie der Solinger 

„Bücherwald“ für Kulturveranstaltungen 
im Stadtteil. „Wenn immer mehr Einzel-
händler aufgeben, geraten die Innenstädte 
unter Druck“, weist Rainer Francke auf 
ein drängendes Problem hin. Denn: „Wir 
versteuern unsere Umsätze hier und nicht 
irgendwo im Ausland. Was wir erwirt-
schaften, bleibt am Ort.“ Dass die Buch-
preisbindung für den Erhalt mittelständi-
scher Strukturen eminent wichtig und 
somit auch für den „Bücherwald“ ein Vor-
teil ist, räumt Francke, der auch Vorsit-
zender der Werbegemeinschaft in Wald 
ist, unumwunden ein. „Wir führen einen 
Qualitäts-, keinen Preiswettbewerb.“

Kauf vor Ort
Um dem Credo für den individuellen Ein-
zelhandel gemeinschaftlich Ausdruck zu 
verleihen, hat sich die Buchhandlung dem 
Verein „Buy Local“ angeschlossen. Das 

„Buy Local“-Eichhörnchen soll als bundes-
weites Gütesiegel für ausgezeichnete Kun-
denorientierung und besondere Service-
leistungen genauso wie für Freundlichkeit 
und ausgewählte Sortimente stehen. Vo-
raussetzung zur Mitgliedschaft ist aber 
genauso, dass der betreffende Händler ei-
nen Online-Shop betreibt. „Buy Local macht 
auf Dinge aufmerksam, die aus dem Be-
wusstsein der Menschen verschwunden 
sind“, erklärt Bücherwald-Mitarbeiterin 
Anne Simon. Und ihr Chef glaubt, dass es 
mittlerweile eine Umkehr im Käuferver-
halten gibt: „Wir spüren eine Rückbesin-
nung. Die Leute sind nicht abgeneigt, vor 
Ort zu kaufen. Aber sie möchten für ihr 
Geld Leistung haben. Und das ist auch 
korrekt“, sagt Rainer Francke. Handel sei 
Wandel und so sei es immer gewesen. 
Dieser Herausforderung stelle sich der lo-
kale Einzelhandel – auch indem er Ver-
bindungen zur virtuellen Welt schaffe. 

„Online einkaufen kann man auch beim 
lokalen Handel. Wir leben ja nicht hin-
term Mond“, meint Francke lächelnd. 
Stefanie Bona 

Auf der Internetseite „Buy Local“ lassen sich 
schnell Einzelhändler vor Ort finden. 

13  

Auch bei IHK-TV geht es in dieser Aus-
gabe um das Thema Zukunft im Handel. 
Das Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Herr Haderlein, wie viel Wahrheit steckt 
im altbekannten Sprichwort „Handel 
ist Wandel“?
Leider täuscht das Sprichwort darüber 
hinweg, dass die Dynamik des Wandels 
seit der Etablierung des Online-Handels 
um ein Vielfaches zugenommen hat. Früher 
mussten Kunden – vom Versandhandel 
oder fahrenden Händlern abgesehen – 
beim Händler aufschlagen, um ihren Be-
darf zu decken. Im internetgetriebenen 
Zeitalter des Handels sind Produkte nur 
einen Klick weit entfernt. Und so stellen 
digitale Innovationen in immer kürzeren 
Abständen die Frage nach der Existenz-
berechtigung des stationären Einzelhan-
dels vor Ort und damit auch die Frage 
nach der künftigen Funktion der Innen-
stadt.

Die Wuppertaler Online-City soll bundes-
weit Trends setzen? Was ist das Beson-
dere an diesem Projekt?
Wir wollen hier gemeinsam mit möglichst 
vielen Akteuren vor Ort erstmalig und 
konzertiert auf die neuen Anforderungen 
reagieren, denen stationäre Händler und 
Einkaufsstraßen angesichts des neuen 
Vertriebs-, aber auch Kommunikations-
raums Internet begegnen. Es soll aufge-
zeigt werden, dass das Internet immer 
eine 1a-Lage ist, wenn der Handel vor 
Ort es schafft, seine digitalen Kompeten-
zen zu stärken. 

Shopping im digitalen Einzelhandel

DIE WUCHT 
DES ONLINE-
HANDELS
Andreas Haderlein, der als Wirtschaftspublizist und  
Inno vationsberater die Online City Wuppertal betreut,  
erklärt welche Chancen und Herausforderungen für den 
statio nären Einzelhandel in dem Pilotprojekt stecken.  
Seiner Meinung nach ist Aufbruchsstimmung gefragt.

Wissensdurst die Voraussetzungen zur 
Teilnahme sind. Wir arbeiten darüber hi-
naus mit Hochdruck an der Etablierung 
eines händlerübergreifenden Online-Shops 
inklusive der taggleichen Lieferung. Denn 
wir wollen nach dem Projektförderungs-
ende 2016 zeigen, dass die Verfügbarkeit 
von Produkten kein Alleinstellungsmerk-
mal von Amazon ist, sondern eine ureige-
ne Aufgabe der Stadt als historischer 
Marktplatz, der nun eben auch online 
aufgebaut werden muss. Die finanziellen 
Risiken einer Beteiligung sind gering.

Viele Einzelhändler haben lange gewar-
tet, bis sie sich aktiv mit der Online-
Konkurrenz beschäftigt haben. Was ist 
Ihrer Meinung nach der Grund dafür? 
Ist es vielleicht die Angst, dass gerade 
die großen Konzerne eine übermächtige 
Konkurrenz darstellen, gegen die man 
nichts ausrichten kann? 
Veränderungen tun weh. Insbesondere 
dann, wenn sie ein Branche betreffen, der 
es 40 Jahre blendend ging. Die Wucht des 
Online-Handels wurde – auch von Ver-
bandsseite – lange Zeit unterschätzt. Man 
kann dem Handel auf der anderen Seite 
aber auch nicht vorwerfen, mit der nun 
gegebenen Preistransparenz – um ein Stan-
dardlamento aufzugreifen – nicht umge-
hen zu können. Wandel muss moderiert 
werden, um dem Händler jeweils eigene 
Lösungswege aufzuzeigen. Und auch das 
ist Aufgabe der Online City Wuppertal.

Auf denjenigen, der bei der Online-City 
mitmacht, kommen – angefangen vom 
englischsprachigen Fachjargon wie 

„Store-to-Web“, „Click and Collect“ oder 
„Same-Day-Delivery“ – viele neue, sicher 
auch interessante Herausforderungen zu. 
Wie kann man diesbezüglich Struktur 
in die Sache bringen, so dass sie letzt-
lich für jeden Teilnehmer zum Erfolg 
führt? 
Wenn es uns nun gelingt, möglichst viele 
Händler für die Online City Wuppertal zu 
begeistern, dann ist das das entscheidende 
Fundament. Denn dann kommt die Bot-
schaft auch bei den Kunden vor Ort an: 

„Das Beste aus beiden Welten kriege ich 
immer in Wuppertal.“ Außerdem: Weg-
ducken und Schema F haben ausgedient. 
Nur mit einer Aufbruchsstimmung kann 
den Herausforderungen des Online-Han-
dels begegnet werden. 

Das Gespräch führte Stefanie Bona.

Worin sehen Sie die Chancen für den 
stationären Handel, sich an der Online-
City zu beteiligen? Gibt es vielleicht auch 
Risiken?
Das Pilotprojekt ist für jeden Händler der 
Stadt eine große Chance, den ersten Schritt 
in die digitale Zukunft des eigenen Ge-
schäfts zu wagen – zumal insbesondere 
in den Schulungsangeboten nur Zeit und 

14  

TITELTHEMA INTERVIEW
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Typisch Ford:
bewegt die Wirtschaft 

DIE FORD TRANSIT FAMILIE 
 ECOnetic Technology

Unsere vielseitigen Transit-Modelle packen gerne mit an. Leistungsfähige Motoren, 

beeindruckende Ladekapazitäten, verlängerte Wartungsintervalle und nicht 

zuletzt niedrige Betriebskosten sind nur vier Gründe, die vier sofort zu rekrutieren.

Dass nicht nur wir das so sehen, beweisen die Auszeichnungen zum Van of the 

Year* und 5 Sterne beim Euro NCAP*.

* Quelle: euroncap.com 12/2012: Ford Transit Custom; van-of-the-year.com: Ford Transit Custom 09/2012 & Ford 
Transit Connect 09/2013.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in 
der jeweils geltenden Fassung): 9,1–4,0 (kombiniert). CO2-Emissionen: 239–105 g/km 
(kombiniert).
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Seit 25 Jahren sorgt das Team rund um Hans-Christian 
Eckhardt für blühende Gärten, schicke Terrassen und hoch-
moderne Wasseranlagen in Wuppertal und Umgebung. 

Ganz gleich, ob es nur der einfache Ap-
felbaumschnitt oder aber die komplexe 
Neugestaltung einer großen Gartenland-
schaft ist. Bei allen Dingen, die in einem 
Privatgarten anfallen, sind die Gärtner 
von Eckhardt, Ihr Gärtner von Eden aus 
Wuppertal, zur Stelle. Neben der Pfl ege 
bestehender Gärten – das Unternehmen 
betreut derzeit etwa 100 Gärten regelmä-
ßig – gehören auch der Winterdienst und 
die Beratung und Planung neuer Gärten 
zu den Aufgaben des Unternehmens. 

„Bei einer Kundenanfrage prüfen wir zu-
nächst die Größe des Projekts“, erklärt 
Eckhardt die Vorgehensweise. Bei kleine-
ren Projekten, wie beispielsweise dem 
Pfl astern der Garageneinfahrt, kann 
schnell und ohne große architektonische 
Planungsphase gestartet werden. „Grö-
ßere Projekte bedürfen dann schon einer 
längeren Planungsphase“, sagt Hans-
Christian Eckhardt. 20 Mitarbeiter, dar-
unter vier Gärtnermeister und zwei ge-
lernte Gärtner, kümmern sich um die 

Umsetzung der Pläne und Neugestaltung 
der Gärten. Vier weitere Mitarbeiter sor-
gen im Büro für einen reibungslosen Ab-
lauf der einzelnen Projekte. Auch auf die 
Ausbildung neuer Gärtner im Garten- 
und Landschaftsbau legt Eckhardt gro-
ßen Wert. Derzeit absolvieren fünf Azu-
bis die dreijährige Ausbildung und in 
den 25 Jahren seit Unternehmensgrün-
dung haben etwa 35 Jugendliche eine 
Ausbildung bei Eckhardt, Ihr Gärtner von 
Eden, absolviert.  

16  06 | 2014

PORTRAIT ECKHARDT, IHR GÄRTNER VON EDEN

16  06 | 2014

Gestaltung von Privatgärten

EDEN AUF ERDEN  

Fo
to

: M
al

te
 R

ei
te

r

BW_Inhalt_T1_0614.indd   16BW_Inhalt_T1_0614.indd   16 02.06.14   13:1402.06.14   13:14



KONTAKT

H. C. Eckhardt GmbH & Co. KG
Woltersberg 1
42111 Wuppertal
Telefon: 0202 721385
E-Mail: info@gaerten-von-eckhardt.de
Internet: www.gaerten-von-eckhardt.de

Der Traum vom eigenen 
Unternehmen

„Ich wollte eigentlich schon immer selbst-
ständig sein“, antwortet Hans-Christian 
Eckhardt schmunzelnd, wenn man ihn 
nach dem Ursprung seines Unterneh-
mens fragt. Seine Eltern waren mit ei-
nem Lebensmittelgeschäft selbstständig 
und schon da hatte Eckhardt den Wunsch 
irgendwann einmal auch sein eigener 
Chef zu sein. Da die Übernahme des el-
terlichen Geschäfts für ihn keine Option 
war und der Garten- und Landschaftsbau 
ihn schon immer fasziniert hatte, be-
schloss er nach seiner Ausbildung zum 
Gärtner und anschließender Meister-
schule den Schritt in die Selbstständig-
keit zu wagen. „Meine Frau und ich ha-
ben damals in der eigenen Garage 
angefangen“, erinnert sich Eckhardt an 
die kleinen Anfänge seines Unterneh-
mens. Bereut hat er den Schritt von einst 
nie. Das Unternehmen wuchs stetig und 
es konnten jedes Jahr neue Mitarbeiter 
eingestellt werden. 

Genossenschaft der Gärtner 
von Eden
Vor etwa zehn Jahren schloss sich das 
Unternehmen der Genossenschaft Gärt-
ner von Eden an. Eine Gemeinschaft, die 
für Eckhardt viele Vorteile bietet. Der Zu-
sammenschluss von 60 Garten- und 
Landschaftsbauern mit gemeinsamem 
Logo ermöglicht so zum Beispiel ein ge-
meinsames Marketingkonzept zu dem 
auch eine eigene Zeitschrift gehört. „Wir 
können hier unsere Maßnahmen und 
Kräfte bündeln und gemeinsam viel mehr 
erreichen, als jeder Gärtner für sich al-
lein“, erklärt Eckhardt. Mit dem An-
schluss an die Genossenschaft verbinden 
die Mitglieder auch ein gemeinsames  
Leistungsversprechen, das bestimmte 
Qualitätsmaßstäbe setzt.
Für die Gestaltung der Gärten ist das 
Team von Eckhardt nicht nur im Bergi-
schen Land unterwegs, sondern reist 
durch ganz Deutschland oder sogar bis 
in die Schweiz. Schwerpunkte in der Ar-
beit sieht Eckhardt vor allem in der Ver-

wendung von Natursteinen. „Sie fügen 
sich einfach besser ins Gesamtbild ein“, 
erklärt er. Ein weiterer Schwerpunkt der 
Arbeit sind das Anlegen und Gestalten 
von Teichen, Wasserfällen, Bachläufen 
und Schwimmteichen. „Wasserprojekte 
sind oft herausragende Projekte, die be-
sonders viel Spaß machen“, sagt Eck-
hardt und freut sich, dass dieser Trend 
auch im Bergischen angekommen ist. 
Frauke Fechtner

Günstiger Ratenkredit so einfach wie für Angestellte
• Flexibel mit kostenlosen Sondertilgungen
• Sofortentscheidung online oder telefonisch mit schneller Auszahlung
• Ohne Sicherheiten, nur ein Einkommensteuerbescheid genügt als Nachweis

0800 11 33 55 2
(Mo–Fr 8–20 Uhr) oder anfordern auf

barclaycard-selbstaendige.de

Jetzt persönlich beraten lassen
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Es sind Gespräche auf Augenhöhe. Wenn 
Mitarbeiter der Volksbank Wuppertal mit 
ihren Firmenkunden sprechen, dann tun 
sie dies von Mittelständler zu Mittel-
ständler. „Das Denken und Handeln im 
Mittelstand ist uns bestens vertraut, 
schließlich sind wir selbst ein mittelstän-
disches Unternehmen“, sagt Heinz-Gün-
ter Wahle, Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank Wuppertal. Eine gute Voraus-
setzung, um Firmenkunden bestmöglich 
zu beraten. Doch es gehört noch mehr 

dazu: „Die Verlässlichkeit in unsere Ge-
schäftspolitik und eine spürbar gute Be-
treuung sind mindestens ebenso wichtig“, 
ergänzt Vorstandsmitglied Hardy Bur-
dach. Konkret bedeutet dies, dass der per-
sönliche und direkte Kontakt zum Berater 
an erster Stelle steht. „Als Regionalbank 
sind wir die Bank vor Ort und als solche 
stehen wir bei dringenden Entscheidun-
gen auch kurzfristig zur Verfügung“, sagt 
Wahle. Dies umfasse auch Termine außer-
halb der üblichen Geschäftszeiten.

Persönliche Beratung im Unter-
nehmen
Ein Angebot, das gerade bei Firmenkun-
den, wo Entscheidungen mitunter schnell 
getroffen werden, gut ankommt. „Wir se-
hen uns als Partner des Mittelstands“, be-
tont Hardy Burdach. Er weiß, dass die 
Zusammenarbeit mit Unternehmen der 
Region vor allem von Vertrauen be-
stimmt wird. „Der Bergische Unterneh-
mer braucht Zeit, bis er Vertrauen gefasst 
hat, danach steht einer langfristigen Zu-

v.l.n.r.: Klaus Sticht (Bereichslei-
ter Kredit), Heinz-Günter Wahle 
(Vorstandsvorsitzender), Hardy 
Burdach (Vorstand), Sören Diehl 
(Bereichsleiter Firmenkunden).

18  06 | 2014

PORTRAIT VOLKSBANK WUPPERTAL

Als Regionalbank ist die Credit- und Volksbank fest im 
Bergischen Land verwurzelt. Kurze Wege, direkte Kontakte 
und persönliche Gespräche sorgen vor allem im Mittelstand 
für ein gutes Gefühl. 

Persönliche Beratung jederzeit und an jedem Ort 

PARTNER UND 
WEGBEGLEITER   
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KONTAKT

Credit- und Volksbank eG
Bernhard-Letterhaus-Str. 1-3
42275 Wuppertal 
Telefon: 0202 980 1643 
(Firmenkunden Center)
Internet: www.credvoba.de

sammenarbeit nichts mehr im Wege.“ 
Geschaffen werde dieses Vertrauen je-
doch weniger über klassische Werbung, 
sondern viel mehr über direkte Gesprä-
che. Für ihre Kunden kümmert sich die 
Volksbank um die Abwicklung des In-
lands- und Auslandszahlungsverkehrs, 
um die Abdeckung des kurz-, mittel- und 
langfristigen Finanzierungsbedarfs über 
eigene Kredite (Leasing- oder Factoring-
Möglichkeiten) und um die Absicherung 
von Zins- und Währungsrisiken sowie 
die Begleitung des Auslandsgeschäftes. 

„Dabei ist es für unsere Kunden auch 
wichtig, dass wir als Bank in unserer ei-
genen Ertragskraft in den letzten Jahren 
ein sehr starkes eigenes Risikopolster ha-
ben aufbauen können. Das gibt unseren 
Kunden die Sicherheit, dass wir als abso-
lut verlässlicher Partner in den nächsten 
Jahren an ihrer Seite stehen“, sagt Heinz-
Günter Wahle. Hardy Burdach ergänzt: 

„Zudem haben wir als Regionalbank den 
Vorteil, den hiesigen Markt zu kennen. 
Unsere Mitarbeiter kommen aus der Re-

Die Verlässlich-.
keit in unsere 
Geschäftspolitik 
und eine spürbar 
gute Betreuung 
sind uns sehr 
wichtig..

Hardy Burdach

gion und sind hier verwurzelt, das er-
laubt uns einen ganz anderen Blick auf 
die Dinge.“ Im Gegensatz zu anderen 
Banken gibt es bei der Volksbank keine 
ferne Zentrale in einer anderen Stadt, 
sondern die Entscheidungen werden vor 
Ort getroffen - und das macht sie leis-
tungsfähig. „Alle Unterlagen unserer 
Kunden sind bei uns und sofort griffbe-
reit. Das heißt, dass wir schnell reagieren 
können und nur kurze Entscheidungswe-
ge haben.“

Aspekte, von denen sowohl die Firmen- 
als auch die Privatkunden profi tieren 
und die für eine gute Zusammenarbeit 
zwischen Bank und Kunde sorgen. Hardy 
Burdach: „Das Interesse an Gesprächen 
und Anfragen hat deutlich zugenommen. 
Für uns ist das ein toller Erfolg.“ Ein Er-
folg, den die Volksbank Wuppertal weiter 
ausbauen möchte – als Partner und Weg-
begleiter des Mittelstands. 
Andrea Wiegmann

Dr. Hartmut H. Frenzel
Orffweg 32

42289 Wuppertal

Telefon +49.202 .2541472

frenzel@frenzel.com

www.frenzel.com

Frenzel.
Nachhaltig. Exzellent. Beraten.
Ihr kompetenter Partner für:
� Arbeitsschutz
� Umweltschutz /Energie
� Gefahrgut
� Brandschutz
� Corporate Responsibility
� Managementsysteme

- ISO 14001, 50001, ...
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PORTRAIT WOLZENBURG GMBH

Fo
to

: G
ün

te
r L

in
tl

Täglich gut in Fahrt. Das Logistik-Team mit Jochen 
Wolzenburg, Hanne Dimpfl , Ursula Schmitz, 
Justyna Hierasimczyk, Rainer Wolzenburg und 
Klaus Buttenborg (v.l.).

80 Jahre gut in Fahrt 

AUF ERFOLGSKURS 
RICHTUNG NORDEN 
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KONTAKT

Wilhelm Wolzenburg GmbH
Internationale Spedition und Logistik
Essener Straße 3-13
42327 Wuppertal
Telefon: 0202 744031
Telefax: 0202 745668
E-Mail: wuppertal@wolzenburg-gmbh-de
Internet: www.wolzenburg-gmbh.de

21  

Was verbindet das Bergische Land mit der Küste? Der Lini-
enverkehr der Spedition Wolzenburg aus Wuppertal. Täg-
lich ist die Logistikfi rma unterwegs gen Norden, um aus 
den Seehäfen Güter abzuholen und zu den Empfängern an 
Rhein, Ruhr und Wupper zu bringen. 

In der Anfangszeit des Unternehmens 
ging es jedoch zunächst gen Osten, wo 
Städte wie Magdeburg, Dessau, Chemnitz 
und Berlin regelmäßig angefahren wur-
den. Nur fünf Jahre nach der Firmen-
gründung beendete der zweite Weltkrieg 
den prosperierenden Fernverkehr. Auch 
im Anschluss an die Währungsreform 
1948 war an eine Wiederaufnahme nicht 
zu denken - die Absatzmärkte der DDR 
blieben für die westdeutschen Spediteure 
verschlossen. Senior Wilhelm Wolzen-
burg und sein Sohn Horst mussten sich 
neu orientieren, um das Geschäft nach-
haltig auf Touren zu bringen. Der Ent-
schluss, den Kunden aus der Region eine 
zuverlässige, kontinuierliche Verbindung 
in den norddeutschen Raum anzubieten, 
erwies sich schnell als gut und richtig. 
Immer häufi ger wurden die Wuppertaler 
Logistik-Experten mit ihrer Kompetenz 
bei Abfertigung und Empfang im Export 
und Import beauftragt, sich um den 
Transport von Maschinen, Stückgut und 
anderer Seefracht aus Hamburg und Bre-
men zu kümmern. 

Harte Bedingungen im 
Speditionsgeschäft
1960 kaufte das Unternehmen das Be-
triebsgelände im Industriegebiet Wup-
pertal-Sonnborn; neun Jahre später wur-
de ein zusätzlicher Standort nahe 
Hamburg eröffnet. Jochen Wolzenburg, 
der das Familienunternehmen seit 1993 
zusammen mit seinem Bruder Rainer lei-
tet, zieht heute zum achtzigsten Geburts-
tag der Traditionsspedition zufrieden, 
aber auch kritisch Bilanz: „In unserer 
globalisierten Welt ist es nicht leicht, als 
Spediteur zu überleben. Tariffreiheit, 
Preisdumping, wachsende Bürokratie 
und zusätzliche Belastungen durch Maut 
und gesetzliche Aufl agen machen unser 
Geschäft zunehmend zum Risiko. Ohne 
unser Team, das fest und hoch motiviert 
hinter uns steht, wären die ständigen He-
rausforderungen nicht zu meistern.“ 
Zehn Angestellte und 25 Fahrer sorgen 
dafür, dass bei Wolzenburg alles in Fahrt 
bleibt. Rund 20 Fahrzeuge, darunter Sat-

telschlepper mit Hebebühnen, die bis zu 
24 Tonnen, 13 Meter lange Rohre oder 34 
Paletten laden können, gehören zum gut 
bestückten Fuhrpark. Außerdem sind un-
ter dem Label Wolzenburg spezielle Ge-
fahrguttransporter im Einsatz – etwa um 
chemische Produkte wie Pfl anzenschutz-
mittel auszuliefern. Darüber hinaus steht 
ein 2.000 Quadratmeter großes Lager am 
Standort Wuppertal bereit, um bei Bedarf 
Güter  zwischenzeitlich unterzubringen.

Wo Werte und Verlässlichkeit 
noch etwas gelten 
Auch wenn der Wettbewerb hart ist, kön-
nen die Wolzenburgs im Markt nach wie 
vor erfolgreich punkten. Ursula Schmitz, 
im Unternehmen zuständig für die Ak-
quisition, erklärt die Gründe: „Unsere zu-
meist langjährigen Kunden aus Industrie, 
Speditionsgewerbe und privatem Bereich 
schätzen die Eigenschaften, die einen so-
liden Familienbetrieb ausmachen. Das 
sind Verlässlichkeit, Pünktlichkeit und 
die Bereitschaft, für den Auftraggeber 
ganze Arbeit zu leisten. Und zwar auch 
nach Feierabend. Hinzu kommt, dass wir 
großen Wert auf persönliche Beratung le-
gen. Wer bei uns anruft, fi ndet stets ei-
nen erfahrenen Ansprechpartner, der die 
anstehenden Aufgaben gewissenhaft und 
professionell erledigt. Ziel ist, jeden Kun-
den optimal zufrieden zu stellen.“ Eine 
Anstrengung, die sich auszahlt, wie die 
Erfolgsgeschichte der Spedition Wolzen-
burg beweist. Getrau dem Firmenmotto 

„per aspera ad astra“ – der Weg zu den 
Sternen ist mühsam. Brigitte Waldens
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PORTRAIT PORTRAIT GALLAGHER EVOLUTION

INFO

Zur Person: Bettina Gallagher ist Diplom-
Sozialpädagogin und hat auch lange Zeit 
im klassisch-pädagogischen Bereich 
gearbeitet. Zudem hat sie einen zertifi -
zierten Weiterbildungsstudiengang der 
FH Braunschweig Erlebnispädagogik/
Outdoortraining absolviert.

Bettina Gallagher in ihren Büroräumen.
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KONTAKT

Bettina Gallagher/Gallagher Evolution
Friedrich-Engels-Allee 161a
42285 Wuppertal
Telefon: 0202 898 39312
Telefax: 0202 898 39311
E-Mail: Bettina@gallagher.de
Internet: www.gallagher.de

„Erkläre mir, und ich vergesse. Zeige mir, 
und ich erinnere. Lass es mich tun, und 
ich verstehe.“ Dieses Zitat von Konfuzius 
beschreibt die Arbeitsweise von Gallag-
her Evolution mehr als treffend. „Fron-
tal-Unterricht bringt nichts. Die Leute 
müssen neue Strukturen erfahren“, sagt 
Geschäftsführerin Bettina Gallagher. Das 
Unternehmen hat sich auf die Beratung 
großer Firmen spezialisiert. „Unsere drei 
Säulen heißen Business, Outdoor und 
Healthcare“, erklärt Gallagher. Unter der 
Rubrik Business werden Schulungen und 
Workshops für Teamentwicklung oder 
Prozessveränderungen angeboten. „Out-
door ist ein wichtiger Part der Teament-
wicklung und sehr handlungsorientiert“, 
erklärt Gallagher. Unter Healthcare 
schließlich fallen Beratungen beim 
betrieblichen Gesundheitsmanagement, 
beispielsweise die Burn-out-Prävention. 

„Wir haben einen Pool aus rund 15 freien 
Trainern, die entsprechend ihrer Qualifi -
kationen eingesetzt werden“, erzählt die 
Geschäftsführerin. 

Motivation für Fachkräfte
Wann wenden sich Firmen an Gallagher 
Evolution? „Auf jeden Fall nicht erst 
dann, wenn es Probleme gibt“, sagt Gal-
lagher. „Zu unseren Kunden zählen Mit-
telstandsunternehmen mit bis zu 2.500 
Mitarbeitern.“ Der Markt habe sich ver-

ändert. „Die Unternehmen buhlen um 
Fachkräfte, müssen ihren Mitarbeitern 
etwas bieten“, weiß die Geschäftsfrau. 

„Events und Weiterbildungsmaßnahmen 
fördern die Loyalität und Bindung zum 
Unternehmen. Die Firmen wollen agie-
ren, nicht erst reagieren, wenn es Proble-
me gibt.“ Die Maßnahmen können sehr 
unterschiedlich aussehen. Für eine große 
Versicherung übernimmt Gallagher Evo-
lution beispielsweise Azubi-Schulungen. 

„Da geht es dann einerseits um Teambil-
dung, aber auch um wertschätzenden 
Umgang und den Business-Knigge“, sagt 
Gallagher.

Keine Standard-Lösungen
„Wir versuchen schon, die Teilnehmer in 
ungewöhnliche Situationen zu bringen. 
Daran sehen wir dann, wie gut die Kom-
munikation ist.“  So könnte eine Aufga-

Frontal-Unter-. 
richt bringt 
nichts. Die Leute 
müssen neue
Strukturen 
erfahren..

Bettina Gallagher

be sein, eine Murmelbahn zu bauen. „Ei-
ner ist Bauleiter, einer Projektleiter, der 
nächste Designer, andere wieder Arbei-
ter“, erzählt Gallagher. „Jeder übernimmt 
eine Rolle, idealerweise das Gegenteil zur 
Funktion im realen Leben.“ So werden 
Kommunikation, Info-Weitergabe und 
Schnittstellenmanagement trainiert. „Wir 
haben viele Stammkunden, die wir auch 
über mehrere Jahre begleiten“, sagt Gal-
lagher. Jeder neue Auftrag bedeutet für 
das Team hohen Aufwand im Vorfeld. 

„Wir müssen einen passenden Weg für 
eben dieses Unternehmen fi nden“, sagt 
Gallagher. „Bei uns gibt es keine Stan-
dard-Lösung. Wir führen immer erst 
mehrere Gespräche bevor wir ein Ange-
bot unterbreiten.“                Julia Klinkusch

23  

Teamentwicklung aus Wuppertal 

DREI SÄULEN FÜR 
DEN UNTERNEHMENS-
ERFOLG 

Gallagher Evolution berät und begleitet Firmen in Veränderungsprozessen und bei der 
Teamentwicklung. Das Portfolio der Maßnahmen ist groß und reicht vom klassischen 
Teambuilding über Azubi-Schulungen bis hin zu Business-Knigge Seminaren.
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IHK-NEWS

IHK hilft Firmen im Förderdschungel

Die bergische IHK bietet in Kooperation mit 
der NRW.BANK am 27. August Mitgliedsun-
ternehmen einen Fördermittel- und Liquidi-
tätssprechtag an. Die Unternehmen haben 
dann in der Hauptgeschäftsstelle Wuppertal, 
Heinrich-Kamp-Platz 2, die Möglichkeit, sich 
in vertraulichen Gesprächen mit dem För-
dermittelberater der IHK und einem Fach-
mann der Förderbank des Landes NRW, über 
individuelle Förder- und Unterstützungs-
möglichkeiten beraten zu lassen. Hinter-
grund für den Sprechtag ist, dass das Land 

Nordrhein-Westfalen, der Bund und die 
Europäische Union Unternehmen mit einer 
Vielzahl verschiedenster Förderprogramme 
unterstützen. Diese Programme können hel-
fen, Investitionen zu fi nanzieren und die 
Liquidität von Unternehmen zu verbessern. 
Aufgrund der Vielzahl der Fördermöglichkei-
ten verlieren jedoch viele Unternehmer 
schnell die Orientierung in diesem Förder-
dschungel. Hier setzt der Sprechtag der IHK 
an. Teilnehmende Unternehmen erhalten im 
Rahmen der Einzelgespräche einen Überblick 

über die konkret für ihr Vorhaben zur Verfü-
gung stehenden Förderprogramme. Dabei 
wird natürlich auch auf die aktuellen Son-
derprogramme des Bundes und des Landes 
Nordrhein-Westfalen eingegangen.

 Weitere Informationen gibt es bei Thomas 
Grigutsch unter Telefon 0202 2490 200, E-Mail: 
t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. Interessierte Mit-
gliedsunternehmen der IHK können sich direkt 
einen kostenlosen Termin für diesen Tag reser-
vieren.

Zur Zukunft des Handels 

Vorsitzender des Einzelhandelsausschusses Michael Kozinowski, Buy Local-Botschafterin Dorothee 
Junck, IHK-Referentin Dr. Daria Stottrop und IHK-Vizepräsident Christian Busch (v.l.n.r.).
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rDie Bandbreite der diskutierten Themen 
beim Tag des Handels am 8. Mai hätte kaum 
größer sein können. Die Veranstaltung bot 
den 45 Zuhörern unterschiedlichste Einbli-
cke in die Aktivitäten von Einzelhandelsun-
ternehmen. Anhand der Initiative Buy Local 
wurde deutlich wie stationäre Einzelhändler 
Kunden, die auf Nachhaltigkeit achten, ihre 
Stärken präsentieren können. Das analyti-
sche Vorgehen des Online-Brillenanbieters 
Mister Spex beim Ausbau der Multi-Chan-
nels-Strategie gab Anlass für Rückfragen 
und Diskussionen. Der dritte Beitrag mit 
dem Titel Verkäufer als Marke verdeutlichte 
das oftmals ungenutzte Potential, welches 
in der Auswahl und im Training des Ver-
kaufspersonals steckt.

 Weitere Informationen zur Veranstaltung 
gibt es bei Hugo B. Sattler, Telefon: 0202 2490 
500, E-Mail: h.sattler@wuppertal.ihk.de oder Dr. 
Daria Stottrop, Telefon: 0202 2490 510, E-Mail: 
d.stottrop@wuppertal.ihk.de sowie auf den 
Internetseiten der IHK unter www.wuppertal.ihk.
de, Dokumenten-Nummer 91741. 

Wie kein Zweiter versteht es Chefkoch Philipp Wolter, seinen Gästen kulinarische Genusserlebnisse 
zu verschaffen. Hierfür werden er und sein Team seit 2011 kontinuierlich mit einem Michelin-
Stern und 16 Punkten im Gault & Millau geadelt. Warum bis zum Wochenende warten? Gönnen 
Sie sich jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr ein exquisites Menü zum Entdecken und Reinschmecken. 
Unser Hommage Menü in vier Gängen serviert inkl. einer abschließenden Kaffeespezialität sowie 
Pralinen. BBQ-Special für Firmenevents von Juni bis Ende September 2014 zu buchen Entspannt 
– Fröhlich – Genussreich. Buchbar Mittwoch bis Freitag von 18-23 Uhr auf der Süd-Terrasse. 
Lassen Sie sich ein Angebot erstellen.

LANDHAUS SPATZENHOF Süppelbach 11, 42929 Wermelskirchen, 
Tel: 02196/97590, Fax: 02196/9759-199

info@landhaus-spatzenhof.de
www.landhaus-spatzenhof.de

Öffnungszeiten: 
Mo. & Di. Ruhetag

Mittwoch bis Sonntag 
12–14 Uhr & 18–22 Uhr

Sonntags 15–22 Uhr Waffeln und Kaffee
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hen und welche Studiengänge an der Uni-
versität existieren. Im Anschluss an die 
Veranstaltung haben die Teilnehmer Gele-
genheit sich auszutauschen und sich inner-
halb der Branche zu vernetzen. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

 Weitere Informationen gibt es bei Claudia 
Novak unter Telefon 0202 2490 320 oder per 
E-Mail an c.novak@wuppertal.ihk.de. Eine 
Anmeldung ist ab sofort per E-Mail an Sylvia 
Kaymer, s.kaymer@wuppertal.ihk.de möglich.

Wie finde ich IKT-Fachkräfte?

IKT (Informations- und Kommunikations- 
technik)-Fachkräfte sind im Bergischen 
Städtedreieck Mangelware. Dies ist das 
Ergebnis einer Umfrage der Bergischen IHK 
bei Unternehmen der Branche. Die IHK bie-
tet daher gemeinsam mit der Bergischen 
Universität und in Kooperation mit dem 
Bergischen Fachkräftebündnis am 11. Juni 
um 16 Uhr eine Veranstaltung zum Thema 

„IKT-Fachkräfte für die Technologieregion 
Bergisches Städtedreieck“ an. Nach einem 
Einführungsvortrag des Clustermanage-

ments NRW.IKT zum Thema „Herausforde-
rungen an die IKT-Fachkräfte von morgen“ 
erfahren die Teilnehmer mehr über die Aus-
bildungsmöglichkeiten für den IKT-Bereich. 
Denn die IHK-Umfrage hat ebenfalls erge-
ben, dass in der Branche auch Auszubil-
dende händeringend gesucht werden. Auch 
bei studierten Fachkräften besteht im Städ-
tedreieck ein großer Mangel. Daher wird die 
Bergische Universität Wuppertal vorstellen, 
welche Studienmöglichkeiten an der Bergi-
schen Universität für diesen Bereich beste-

Petersberger Industriedialog 2014 

Die Industrie- und Handelskammern aus 
Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz 
laden gemeinsam mit der Stiftung Industrie-
forschung zum 10. Petersberger Industriedi-
alog ein. Referenten namhafter Unterneh-
men zeigen auf, wie intelligente Produkt-
Dienstleistungs-Strategien erfolgreich 
umgesetzt werden, um neue profi table 
Wachstumspotenziale zu erschließen. Der 

10. Petersberger Industriedialog mit dem 
Thema „Neue Marktchancen durch innova-
tive Produkt-Dienstleistungs-Angebote - 
Erfolgsstrategien für den industriellen Mit-
telstand“ fi ndet am 2. Juli im Steigenberger 
Grandhotel Petersberg statt. Die Veranstal-
tung gibt praxisbewährte Antworten auf 
Ihre Fragen zur Entwicklung innovativer Pro-
dukt-Dienstleistungs-Angebote und Anre-

gungen für die Entwicklung erfolgreicher 
Strategien, um der internationalen Konkur-
renz einen Schritt voraus zu sein. Um An- 
meldung wird bis zum 20. Juni gebeten. Das 
Teilnahmeentgelt beträgt 100 Euro zuzüglich 
Mehrwertsteuer pro Person. Einzelheiten 
zum Programm und zur Anmeldung können 
unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumen-
tennummer 91588 abgerufen werden.

Friedhelm Sträter erstes Ehrenmitglied 
der WJ Solingen

Für seine langjährigen und herausragenden 
Verdienste wurde Friedhelm Sträter kürzlich 
zum ersten Ehrenmitglied der Wirtschaftsj-
unioren Solingen ernannt. Bei einer Veran-
staltung im Rahmen der Reihe „Solinger 
Karrieren“ wurde der Ehrenpräsident der 
Bergischen IHK von Kreissprecher Peter Krü-
ger ausgezeichnet und bekam unter ande-
rem eine Urkunde seines Solinger WJ-Hei-
matkreises überreicht. Die Wirtschafts-

junioren aus der Klingenstadt hatten Anfang 
2012 durch eine Satzungsänderung die 
Möglichkeit eröffnet, Ehrenmitglieder zu er-
nennen. Sträter, der bereits vor einigen Jah-
ren für sein weitreichendes Engagement die 
höchste Auszeichnung des Weltverbandes 

„Junior Chamber International“ (JCI) erhal-
ten hatte und als Senator ausgezeichnet 
worden war, wurde diese Ehrung als erstem 
Solinger WJ-Mitglied zu Teil.

Peter Krüger, Kreissprecher WJ-Solingen, über-
reicht Friedhelm Sträter (links) die Ehrenmitglieds-
Urkunde. 
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Ley + Wiegandt:
HIER KRIEGEN SIE ’NE PACKUNG!
www.warehouse-shop.net
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IHK-NEWS

Betriebe planen mit weiter wachsenden Umsätzen

„Die bergischen Unternehmen sind im Früh-
jahr 2014 weiterhin ausgesprochen zufrie-
den mit der konjunkturellen Entwicklung.“ 
Das betonte Michael Wenge, Hauptge-
schäftsführer der Bergischen IHK, Mitte Mai 
bei der Vorstellung der Ergebnisse der 
jüngsten IHK-Konjunkturumfrage. An dieser 
hatten sich 360 Unternehmen mit rund 
22.000 Beschäftigten beteiligt. Der 
Geschäftslageindex habe sich im letzten 
Quartal zwar von 47 Punkten auf 34 Punkte 
verringert, sei aber noch deutlich höher als 
vor einem Jahr. Im Städtevergleich liege 
Remscheid mit einem Indexwert von plus 41 
vor Wuppertal mit plus 36 und Solingen mit 
plus 20. „Auffällig ist, dass es in Wuppertal 
und insbesondere in Remscheid kleineren 

Betrieben weniger gut geht als größeren 
Unternehmen“, so Wenge weiter. Insgesamt 
sind die bergischen Betriebe mit ihrer 
Umsatz- und Gewinnentwicklung im bishe-
rigen Verlauf des Jahres aber zumeist 
zufrieden. Sie erwarten im Durchschnitt 
eine weiterhin günstige Umsatzentwicklung. 
Die Erträge werden allerdings nur noch 
geringfügig wachsen, weil vielfältige Kos-
tenrisiken drohen.  Beim Vergleich der Wirt-
schaftszweige sind jetzt die sonstigen 
Dienstleistungen „Spitzenreiter“: 65 Prozent 
melden hier eine gute Geschäftslage. 
Danach folgen die Kreditinstitute und die 
Industrie; beide Branchen schauen auch 
optimistisch in die Zukunft. Einzelhandel 
und Verkehrsgewerbe melden insgesamt 

Frühjahr 2013 Herbst 2013 Jahresanfang 2014 Frühjahr 2014

 Entwicklung der Geschäftslage in der bergischen Industrie
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eine zufriedenstellende Geschäftslage, sind 
aber bezüglich der kommenden Entwick-
lung eher zurückhaltend. Der Großhandel 
dagegen meldet nicht nur eine verbesserte 
Geschäftslage sondern erwartet in den 
nächsten Monaten auch noch größere 
Zuwächse. Die bergischen Unternehmen 
wollen künftig stärker investieren. Aller-
dings planen sie mit weniger Personal und 
Ausbildungsplätzen. Die Gefahr eines dro-
henden Fachkräftemangels wird nur noch 
von 15 Prozent der Betriebe als Risikofaktor 
genannt. Demgegenüber bereiten die Ent-
wicklung der Energie- und Rohstoffpreise 
sowie die Arbeitskosten und die wirt-
schaftspolitischen Rahmenbedingungen 
vielen erhebliche Kopfschmerzen.
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IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge, Stabsbereichsleiter 
Thomas Wängler, Bereichsleiterin Carmen Bartl-Zorn, 
IHK-Geschäftsführer Hugo Sattler und IHK-Geschäftsführer 
Uwe Mensch präsentieren die aktuelle konjunkturelle Entwicklung.
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Handelsvertreter-
recht

Am 17. Juni lädt die Bergische IHK zwi-
schen 16 und 18 Uhr zu einer kostenlosen 
Informationsveranstaltung zum Handels-
vertreterrecht ein. Das Seminar bietet zahl-
reiche Informationen sowohl für Unterneh-

mer als auch für Handelsvertreter, etwa 
über die verschiedenen Arten von Handels-
vertreterverträgen, über die Provision, und 
das Wettbewerbsverbot. Einen Schwerpunkt 
bildet die Beendigung eines Handelsvertre-
tervertrages mit dem damit verbundenen 
Handelsvertreterausgleichsanspruches. Der 
Referent, Rechtsanwalt Stephan Deiters, 
Hopfgarten Rechtsanwälte, Wuppertal, ist 
Spezialist im Vertriebsrecht. Er zeigt die 

besondere Stellung des Handelsvertreters 
auf, erläutert, welche Vertragsgestaltungen 
sinnvoll sind, und geht intensiv auf die 
Rechtsfolgen einer Kündigung ein.

 Weitere Infos und Anmeldung bei Elke 
Stoermer unter Telefon: 0202 2490 403, Telefax:  
0202 2490 499, E-Mail: e.stoermer@wuppertal.
ihk.de oder unter www.veranstaltungen.wupper-
tal.ihk24.de.

IHK-Prüfer gesucht

Werden Sie Mitglied in einem unserer 
mehr als 300 Prüfungsausschüsse. Es 
ist ein ehrenamtliches Engagement, das 
Früchte trägt und sich lohnt, denn wer 
prüft:

•  gibt sein Wissen und Können an den 
Nachwuchs weiter 

•  sichert die Qualität der dualen Berufsaus-
bildung

•  kann die Leistung der eigenen Auszubil-
denden besonders gut vergleichen

•  nimmt an der Weiterentwicklung von 
Berufsbildern teil

• wird Teil eines Expertennetzwerks
• hilft jungen Menschen.

In den Berufsgruppen „Zerspanungsmecha-
niker“ und „Fachkraft für Metalltechnik“ 
werden Prüfer zur Verstärkung unserer 
IHK-Prüfungsausschüsse dringend gesucht. 

 Weitere Informationen gibt es bei Joachim 
Groth unter Telefon: 0202 2490 815 oder 
per E-Mail: j.groth@wuppertal.ihk.de. 

Der Verkehrsausschuss zu Gast bei der Spedition Mäuler in Remscheid.

Verkehrsausschuss
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Am 29. April trafen sich der Verkehrsausschuss 
und der Arbeitskreis Verkehr und Logistik der 
Bergischen IHK zu einer gemeinsamen Sitzung 
in den Räumen der Remscheider Spedition 
Mäuler. Mäuler-Geschäftsführer Reiner Kam-
mels stellte das Unternehmen vor, das insbe-
sondere auch im Bereich der Chemielogistik 
und –lagerung umfangreiche Leistungen an-
bieten kann. Dafür steht seit kurzem auch ein 
modernes Gefahrgut-Hochregallager zur Ver-
fügung, das die Ausschuss- und Arbeitskreis-
mitglieder anschließend besichtigten.  
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SCHWERPUNKT

Fußball-WM im Städtedreieck 

BEREIT FÜRS 
RUDELGUCKEN
Gastronomen und Veranstalter bereiten sich auf die 
Fußball-Weltmeisterschaft vor. Einige von ihnen hoffen 
vor allem auf gutes Wetter, andere sorgen sich um die 
späten Anstoßzeiten. Dass das deutsche Team möglichst 
weit kommt, ist für alle wichtig. 

Organisationstalent, das nötige Kleingeld, 
Risikobereitschaft und eine große Portion 
Idealismus – das sind wohl die wichtigs-
ten Voraussetzungen für die Ausrich-
tung von Public-Viewing-Veranstaltun-
gen. Unbestritten ist: Die Nachfrage nach 
Möglichkeiten zum „Rudelgucken“ ist 
groß – gerade bei Sportereignissen wie 
der Fußballweltmeisterschaft (12. Juni bis 
13. Juli). Gleichwohl scheuen viele Veran-
stalter den organisatorischen Aufwand 
und das fi nanzielle Risiko. Auch im Städ-
tedreieck war lange nicht klar, ob und 
wo das gemeinschaftliche Jubeln mög-
lich ist. Sascha Hilverkus vom Stadtmar-
keting Remscheid stellt klar: „Wir als 
Stadt hätten ein Public-Viewing zur WM 
allein nicht stemmen können – das Risi-
ko ist zu hoch.“ Schlechtes Wetter, ein 
frühes Ausscheiden der Nationalmann-
schaft – kaum etwas, das ein Veranstalter 
im Vorfeld beeinfl ussen kann. Dass sich 
der Theodor-Heuss-Platz trotzdem mit 
tausenden begeisterter Fans füllen wird, 
die gemeinsam die Spiele der deutschen 
Nationalmannschaft verfolgen, ist Pa-
trick Clalüna und der Wuppertaler Agen-
tur Trendcard zu verdanken. Clalüna ist 
ehemaliger Mitarbeiter der mittlerweile 
insolventen Firma NBK, die die Großver-
anstaltung vor vier Jahren organisierte. 
Nun trägt Clalüna selbst die Verantwor-
tung und profi tiert von seinen Erfahrun-
gen. Er schätzt, dass im Schnitt 3.500 
Menschen die Spiele der Nationalmann-
schaft auf dem Platz am Rathaus sehen 
wollen, möglich wären bis zu 5.000. Ne-
ben den Kosten für die technische Aus-

stattung – es wird eine 25 Quadratmeter 
große LED-Leinwand geben – müssen 
auch Kosten für Sicherheitspersonal und 
natürlich Gebühren und Lizenzen be-
dacht werden. Clalüna schätzt das fi nan-
zielle Risiko auf etwa 65.000 Euro. „Wir 
kalkulieren so, dass wir die ersten drei 
Spiele ohne Verlust zeigen können. Erst 
mit dem was danach kommt, können wir 
Gewinn machen.“

Großereignis im Stadion Zoo 
In Wuppertal werden Fans ebenfalls un-
ter freiem Himmel verfolgen können, 
was Poldi, Lahm & Co. in Brasilien an-
stellen. Gemeinsam mit der Stadt und 
dem Sport- und Bäderamt stemmt die 
Agentur Trendcard das Großereignis im 
Stadion am Zoo. Bis zu 5.000 Zuschauer 
blicken auf eine 44 Quadratmeter große 
Leinwand. „Ohne viel Idealismus könnte 
man das kaum machen“, sagt Thomas 
Klem, Geschäftsführer der Agentur 
Trendcard. So war zum Beispiel bis An-

fang April unklar, ob auch die Spiele, die 
erst um 22 Uhr beginnen, per Public-
Viewing gezeigt werden dürfen. Dass es 
für die geltenden Lärmschutz-Regelun-
gen nun Ausnahmen gibt, nahm man 
nicht nur in Wuppertal mit Erleichterung 
zur Kenntnis. Zumal nicht nur Großver-
anstaltungen, sondern auch Gastrono-
miebetriebe, die beispielsweise eine Lein-
wand in ihrem Biergarten aufstellen, von 
dieser Ausnahmeregelung betroffen sind. 

Stadionatmosphäre im Theater
Lutz Peters, Stadtsprecher von Solingen, 
erklärt: „Gastronomen, die nicht nur 
drinnen, sondern auch unter freiem 
Himmel Spiele nach 22 Uhr zeigen 
möchten, müssen einen entsprechenden 

Der organisato-.
rische Aufwand 
hält sich für
uns in Grenzen,. 
wir haben mitt-.
lerweile schon 
einige Erfahrun-.
gen mit Europa 
und Weltmeis-.
terschaften..

Inga Thiel 
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So wie 2010 wollen die Fans der deutschen Nationalmannschaft auch diesen Sommer wieder 
jubeln – und das am liebsten beim Public-Viewing in Stadion, Biergarten und Co.

29  

Antrag stellen.“ Jeder Antrag werde ein-
zeln geprüft, um zwischen den Belangen 
der ruhebedürftigen Anwohner und de-
nen der Fußballanhänger abwägen zu 
können. Unproblematisch, weil nicht 
unter freiem Himmel, ist dies im Solin-
ger Theater- und Konzerthaus. Für vier 
Euro Eintritt soll dort, wie vor vier Jah-
ren, wieder Stadionatmosphäre aufkom-
men. Sondergenehmigungen für Gastro-
nomiebetriebe sind auch in Wuppertal 
notwendig und werden nur für Spiele 
der deutschen Nationalmannschaft er-
teilt. Stadtsprecherin Kathrin Petersen: 

„Jeder Antrag wird individuell geprüft. 
Grundsätzlich kann man aber sagen, 
dass es bei Gastronomen in der Innen-
stadt unproblematischer ist als bei Knei-

pen oder Cafés in reinen Wohngebieten.“ 
Richard Hubinger, Geschäftsführer des 
Wuppertaler Brauhauses, wird draußen 
keine Spiele zeigen, eine Sondergeneh-
migung der Stadt braucht er also nicht. 
Dennoch ist der organisatorische Auf-
wand nicht zu unterschätzen. Fifa-Li-
zenzen und Gema-Gebühren müssen be-
zahlt, ein Rahmenprogramm organisiert 
werden. Damit von allen Plätzen aus die 
Spiele verfolgt werden können, gibt es 
neben den Leinwänden auch Fernseh-
monitore. Zudem ist bei Spielen, die am 
Wochenende stattfi nden, eine Brasiliani-
sche Nacht geplant. Die beiden großen 
Wuppertaler Public-Viewing Locations 
Zoostadion und Wuppertaler Brauhaus 
ergänzen sich laut Hubinger bestens, 

eine Konkurrenzsituation bestehe nicht. 
Auch Inga Thiel, Geschäftsführerin der 
Hako-Event-Arena in Wuppertal-Voh-
winkel, ist entspannt. „Die Zuschauer-
zahlen steigen in der Regel von Spiel zu 
Spiel.“ Aus diesem Grund wird die Vor-
runde in der großen Halle mit Sitzplät-
zen für 700 Leute gezeigt. Danach wird 
auf 1.000 Sitzplätze aufgestockt. „Der 
organisatorische Aufwand hält sich für 
uns in Grenzen, wir haben mittlerweile 
schon einige Erfahrungen mit Europa- 
und Weltmeisterschaften.“ Dass das 
deutsche Team am Ende ins Finale 
kommt, hofft nicht nur sie – je erfolgrei-
cher die Fußballer, desto mehr lohnt sich 
die WM auch für Veranstalter und Gast-
ronomen.                    Andrea Wiegmann
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Druck und 
Verpackung
Umweltfreundlich ./. Design
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DIE BESTE ADRESSE FÜR 
VERPACKUNGSDRUCK.

Tel: 0212.22 29 30

info@druckerei-roth.com

www.druckerei-roth.com

Druckerei Raimund Roth GmbH 

Teschestr. 7

42655 Solingen

DRUCKEREI //ROTH
®
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Vieringhausen 88 · 42857 Remscheid · Fon: 02191.71777
www.hausberg-kartonagen.de

Mach’s gut  
alte Schachtel!
Neue Ideen für Ihre 
Verpackungen!
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Ein Widerspruch?
Oder definiertes Ziel einer Branche, die nicht nur 

von der Attraktivität des Äußeren lebt, sondern 

auch darauf angewiesen ist, dass sie sicher beim 

Verbraucher ankommt.

Zertifiziertes Design?
Ein Anspruch, der hohe Qualität in der Herstellung 

der Verpackung mit der Einzigartigkeit des Produk-

tes verbindet.

Genormte Individualität?
Gesucht werden: - die intelligenten Lösungen – die 

präzise Verarbeitung – die große Produktvielfalt.

Ihr Anspruch an die Druck- und Verpackungsindust-

rie: recyclefähig, umweltfreundlich, innovativ, krea-

tiv, praktikabel und einzigartig.

Die Technik von heute realisiert Kundenwünsche 

auf den Punkt, 

nur die Idee dazu – ist immer noch ein Ergebnis 

der Kreativität.

Hier sind Ihre Partner, die Ihrer Idee Gestalt geben.
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Egal, was Sie verpacken und versenden möchten: 

bei uns finden Sie immer eine passende Lösung! 

Clever verpacken. Alles eine Frage des Materials. Nichts ist unmöglich. 
Wir liefern auch Verpackungen nach Maß!! Kon nuierlich verbessern wir unsere Produkte für ein Op mum an Funk onalität, 

Umweltverträglichkeit, Qualität und das zu fairen Preisen.  
Lieferung, just in me, frei von aufwendiger Logis k 

Als Partner von Progress Packaging  sind wir ein kompetenter Anbieter 
 von Postversandverpackungen mit Selbstklebeverschluß! 

Gemäß unserm Slogan „mit  Fortschri  Verpacken und Versenden“ haben wir ein breites Standardsor ment an Spezial- 
Versandverpackungen, die überwiegend für den Post– und Paketdienstversand eingesetzt werden. 

Papiere + Pappen 
Füllstoffe 
Schaum- + Luftpolsterfolien 
Wellpappen 

tesa + monta Klebebänder 
Inka-Paletten 
Umreifung 
Stretchen 

PE-Folien und -Beutel 
Wellpapp-Kartonagen 
Postversand-Verpackungen 
Hygienepapiere 

Fritz-Reuter-Straße 29-31 
42657 Solingen 

Tel.:  (0212) 248 140 
  Fax:  (0212) 248 1425 

Email: papier@bosinius.com 
www.bosinius.com 
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ÜBERREGIONAL NEUES AUS BERLIN UND BRÜSSEL

ERASMUS+ startet, 
MobiPro-EU gestoppt 

Berlin. Gute Nachricht für kleine und mitt-
lere Unternehmen: Das Zentrale Innovati-
onsprogramm Mittelstand (ZIM) erteilt trotz 
der derzeit vorläufi gen Haushaltsführung 
wieder Bewilligungsbescheide, der Bundes-
tagshaushaltsausschuss hat die entspre-
chenden Mittel vorzeitig freigegeben. Dafür 
hatten sich der DIHK in Berlin und die IHKs 
bei den Bundestagsabgeordneten in den 

Deutsche Wirtschaft vertritt Interessen in China

Berlin/Peking. Bei Geschäften deutscher 
Unternehmen in und mit China gibt es 
immer noch erhebliche Probleme. Darauf 
hat DIHK-Präsident Eric Schweitzer wäh-
rend seiner Chinareise hingewiesen. In 
Peking erläuterte er im Beisein von Wirt-
schaftsminister Gabriel, dass deutsche 
Unternehmen beim Thema Patentschutz 
nicht mehr ausschließlich über Raubkopien 
klagten, sondern zunehmend auch über 
kuriose Übertreibungen. „Erst hatten die 
Chinesen gar kein Patentrecht, jetzt über-
ziehen sie es.“ Auch der Joint-Venture-
Zwang erschwert den Handel deutscher 
Unternehmen mit China: So können deut-
sche Anbieter beispielsweise in der Auto-
mobilindustrie nur zusammen mit einem 
chinesischen Partner agieren. Positiv wer-
tete Schweitzer das vermehrte Engagement 
chinesischer Firmen in Deutschland: Die 
guten Bedingungen, die sie in Deutschland 
vorfänden, könnten dann auch zu Fort-
schritten in China führen. 

Dr. Eric Schweitzer (DIHK-Präsident), Julia Arnold (DIHK, internationale Märkte) und Bundeswirt-
schaftsminister Sigmar Gabriel (v.l.n.r.) Ende April in Beijing.

Kürzere freiwillige Praktika vom 
Mindestlohn ausgenommen 

Berlin. Freiwillige Praktika bis zu sechs 
Wochen sollen vom Mindestlohn ausgenom-
men werden. Das hat das Bundeskabinett 
beschlossen. Eine Verbesserung, die nicht 
zuletzt auf Drängen des DIHK vorgenommen 
worden ist. Ursprünglich sollten freiwillige 
Praktika vom ersten Tag an mit dem Min-
destlohn vergütet werden. DIHK-Präsident 
Eric Schweitzer drängt zugleich auf weitere 
Nachbesserungen im parlamentarischen Ver-

fahren: „Viele Praktika dauern länger als 
sechs Wochen. Und kaum ein Unternehmen 
wird jungen Leuten, die praktische Erfahrun-
gen sammeln wollen, 1.500 Euro monatlich 
zahlen können.“ Die Folge, so befürchtet 
Schweitzer: Das Angebot an freiwilligen 
Praktika wird sinken - zu Lasten der Berufs-
einsteiger. Der DIHK hält es deshalb für sinn-
voll, dass freiwillige Praktika von bis zu 
sechs Monaten mindestlohnfrei bleiben.

Bundestag gibt Gelder für den 
Mittelstand frei

Regionen eingesetzt. Allein für ZIM werden 
nun 350 Millionen Euro veranschlagt. ZIM 
ist ein bundesweites, technologie- und bran-
chenoffenes Förderprogramm für mittelstän-
dische Unternehmen und wirtschaftsnahe 
Forschungseinrichtungen, die mit diesen 
zusammenarbeiten. 2014 wurden von ZIM 
bisher rund 150 Millionen Euro an Förder-
mitteln ausgezahlt.

Berlin. Eine gute Sache: Das neue Bil-
dungsprogramm der EU, ERASMUS+ 
ermöglicht es Studenten und Auszubilden-
den, Zeit im europäischen Ausland zu ver-
bringen. IHKs und Handwerk unterstützen 
das Programm im Rahmen ihres Projektes 

„Berufsbildung ohne Grenzen“. So helfen 
Mobilitätsberater insbesondere kleinen und 
mittleren Betrieben bei der Vorbereitung 
und Durchführung von Auslandspraktika für 
Azubis. 
Schlechte Nachrichten dagegen vom Son-
derprogramm MobiPro-EU („Förderung der 
berufl ichen Mobilität von ausbildungsinter-
essierten Jugendlichen und arbeitslosen 
jungen Fachkräften aus Europa“): Das Bun-
desarbeitsministerium nimmt seit dem 8. 
April 2014 keine neuen Anträge für das 
laufende Jahr mehr an. Grund: Die Nach-
frage übersteigt die Fördermöglichkeiten. 
Der DIHK bedauert diesen Schritt. Er scha-
det dem Image Deutschlands und löst 
erhebliche Verunsicherungen bei Betrieben 
und ausländischen Jugendlichen aus. Das 
Programm soll im Sommer überarbeitet 
und für 2015 neu aufgelegt werden. 
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Name: Dörte Bald

Beruf: 
Musikpädagogin und vieles mehr...

Geheimtipp in der  Region: 
„Pferden natürlich begegnen“ bei Lexa 
Voss in der Elfringhauser Schweiz

Ich lebe gern im Bergischen, weil  
...es hier viele Nischen gibt, die man kre-
ativ füllen kann. 

…ich mag, wenn alles nicht so super-per-
fekt durchgestylt ist. Dafür fehlt hier ein-
fach das Geld.

…weil ich hier wunderbar wandern kann. 
Ich liebe unsere kleinen Berge!

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht?
Viele unterstützen sich gegenseitig durch 
Hilfsbereitschaft. Viele können über sich 
lachen! Das Meckern nervt bisweilen. 
Kommt zum Beispiel grad die Sonne raus, 
hört man schon wieder: „Nä, dat is aber 
zu häiß!“
 
In meiner Freizeit fi ndet man mich oft…
mit meinem Hund im Murmelbachtal in 
Heckinghausen und in unserem wunder-
schönen Garten.

Was treibt Sie an? 
-Meine kreative Lust und Kraft, die immer 
in Bewegung sein möchte.

-Mich als „Dörte aus Heckinghausen“ auf 
humorvolle Weise in unserer Region ein-
zubringen.

-In tollen Teams zu arbeiten, die ich ge-
funden habe.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 
Ich würde mir gerne Tanzschritte besser 
merken können.

Mit wem würden Sie gerne einen Tag 
lang tauschen?  
Da muss ich zu lange überlegen. Das scheint 
nicht wirklich mein Wunsch zu sein.  

Ihr Motto? Auf meine innere Stimme 
hören.

In Wuppertal kennt man Dörte Bald vor allem durch ihre Rolle als Dörte aus Heckinghausen, 
die in der Barmer Küchenoper das Stadtgeschehen aufs Korn nimmt.

Dörte Bald

ICH LIEBE UNSERE 
KLEINEN BERGE!   

TYPISCH BERGISCH
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Dörte Bald und ihr Hund 
im Garten ihres Hauses in 
Heckinghausen. 
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REGIONAL NACHGEFRAGT

Vor gut einem Jahr wurde die Interessengemeinschaft
„Wir im Südpark Solingen“ (kurz: IG WISS) gegründet. 
Petra Krötzsch, Südparkmanagerin mit eigener PR- und 
Event-Agentur, gewährt Einblicke in die Arbeit der IG. 

   IG Südpark Solingen

„ GEMEINSAM 
SIND WIR STARK“  

Petra Krötzsch managt die IG WISS.
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INFO 

Der Solinger Südpark gilt als Zentrum 
von Gewerbe, Kunst und Kultur. Die Park-
anlage, die im Rahmen der Regionale 
2006 entstand, ist mittlerweile zur festen 
Einrichtung in der Nähe des alten Haupt-
bahnhofes in Solingen gewachsen. Auch 
künftig soll der Lebensmittelpunkt ver-
schiedener Kreativer, Gewerbebetreiber 
und Gastronomen noch mehr Menschen 
anlocken. Die IG WISS hat sich zum Ziel 
gesetzt den Standort noch bekannter zu 
machen und gemeinsame Projekte zur 
Stärkung des Standortes zu entwickeln. 
Weitere Infos im Internet unter: 
www.ig-wiss.de

Frau Krötzsch, wie kam es zu der Grün-
dung der IG WISS?
Die IG WISS ist in ihren Anfängen aus 
einem lockeren Interessenverband von 
Menschen entwickelt worden, die im 
Südpark arbeiten und zum Teil auch dort 
leben. Durch den selbstgewählten beruf-
lichen und privaten Mittelpunkt unseres 
Lebens kam es zu einer Bündelung von 
Interessen und Wünschen, die wir mit 
der IG WISS verfolgen und verwirklichen 
möchten.

Was ist das Besondere am Standort 
Südpark?
Der Südpark ist ein Kleinod, welches 
zentral gelegen ist und trotzdem eine ge-
wisse Ruhe bietet. Neben dem Arbeits-
umfeld können gerade am Wochenende 
eine Vielzahl von Freizeitaktivitäten in 
Anspruch genommen werden. Das kultu-
relle Angebot ist unter anderem durch 
die rund 20 Künstler, die in den alten Gü-
terhallen untergebracht sind, breit ge-
streut. Im Südpark werden Menschen an 
einem magischen Ort verbunden, die 
sonst nie etwas miteinander zu tun hät-
ten.

Welches Konzept verfolgt die IG WISS?
‚Gemeinsam sind wir stark‘ lautet unser 
Motto.  Die Mitglieder bringen sich in 
unterschiedlichster Form ein.  Kreativität, 
Kapital und Manpower schaffen die Syn-

ergie zur Umsetzung unserer Projekte. Es 
geht um ein gegenseitiges Voneinander-
Profi tieren, was auf lange Sicht den Süd-
park voranbringen soll.

Was macht die Interessengemeinschaft 
aus?
Es haben sich Leute mit ganz unter-
schiedlichen Fähigkeiten und Interessen 
zusammengefunden. Bei uns werden drei 
Bereiche mit Inhalten gefüllt: Gestalten, 
Arbeiten und Genießen. Diese Aktivitä-
ten haben wir gebündelt und zwar so, 
dass Kapazitäten positiv ausgenutzt wer-
den und damit die Außendarstellung des 
Standortes insgesamt gefördert wird. Da-
bei wollen wir unterhalb der Vereins-
strukturen bleiben. Es gibt zum Beispiel 
keine Mitgliedsbeiträge oder Spenden, 
auf die wir angewiesen sind. Dadurch 
bleiben wir fl exibel, weil wir unser Geld 
selbst verwalten können. 

Gab es auch Probleme, mit denen sich 
die IG beschäftigen musste?
Mit wirklichen Problemen mussten wir 
uns dankenswerterweise noch nicht be-
fassen. Der Südpark ist ein Ort, an dem 
man sich wohl- und auch sicher fühlen 
kann. Eine enge Zusammenarbeit mit der 
Stadtentwicklung, dem Ordnungsamt 
und der Polizei sorgt dafür, dass mögli-
che Schwachstellen im Keim erstickt 
werden. So entwickelten wir zum Bei-

spiel ein verkehrsberuhigendes Konzept, 
das in Kürze realisiert wird. Die Umbau-
maßnahmen fi nden Anfang Juni statt.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft 
des Südparks? 
Es gibt einige Freifl ächen, die noch nicht 
vergeben sind. Unser Interesse ist es, das 
Portfolio weiter zu ergänzen. Schön wäre 
es, wenn hier weitere Designer oder Men-
schen aus dem technischen Bereich Fuß 
fassen und das kreative Zentrum berei-
chern würden. 
Das Gespräch führte Carolin Seidel.

Olaf Jansen GmbH, Solingen 
Tel. 0212 221380 | www.ja-wie-jansen.de
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Nach sechs Jahren Leerstand ist das Traditionslokal im 
Herzen der Lenneper Altstadt seit gut einem Jahr wieder 
eröffnet. Den neuen Inhabern gelingt der Spagat zwischen 
Moderne und Tradition.

Neues Leben im Café Grah

KAFFEEHAUS-CHARME 
IM ALTSTADTCAFÉ 

Das „Grah“ in Lennep ist Kult – nur stand 
das älteste und traditionsreichste Café im 
Herzen der Lenneper Altstadt sechs Jahre 
leer. Vor eineinhalb Jahren haben Roman 
und Annette Dabek sich den vernachläs-
sigten Räumen angenommen, sie von 
Grund auf saniert und dem Lokal zu neu-

em Glanz und vor allem zu neuer Auf-
merksamkeit verholfen. 
Unter dem Namen „RomAnnettes Café 
Grah“ wurde die beliebte Lokalität im 
Frühjahr 2013 neu eröffnet. Renoviert 
wurde mit Stil und mit Sinn für den alten 
Charme. Die Holzschwingtür im Eingang 

wurde mit neuem Glas versehen, auch 
der Ortskundigen bekannte Treppenauf-
gang mit der Marmorumrandung und 
dem markanten Handlauf erinnert an 
alte Zeiten. Modern ist hingegen die gro-
ße Theke, hinter der erlesene Kaffee- und 
Teespezialitäten gebrüht werden. Die 
Wände sind in einem zarten Lila gehal-
ten, die dunkle Bestuhlung ist neu, hat 
aber dennoch Bezüge zur Vergangenheit. 
Auf 170 Quadratmetern können im vor-
deren Teil über 40 Gäste Platz nehmen, 
der angeschlossene Gesellschaftsraum 
mit der Tageslichtkuppe bietet weitere 50 

Roman und Annette Dabek 
verhalfen dem Café Grah zu 
neuem Glanz.
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Finden Sie 
Ihren Ansprechpartner

Reiner Calmund ist ehrenamtlicher Botschafter von Hand drauf!

„Firmen ohne ältere Beschäftigte

bekommen von mir die rote Karte!“

Ältere Arbeitnehmer müssen raus aus der Abseitsfalle, denn sie 
sind ein Gewinn für jedes Unternehmen. Packen Sie mit an und 
beschäftigen Sie ältere Arbeitsuchende – Hand drauf! Beschäfti-
gungspakt West-Süd-West fördert Ihre Einstellung. 
Jetzt informieren: www.handdrauf.de

Qualitätsmanagement
ISO 9001 Beratung & mehr

Nutzen Sie 20 Jahre Erfahrung
Rufen Sie an: 02058 91 42 86

www. Ing-buero-gatermann.de

Unbenannt 1 1 10 09 13 11:24

Sitzplätze. Dieser Teil des Cafés wird ger-
ne für private Feiern, aber auch für Se-
minare und kleinere Firmenveranstal-
tungen genutzt. 

Samstags fair frühstücken 
Das kulinarische Angebot fokussiert sich 
bewusst auf Torten, Kuchen, Gebäck und 
kleine Gerichte. „Wir haben in Lennep 
gute Restaurants. Da wollen wir gar kei-
ne Konkurrenz sein“, sagt Annette Dabek. 
Im Café und Bistro kann man Tortenkre-
ationen aus der eigenen Backstube oder 
aus einer renommierten Remscheider 
Konditorei genießen. Weiterhin gibt es 
Herzhaftes wie die Bergische Kottenbut-
ter, den Strammen Max, die Schmalz-
stulle und ausgesuchte Speisen aus Polen 
und Frankreich, wie etwa „Croque Ma-
dame“ - ein überbackenes Weißbrot. 
Überdies setzen die Dabeks auf Beson-
derheiten. Es gibt vegane und laktose-
freie Torten, Kaffeespezialitäten mit Soja- 
oder laktosefreier Milch und auch 
koffeinfreien Latte Macchiato. „Dazu ha-

ben wir eine manuelle Kaffeemaschine 
angeschafft. Damit sind wir viel flexibler 
als mit einem Vollautomaten und kön-
nen besser auf die Kundenwünsche ein-
gehen“, erklärt Roman Dabek. Weiterhin 
steht das Ehepaar ausdrücklich hinter 
Produkten des Fairen Handels - „unsere 
Torten werden mit fair gehandelter Scho-
kolade hergestellt“ - und bietet samstags 
ein „Fair Trade“-Frühstück an. Kultur-
veranstaltungen wie Bilderausstellungen, 
Lesungen und das Kabarett-Café haben 
bereits stattgefunden und sollen unter 
dem Motto „Grahkultur“ noch ausgebaut 
werden. An jedem zweiten Donnerstag 
im Monat ist überdies „Tanzcafé“. In Ko-
operation mit der Remscheider Tanz-
schule Wieber werden Tanzschritte ver-
mittelt und -kenntnisse aufgefrischt. Neu 
im Programm ist das Sprachcafé Eng-
lisch, eine französische Variante soll bald 
folgen. Während eine Fremdsprachen-
korrespondentin Konversation übt und 
Anfängern und Wiedereinsteigern sprach- 
lich auf die Sprünge hilft, wird ein Stück 

info 

RomAnnette Café Grah  
Annette Dabek GbR, Roman Theißen-Dabek
Wetterauer Straße 5,
42897 Remscheid-Lennep 
Telefon: 02191 7 89 48 27
Öffnungszeiten sind Dienstag bis  
Samstag von 9 bis 18 Uhr, sonn- und  
feiertags von 14 bis 18 Uhr.
Frühstück gibt es Dienstag bis Freitag 
von 9 bis 11.30 Uhr, samstags Früh-
stücksbuffet von 10 bis 13 Uhr. 
Internet: www.cafe-grah.de 

„Queen Victoria Torte“ und eine große 
Tasse Earl Grey Tea serviert. So ist im 
traditionsreichen Altstadtcafé eine ge-
mütliche, gleichzeitig zeitgemäße Kaf-
feehausatmosphäre eingezogen. „Wir als 
alte Lenneper haben das Café Grah ver-
misst“, sagt Roman Dabek. Auch das 
habe den Anstoß zur Existenzgründung 
gegeben.                            Stefanie Bona 
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REGIONAL MADE-IN

Handgemachte Mode

T-SHIRTS AUS BAMBUS 
UND EUKALYPTUS 
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Daniel Aydin präsentiert ein 
Shirt aus seiner Kollektion. 
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IHK-TV hat sich in der Produktion der 
Blackbrand Clothing Company in Wup-
pertal umgesehen. Den Film dazu gibt es 
wie immer unter www.wuppertal.ihk24.
de, facebook.com/bergischeIHK oder 
youtube.com/bergischeIHK.

Ich bringe lieber 
die Drucktechnik
regelmäßig auf 
den neuesten
Stand, anstatt 
das Sortiment 
bis ins Unend-.
liche zu ver-.
größern..

Daniel Aydin

Mit seinem Label Blackbrand Clothing Company bringt 
Daniel Aydin eine eigene T-Shirt-Kollektion heraus. 
Die Shirts sind innovativ. Bambusviskose, Eukalyptus-
zellulose, vegane Stoffe und Farben machen sie zu 
etwas Besonderem.   

Konzentriert zieht Daniel Aydin mit der 
Rakel eine Schicht Farbe über das Sieb. 
Einmal, zweimal. Als er das Sieb anhebt, 
ist das T-Shirt darunter nicht länger 
schwarz. In weißer Farbe prangt das Logo 
seines Labels Blackbrand Clothing Com-
pany auf dem Stoff. „Das Logo mit Pal-
men oder in Holzoptik sind zwei der be-
liebtesten Motive“, sagt der junge 
Designer. „Das freut mich besonders, weil 
es ja tatsächlich das Firmenlogo ist. Die 
Beliebtheit ist für mich ein Zeichen, dass 
ich ein ansprechendes Design gewählt 
habe.“ 
Gegründet hat er das Label bereits 2004. 
„Da ich anfangs viel für externe Kunden 
gearbeitet habe, blieb kaum Zeit für mei-
ne eigene Firma.“ Das ist seit vergange-
nem Jahr anders. Eine neue Struktur und 
ein effi zienterer Druckablauf optimieren 
die Auftragsarbeiten, die Einnahmen 
steckt er direkt in Blackbrand. Auf Festi-

vals und Messen hat er sein Label vorge-
stellt – und kommt nun mit der Produk-
tion kaum nach. Die Siebdruckmaschine 
in seinem Atelier steht nicht still. Das 
Druckverfahren hat er sich selbst beige-
bracht und solange rumexperimentiert, 
bis er mit der Qualität hundertprozentig 
zufrieden war. „Darum drucke ich die T-

KONTAKT 

Blackbrand Clothing Company
Allensteiner Straße 56
42277 Wuppertal
Telefon: 0202 / 89 830 555
Telefax.: 0202 / 89 830 556
Internet: www.black-brand.com

Shirts ausschließlich selbst“, erklärt der 
Designer. So ziert jedes Shirt am Saum 
auf der Rückseite der Schriftzug „hand-
printed with love“. 

Komplett vegane Mode
Daniel Aydin bedruckt die Damen- und 
Herren-Shirts mit überwiegend selbst 
entworfenen Motiven. „Zuerst habe ich 
eine Idee, mache von dem Bild eine Skiz-
ze, die ich später am PC ausarbeite“, er-
klärt er. Das fertige Motiv wird auf eine 
Folie gezogen mit der später das Druck-
sieb belichtet wird. „Die Lampe hat 5.000 
Watt. Dadurch härtet die Kopierschicht 
auf dem Sieb überall dort aus, wo das 
Motiv nicht aufl iegt. Die nicht ausgehär-
teten Partien lassen sich auswaschen, so-
dass das Sieb im Motivbereich farbdurch-
lässig bleibt.“
Das Besondere an den Blackbrand-Shirts: 
Die Mode ist aus besonderen Materialien 
und komplett vegan. „Zum einen gibt es 
Shirts aus einer speziellen Bambusvisko-
se, zum anderen aus Eukalyptusfasern“, 
erklärt der Designer. „Auch die Farben 
sind vegan.“ Die Shirts werden extern 
fair produziert und dann von ihm be-
druckt. Jedes einzelne Shirt geht durch 
seine Hände. „Das besondere Material ist 
neben den Motiven mein Alleinstellungs-
merkmal.“ Beide Textilien sind sehr 
weich. „Eukalyptus kühlt, wenn es warm 
ist und wärmt, wenn es kühl ist“, sagt 
Daniel Aydin. „Bambus wirkt antibakte-
riell, man schwitzt nicht so stark. Die 
Shirts nehmen fast keinen Schweißge-
ruch an, kleben nicht auf der Haut und 
sind so leicht, dass man sie kaum fühlt.“ 
Aydin kennt den Produktionsweg seiner 
Shirts und achtet darauf, dass sie von der 
Fair Wear Foundation zertifi ziert sind. 
Bislang hat er auf Festivals und Messen 

sehr positives Feedback bekommen. 
„Viele, die ein Shirt gekauft haben, ka-
men am nächsten Tag zurück und haben 
sich noch Nachschub organisiert.“
Neu sind T-Shirts im Ätzdruck. „Nach 
dem ersten Waschen ist der Druck kaum 
noch fühlbar, der Stoff bleibt atmungs-
aktiv und durchlässig.“ Auch das ist Ay-
dins Credo: „Ich bringe lieber die Druck-
technik regelmäßig auf den neuesten 
Stand, anstatt das Sortiment bis ins Un-
endliche zu vergrößern.“ Ursprünglich 
richtete sich das Label an Menschen zwi-
schen 15 und Mitte 30 aus der Surf- & 
Streetwearszene. „Aber auf den Messen 
hat sich herauskristallisiert, dass sich je-
der für die Shirts interessiert. Das Design 
der neuen Kollektion ist bewusst so offen 
gehalten, dass die Zielgruppe nicht ein-
geschränkt ist, zugleich bleibe ich aber 
meinem Stil treu.“               Julia Klinkusch
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Vorhang auf in Wuppertal. Ursula und 
Günther Weißenborn bringen Puppen 
märchenhaft ins Spiel.
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REGIONAL BLICK HINTER DIE KULISSEN
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Die Puppenspieler von Wuppertal

ALLE FÄDEN 
IN DER HAND 

Großer Auftritt für kleine Akteure. Seit über dreißig Jahren machen Ursula und Günther 
Weißenborn mit ihren Marionetten erfolgreich Theater. Zunächst in Bremen und seit 1993 
auf eigener Bühne in Wuppertal.

Müllers Marionetten-Theater gehört zu 
den Institutionen in der Bergischen Kul-
tur-Szene, die weit über die Region hin-
aus bekannt und geschätzt sind. Dies 
liegt sicherlich vor allem am breit aufge-
stellten Repertoire, das von Märchendra-
men für Kinder bis zu den bedeutenden 
Werken der Weltliteratur reicht. Aber da 
ist noch mehr, was die Einzigartigkeit der 
Aufführungen ausmacht. 

Erfolgreich gegen den 
Mainstream
Günther Weißenborn, ehemals Drama-
turg an der Deutschen Oper am Rhein, 
beschreibt seine Intention so: „Wir ver-
binden Klassik und Puppenspiel zu einer 
neuen Art der Wichtigkeit. Dabei 
schwimmen wir bewusst gegen den 
Strom, setzen nicht auf Action und Co-
mic-Sprech, sondern stehen zu unserem 
Bildungsanspruch. Statt den Kindern 
nach dem Mund zu reden, vermitteln wir 
lehrreiche Unterhaltung in ausdrucks-
starker Hochsprache. Und: Bei allem was 
wir tun, wollen wir ganz nah an unser 
Publikum. Nur so kann man Verständnis 
und ehrliche Emotionen wecken.“

Märchen in die Moderne versetzt
Dies bedeutet jedoch nicht starres Behar-
ren auf überlieferten Texten und Inhal-
ten. „Unsere kleinen Besucher sollen sich 
in den Stücken wiederfi nden“, erläutert 
Ursula Weißenborn, im Theater unter an-
derem für die Herstellung der Puppen, 
das Bühnenbild und die Kostüme zustän-
dig. „Aus diesem Grund transportieren 
wir vieles aus den Märchen in die heuti-
ge Zeit.“ Das erklärt beispielsweise die 

brillante Geschäftsidee der Königinmut-
ter in der aktuellen Dornröschen-Fas-
sung. Als die Rosenhecke um das Schloss 
immer höher wird, beschließt die Dame 
kurzerhand, mit den Blumen einen profi -
tablen Versandhandel aufzuziehen. Ein 
Schelm, der Schlechtes dabei denkt.

Statt den Kin-.
dern nach dem 
Mund zu reden,. 
vermitteln wir
lehrreiche Un-.
terhaltung in 
ausdrucksstar-.
ker Hochsprache..

Günther Weißenborn

Applaus für Mensch und 
Marionette
Über dreißig unterschiedliche Stücke bie-
tet Müllers Marionetten-Theater seinen 
großen und kleinen Zuschauern im Jahr 
an. Darunter spektakuläre Events wie der 
Bolero von Ravel, getanzt von einem 
Mitglied der Pina-Bausch-Compagnie 
und einer Marionette. Oder das szenische 
Konzert „Peer Gynt bei den Trollen“ mit 
der Musik von Edvard Grieg, interpretiert 
von Schauspielern und Symphonie-Or-
chester. Es sind diese Highlights, die 
Müllers Marionetten-Theater nach Russ-
land, Frankreich, die Schweiz und sogar 
bis Japan führten. 

„Wir haben mit Werner Herzog und Placi-
do Domingo gearbeitet, waren zu Gast in 
der Berliner Philharmonie und der Bon-
ner Beethovenhalle, traten in der Krimi-
serie „SK Kölsch“ auf und waren die 

Stars in dem Fernsehfi lm „Kalif Storch“, 
erinnert sich Günther Weißenborn. 

Theater braucht Engagement
So interessant die Gastspielreisen auch 
sein mögen: Die Theatermacher zieht es 
stets zurück ins heimische Wuppertal. 
Wenn sich das Theater bis auf den letzten 
der insgesamt 90 Plätze füllt, der Vor-
hang aufgeht und die Puppen mit ihrem 
Spiel die Kinderaugen strahlen lassen, 
dann sind die Weißenborns in ihrem Ele-
ment. Und hoffen natürlich, dass auch 
jetzt im Juni wieder viele Besucher kom-
men werden, um dann die Abenteuer 
von Brummel, der wilden Hummel, live 
mitzuerleben.

„Ohne die aktive Unterstützung der hiesi-
gen Wirtschaft hätten wir all dies nicht 
erreicht“, weiß Ursula Weißenborn: „So 
wurde zum Beispiel das Theater 2008 mit 
Mitteln der Jackstädt-Stiftung, Wupper-
tal großzügig umgebaut und damit barri-
erefrei zugänglich gemacht. Wir würden 
uns freuen, auch weiterhin auf die Unter-
stützung engagierter Unternehmen zäh-
len zu können.“                Brigitte Waldens
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KONTAKT 

Müllers Marionetten-Theater
Neuenteich 80
42107 Wuppertal
Telefon: 0202/447766
E-Mail: 
info@muellersmarionettentheater.de
Internet: 
www.muellersmarionettentheater.de
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Das leerstehende Ladenlokal „Am Markt 
13“ in der Remscheider Innenstadt ist 
wieder belebt – und das nicht durch ir-
gendwen: Bis zum 14. Juni gastieren hier 
Studierende des Lehrstuhls Städtebau im 
so genannten bergisch.lab. Ihre Aufgabe 
ist es, direkt vor Ort Stadträume in der 
Innenstadt zu untersuchen, Potenzialräu-
me zu kartieren und Entwürfe für die 
Umnutzung leerstehender Gebäude oder 
öffentlicher Räume zu entwickeln. „Die 
Studierenden planen hier Projekte, die 
sehr nah an aktuellen Planungsaufgaben 
ausgerichtet sind. Dadurch, dass sie di-
rekt in der Innenstadt arbeiten, können 
sie mit den Remscheider Bürgern und 
Einzelhändlern in Kontakt treten und die 
konkrete Situation erleben“, erläutert 
Ragnhild Klußmann, Projektleiterin am 
Lehrstuhl Städtebau an der BUW. 
Seit Ende Mai sind die Arbeiten sowie die 
Ergebnisse der Sommerakademie aus 
dem Jahr 2013 in dem Ladenlokal ausge-
stellt. Die Besucher können die Gelegen-
heit nutzen, um ihre Ideen einzubringen 

– die Ausstellung wird somit interaktiv 
weiterentwickelt. „Wir freuen uns auf 
kreative Konzepte der Studierenden und 
werden ihre Ideen in unsere eigenen Pla-
nungen für die Alleestraße einbeziehen“, 
begrüßt der Remscheider Stadtdirektor 
Burkhard Mast-Weisz die diesjährige 
Ausrichtung des Projekts. Das Projekt 
wird Mitte Juni mit einer Sommerakade-
mie für Studierende verschiedener Fach-
richtungen enden.

Entwicklungsperspektiven für 
das Städtedreieck
Es handelt sich bereits um den zweiten 
Teil des bergisch.projects, einem Koopera-
tionsprojekt, dass von der BUW und der 
Bergischen Entwicklungsagentur (BEA) 
gegründet wurde und von den drei bergi-
schen Großstädten unterstützt wird. Im 
ersten Jahr der auf drei Jahre angelegten 
Sommerakademie gastierten 2013 Studie-
rende aus verschiedenen Universitäten 
und Fachrichtungen aus ganz Deutsch-
land im Birker Bad in Solingen. Für die-
sen Leerstand wurden ebenfalls Konzepte 
entwickelt, die zu einer entsprechenden 
inhaltlichen Diskussion in der Stadt ge-

UNTERNEHMERREGION BERGISCHES STÄDTEDREIECK

bergisch.project geht in die zweite Runde

STUDIERENDE IM DIA-
LOG MIT REMSCHEIDER 
BÜRGERN 
Architekturstudierende des Lehrstuhls Städtebau der Bergischen Universität Wuppertal 
(BUW) gastieren noch bis Mitte Juni in der Remscheider Innenstadt. Dort erstellen sie 
Konzepte zur Entwicklung der Alleestraße. 

führt haben. In diesem Jahr geben die 
Studierenden mit ihren Entwürfen und 
Aktionen im öffentlichen Raum neue 
Denkanstöße und Impulse für die Rem-
scheider Innenstadt. Im nächsten Jahr, 
beim letzten Teil der Reihe, gastieren die 
Studierenden in Wuppertal, so dass alle 
drei Städte des Städtedreiecks berücksich-
tigt verfolgt werden. „Das bergisch.project 
verfolgt die Idee, sich auf städtebaulich-
räumlicher Ebene mit dem Bergischen 
Städtedreieck auseinanderzusetzen und 
mögliche Entwicklungsperspektiven aus-
zuloten“ so Carsten Zimmermann, der das 
Projekt von Seiten der BEA begleitet. 

Unter www.bergischproject.com wird re-
gelmäßig über das Projekt berichtet.

 Carsten Zimmermann
Telefon: 0212 / 88 16 06 68
E-Mail: zimmermann@bergische-agentur.de

INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. 
Verantwortlich für den Inhalt ist die 
Bergische Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Vanessa Kämper, 
Telefon: 0212 881606-67,
E-Mail: info@bergische-agentur.de,
Internet: www.bergisches-dreieck.de.
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Architekturstudierende der Bergischen Universi-
tät gastieren derzeit in Remscheid.
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Der „Bergische Weg“ ist vom Deutschen 
Wanderverband Anfang des Jahres als 

„Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
ausgezeichnet worden. Mit der Auszeich-
nung gehört der „Bergische Weg“ zu den 
Top-Wanderwegen in Deutschland. 
Auf einer Länge von rund 260 Kilometer 
führt der „Bergische Weg“ von Essen, 
durch den Kreis Mettmann, die drei bergi-
schen Großstädte Remscheid, Solingen 
und Wuppertal, den Rheinisch-Bergischen 
Kreis und den Rhein-Sieg-Kreis bis zum 
Drachenfels im Siebengebirge. Die einzel-
nen Etappen sind je zwischen 12 und 31 
Kilometer lang. Der Weg hat dabei land-
schaftlich als auch kulturgeschichtlich viel 
zu bieten: idyllische Landschaften und 
historische Dörfer, Museen, Burgen und 
Industriekultur zeigen die Kultur der Regi-
on. „Für das Städtedreieck bietet der Weg 
die Chance, sich auch im Wandertouris-
mus stärker zu profi lieren und damit zu-

sätzliche Angebote neben den klassischen 
Städtereisen zu schaffen“, erläutert Holger 
Piwowar, Geschäftsführer des Bergische 
Land Tourismus Marketing e.V. (BLTM).

Auf dem Weg zur erfolgreichen 
Wanderregion
Seit 2009 sind im gesamten Bergischen 
Land mit dem Bergischen Weg und dem 
Bergischen Panoramasteig (inklusive sei-
ner 22 Erlebniswege) rund 700 Kilometer 
Wanderwege entwickelt worden. An allen 
wichtigen Streckenpunkten wurden Weg-

„Bergischer Weg“ erfolgreich zertifi ziert   

KONTRASTREICHE 
ROUTEN FÜR 
WANDERFREUNDE  

schilder und Hinweistafeln installiert.
Zu den verschiedenen Etappen des Bergi-
schen Weges und des Panoramasteiges 
wurden buchbare Pauschalen entwickelt, 
die neben den Übernachtungen mit Früh-
stück und einem bergischem Abendessen, 
auch Lunchpakete, ausführliche Wander-
karten zur Strecke und natürlich den Ge-
päcktransport von Hotel zu Hotel beinhal-
ten.
Ziel ist es für die Wanderregion eine ähn-
liche Wertschöpfung zu erzielen wie der 
Rothaarsteig im Sauerland. Zurzeit besu-
chen jährlich rund 1,2 Millionen Tages-
ausfl ügler und 300.000 Übernachtungs-
gäste die Region. Der Gesamtbruttoumsatz, 
der durch die Gäste erzielt wird, liegt bei 
32,91 Millionen Euro. 

 Holger Piwowar
Tel.: 0212 88 16 06 – 73
E-Mail: piwowar@bergische-agentur.de

Der „Bergische Weg“ ist vom Deutschen Wanderverband Anfang des Jahres als „Qualitäts-
weg Wanderbares Deutschland“ ausgezeichnet worden. Mit der Auszeichnung gehört der 
„Bergische Weg“ zu den Top-Wanderwegen in Deutschland. 

BEA-NEWS

Angebot: Unternehmensreise nach 
Mexico
Unternehmen mit dem Schwerpunkt Auto-
motive aus dem Bergischen Städtedreieck 
haben vom 31. August bis 6. September die 
Möglichkeit, an einer Unternehmensreise 
nach Mexico teilzunehmen. 
Die mexikanische Automobilindustrie 
wächst derzeit stark. In den kommenden 
zwei Jahren werden mindestens fünf 

neue Kfz-Fabriken eröffnet, was einen 
hohen Bedarf an Produkten wie Gusstei-
len, Metall und Werkzeugen mit sich 
bringt. 
Kleine und mittelständische Unternehmen 
mit dem Schwerpunkt Automotive haben 
auf der von NRW International und der 
IHK Aachen geplanten Unternehmensreise 
nach Mexiko-Stadt die Möglichkeit, den 
mexikanischen Markt kennenzulernen, 

Kontakte zu knüpfen und Betriebe zu 
besichtigen. 

Der Preis für die Teilnahme beträgt 
945 Euro, für eine zweite Person 
472,50 Euro.  

 Lutz Ahr
Tel.: 0212 / 88 16 06 – 70
E-Mail: ahr@bergische-agentur.de
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Der Bergische Weg 
hat Wanderfreunden 
viel zu bieten.
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MEINE AUSBILDUNG

„Bei uns gibt es einen Zusatznutzen – 
‚Ausbildung plus’ sozusagen. Wir wollen 
das Bewusstsein dafür wecken, dass Han-
del auch fair funktionieren kann. Darin 
unterscheiden wir uns von anderen Un-
ternehmen und das macht sich in der Be-
rufsschule manchmal bemerkbar.“ Zu 
diesem „Plus“ gehört auch die Grund-
satzabteilung, in der die Auszubildenden 
zwei Monate Station machen. „Dort sitzt 
quasi das Gewissen der Gepa“, sagt Jutta 
Fuhrmann. 

Eigenverantwortliches Denken 
und Handeln
Die kaufmännischen Auszubildenden 
durchlaufen bei der Gepa acht Abteilun-
gen.  „Die Reihenfolge ist festgelegt und 
wir beide wechseln uns ab“, erzählt Ani-
ka Brettschneider. So hat Jennifer Schutz 
in der Verkaufsstelle angefangen. „Das 
war ganz praktisch – ich kannte alle Ar-
tikel schon, als ich in den Einkauf kam, 
und konnte mir etwas darunter vorstel-
len.“ Bei Anika war es umgekehrt. „Ich 
kannte die Artikelnummer aus dem Ein-

Jutta Fuhrmann mit den 
Auszubildenden Jenni-
fer Schutz und Anika 
Brettschneider (v.l.n.r). 
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Jennifer Schutz und Anika Brettschneider sind im zweiten 
Jahr der Ausbildung zur Groß- und Außenhandelskauffrau. 
Beide arbeiten bei der Gepa – The Fair Trade Company in 
Wuppertal.

    Meine Ausbildung: Gepa – The Fairtrade Company

„ DIE SIND 
BESONDERS“ 

Als etwas Besonderes sehen sich Jennifer 
Schutz und Anika Brettschneider nicht. 

„Aber in der Berufsschule wird das ab und 
zu über uns gesagt“, erklärt Jennifer 
Schutz lachend. „Immer dann, wenn es 
um Dinge geht, die bei der Gepa anders 
laufen als im klassischen Großhandel.“ 

Die beiden Auszubildenden sind froh, 
eine Stelle bei dem Fair-Trade-Unterneh-
men bekommen zu haben. „In unserer 
Ausbildung zur Groß- und Außenhan-
delskauffrau vermitteln wir nicht nur die 
klassischen Kenntnisse und Fertigkeiten“, 
sagt Personalreferentin Jutta Fuhrmann. 
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KONTAKT 

Gepa - The Fair Trade Company
(Gesellschaft zur Förderung der Partner-
schaft mit der Dritten Welt mbH)
GEPA-Weg 1
42327 Wuppertal
Telefon: 0202 266 83 0
Telefax: 0202 266 83 10
E-Mail: info@gepa.org 
Internet: www.gepa.de

1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 90225.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG MAI 2014

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
1. Quartal 14 gegenüber 1. Quartal13 + 12,5 % +  10,7 % +   0,6 % +   7,9 % +   1,8 %
März 2014 geg. März 2013 + 12,8 % + 9,7 % +   3,3 % + 8,7 % +   1,2 % 
Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
1. Quartal 14 gegenüber 1. Quartal13 + 15,3 % + 10,7 % +   1,0 % +   9,0 % +   2,5 %
Exportquote 1. Quartal 14 54,4 %    40,3 %   55,3 %    51,3 %  44,5 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +   7,7 % e) Chemieindustrie: +   8,7 %
b) Maschinenbau: + 17,4 % f) Fahrzeugbau: +  11,5 %
c) Elektroindustrie: -    2,3 % g) Nahrungsmittel: +   1,9 %
d) Metallerzeugung:  +   3,5 % h) Kunststoffi ndustrie: + 11,9 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen2

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im März 2014 11,3 % 9,6 % 9,0 % 10,4 % 8,4 %
Arbeitslose, Änderung
April 2014 geg. Vorjahresmonat -    6,2 % +   7,9 % -    2,0 % -    2,5 % +   0,7 %
darunter: Männer -    7,7 % +   7,6 % -    3,6 % -    3,8 % +   0,1 %

Frauen -    4,5 % +   8,3 % -    0,1 % -    1,0 % +   1,5 %
April 2014 geg. Vormonat -    2,0 % -    1,6 % -    2,7 % -    2,0 % -    1,5 %
darunter: Männer -    2,8 % -    1,9 % -    3,9 % -    2,7 % -    2,2 %

Frauen -    1,1 % -    1,1 % -    1,4 % -    1,1 % -    0,7 %

Verbraucherpreisindex für NRW April 2014 gegenüber Vorjahresmonat: +1,7 %

JETZT FÜR DEN DEUTSCHEN ROHSTOFFEFFIZIENZ-PREIS 2014 BEWERBEN  

Mit dem „Deutschen Rohstoffeffi zienz-Preis“ zeichnet das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWi) Unternehmen und Forschungseinrichtungen für die Entwick-
lung und die Umsetzung von rohstoff- und materialeffi zienten Produkten, Prozessen, aber 
auch Dienstleistungen aus. Noch bis zum 23. September können sich Unternehmen mit bis 
zu 1.000 Mitarbeitern sowie wissenschaftliche Forschungsinstitute für den Preis bewerben. 
Besonders innovative Lösungen im Produktionsverfahren, im Produktdesign und bei 
Dienstleistungen haben in diesem Wettbewerb ausgezeichnete Chancen. Gleiches gilt für 
neue anwendungsorientierte Forschungsergebnisse. Die Preisträger des Rohstoffeffi zienz-
Preises - vier mittelständische Unternehmen und eine Forschungseinrichtung - werden im 
Rahmen der Fachkonferenz „Rohstoffe effi zient nutzen – erfolgreich am Markt“ im Dezem-
ber 2014 in Berlin mit je 10.000 Euro Preisgeld prämiert. Weitere Informationen zum Preis 
und dem Bewerbungsverfahren gibt es bei Dr. Torsten Brandenburg, Deutsche Rohstoff-
agentur (DERA) in der Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe (BGR) Dienst-
bereich Berlin, Telefon: 030 36993 225, E-Mail: Torsten.Brandenburg@bgr.de sowie auf 
unseren Internetseiten unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumenten-Nr. 91348.

kauf und hatte später im Laden den Aha-
Effekt“, sagt sie. Das Kennenlernen vieler 
Abteilungen empfi nden beide als großen 
Vorteil. „Man versteht die Zusammen-
hänge besser. Die Kreise schließen sich.“ 
Auch ein paar Tage im Lager gehören 
dazu: „Es war spannend zu sehen, wie 
sich dort auswirkt, was ich vorher am 
Rechner eingegeben habe“, sagt Jennifer 
Schutz. Und: In jeder Abteilung haben 
die Auszubildenden einen eigenen Ar-
beitsplatz. „Es ist uns wichtig, die Selbst-
organisation zu fördern“, erklärt Jutta 
Fuhrmann. „Daher schätzen wir Auszu-
bildende, die eigenverantwortlich den-
ken und handeln.“

Fehler machen erlaubt
Die Gepa beschäftigt bundesweit 155 
Mitarbeiter und erwirtschaftete im letz-
ten Geschäftsjahr 63,7 Millionen Euro 
Großhandelsumsatz. Ausgebildet werden 
Groß- und Außenhandelskaufl eute, 
Fachlageristen sowie Verkäufer. Elf Aus-
zubildende sind es insgesamt. „Je Aus-
bildungsjahr zwei im kaufmännischen 
und im Lagerbereich. Im Einzelhandel 
beschäftigen wir einen Auszubildenden.“

„Learning by doing“ ist das Motto bei der 
Gepa. „Unsere Auszubildenden dürfen 
sich in allem ausprobieren. Wir unter-
stützen sie dabei und helfen ihnen, ihre 
persönlichen Stärken zu entdecken“, sagt 
Jutta Fuhrmann. „Wir dürfen beispiels-
weise auch buchen“, sagt  Anika Brett-
schneider. „Darüber wundern sich die 
anderen an der Berufsschule immer – das 
ist sonst nicht üblich.“ Wichtig ist: „Feh-
ler machen ist kein Problem – solange 
man daraus lernt. Und im Zweifel wissen 
unsere Auszubildenden, dass sie jeder-
zeit mit Fragen zu ihren Vorgesetzten 
gehen können. Auch mehr als einmal.“
 Julia Klinkusch
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8. IHK-Außenwirtschaftstag NRW 

KULTURELLE 
INTELLIGENZ IST 
GEFRAGT 

Was ist ein „Ermächtigter Ausführer“? 
Und was ein „Zugelassener Wirtschafts-
beteiligter“? Unternehmen, die schon 
lange international aktiv sind, kennen 
diese Begriffe – für andere sind sie böh-
mische Dörfer. Damit das nicht so bleibt, 
bietet einer der neun Workshops beim 
IHK-Außenwirtschaftstag NRW geballte 
Informationen zu den Themen Zoll und 
Exportkontrolle. Nicht nur aktuelle Rege-
lungen werden besprochen, sondern 
auch Zukunftsfragen. Denn mit dem ab 
2016 geltenden neuen EU-Zollkodex 
kommen viele Änderungen auf die Wirt-
schaft zu. Die aktuelle Debatte im Euro-
päischen Parlament über die Herkunfts-
bezeichnung von Produkten könnte das 
Gütesiegel „Made in Germany“ ernsthaft 
in Gefahr bringen. Der Workshop „Ach-
tung Zoll“ wird sich aber nicht darauf 
beschränken, die Flut an Vorschriften zu 
beschreiben – er soll vielmehr ein Wel-
lenbrecher sein, praktische Tipps vermit-
teln und Hinweise geben, wie man die 
Belastung mit Zollfragen senken kann.

Vorteil Freihandel
Frank Malis, Moderator des Workshops 
und zuständiger Geschäftsführer bei der 
IHK Aachen: „Wir thematisieren auch ei-
nen überaus geldwerten Aspekt: Zölle 
muss man nicht immer zahlen! Auf Basis 
vieler Freihandelsabkommen zwischen 
der EU und zahlreichen Staaten lässt sich 
die Zollbelastung in vielen Fällen ganz 
oder teilweise vermeiden.“ An dieser 
Stelle wird auch das geplante Abkom-
men mit den USA eine Rolle spielen.

Beispiele erfahrener Unternehmer wer-
den in dem Workshop deutlich machen, 
dass das Thema Zoll bei guter Organisa-
tion beherrschbar ist. 

Dienstleistung exportieren
Natürlich sind die gesetzlichen Regelun-
gen für alle Branchen wichtig. Wenn 
man aber nicht bloß Waren, sondern 
Dienstleistungen exportieren will, kom-
men noch andere Herausforderungen 
hinzu. Gerade hier aber liegt für die deut-
sche Wirtschaft noch großes Potenzial: 
Die deutsche Dienstleistungswirtschaft 
hat einen Anteil von 70 Prozent am BIP 

– aber nur zwölf Prozent der Unterneh-
men sind international aktiv. Damit liegt 
Deutschland unter dem EU-Durchschnitt. 
Der Workshop „Dienstleistungen erfolg-
reich internationalisieren“ gibt deshalb 
wertvolle Hilfestellung. „Da Dienstleis-
tungen meist persönlich erbracht werden, 
spielen Mentalitätsfragen und kulturelle 

Intelligenz eine noch größere Rolle, als 
es bei Warenexporten der Fall ist“, er-
klärt Moderator Prof. Bodo Risch, stell-
vertretender Hauptgeschäftsführer der 
IHK Nord Westfalen.  „Wer international 
erfolgreich sein will, muss sich der Welt 
auch öffnen. Das ist auch ein innerer 
Prozess im Unternehmen, den wir mit 
unserer Beratung und mit dem Angebot 
des Außenwirtschaftstages fördern wol-
len“, sagt Alexander Hoeckle, Geschäfts-
führer International und Unternehmens-
förderung der IHK Köln.       Werner Grosch

Am 11. September fi ndet in Köln der 8. IHK Außenwirtschaftstag NRW statt. In Workshops 
geht es unter anderem um Zollfragen und den Export von Dienstleistungen. Diese Themen 
stellen wir in Teil II unserer Artikelserie vor.

Beim Import-Export Geschäft ist der richtige 
Umgang mit dem Zoll gefragt.
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KNOW-HOW

INFO 

Außenwirtschaftstag
Der 8. IHK-Außenwirtschaftstag NRW 
unter dem Motto „Wir unternehmen 
weltweit“ wird am 11. September feder-
führend von der IHK Köln in Zusammen-
arbeit mit den IHKs in NRW durchgeführt. 
Das Informationsangebot ist vielfältig: 
Neben neun Workshops und einer Podi-
umsdiskussion stehen mehr als 50 Ver-
treter der deutschen Auslandshandels-
kammern für individuelle Gespräche zur 
Verfügung. Der Außenwirtschaftstag 
wird um 9:15 Uhr von NRW-Wirtschafts-
minister Garrelt Duin und dem Vizepräsi-
denten von IHK NRW, Dr. Benedikt Hüffer, 
eröffnet. Ende der Veranstaltung ist 
gegen 17:15 Uhr.  Interessieren Sie sich 
für eine Teilnahme am Außenwirtschafts-
tag? Dann melden Sie sich an unter www.
ihk-aussenwirtschaftstagstag-nrw.de, 

„Anmeldung“.
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HOCHWASSERSCHUTZ IM BETRIEB  

Hochwasserereignisse verursachen regelmäßig Schäden von 
beträchtlichem Ausmaß. In Deutschland haben wir zuletzt 2002 
und 2013 Überschwemmungen erleben müssen, die zu Schäden in 
Milliardenhöhe geführt haben. In den meisten Fällen werden 
Hochwasserereignisse durch extreme Niederschläge ausgelöst. 
Dabei besteht das Risiko, von einem Hochwasserereignis betroffen 
zu werden, nicht nur an den großen Flüssen in Deutschland. Auch 
kleinere Flüsse und Bäche können bei Starkregen über die Ufer 
treten und lokal für großen Schaden sorgen.
Für Bund und Länder gibt es eine gesetzliche Verpfl ichtung, Hoch-
wasserschutz zu betreiben. Doch der staatliche Hochwasserschutz 
kann das Risiko für jeden Einzelnen nur zum Teil mindern. Mindes-
tens genauso wichtig ist die individuelle Vorsorge im eigenen 
Betrieb.
Der Leitfaden des DIHK richtet sich an Betriebe und soll dabei hel-
fen, Hochwasserrisiken zu erkennen, die notwendigen Vorsorge-
maßnahmen zu treffen und im Hochwasserfall richtig zu handeln. 
Unter anderem beinhaltet er Hinweise zu rechtlichen Anforderun-
gen für Anlagenbetreiber, eine Checkliste zur Erarbeitung eines 
konkreten Notfallplans für das eigene Unternehmen, Tipps zum 
Versicherungsschutz und Informationen zu Hilfsmöglichkeiten im 
Hochwasserfall.
Die DIHK-Publikation „Hochwasserschutz im Betrieb, Risiken 
erkennen – Richtig handeln“ (38 Seiten) ist zum Preis von 12,60 
Euro beim DIHK Publikationen Service im Internet-Bestellshop 
unter: www.dihk-verlag.de erhältlich.

RECHT  

Keine diskriminierende Altersstaffel in Betriebsvereinbarung
Schließt ein Arbeitgeber mit dem Betriebsrat eine Betriebsverein-
barung, in der eine Altersstaffel enthalten ist, um mit steigendem 
Lebensalter das zunehmende Erholungsbedürfnis durch geringere 
Arbeitszeit zu erreichen, führt eine Erstreckung dieser Regelung 
auf Teilzeitkräfte zur Unwirksamkeit der Altersstaffel. Das hat das 
Landesarbeitsgericht Hamm im Fall einer Verwaltungsangestellten 
bei einer Gewerkschaft entschieden, die eine Altersstaffel mit 
Ermäßigung der Wochenarbeitszeit von 38 Stunden ab dem 40. 
Lebensjahr auf 36,5 Stunden und ab dem 50. Lebensjahr auf 35 
Stunden für unwirksam hielt und Schadensersatz wegen unzuläs-
siger Altersdiskriminierung forderte. In seiner Begründung weist 
das Gericht darauf hin, dass die Regelung zur Arbeitszeitermäßi-
gung für ältere Arbeitnehmer in ihrer konkreten Ausprägung 
einen Verstoß gegen das Verbot der Altersdiskriminierung darstelle. 
Hinsichtlich der Vollzeitbeschäftigten erscheine der Gedanke des 
Gesundheitsschutzes durch Arbeitszeitreduzierung für ältere 
Arbeitnehmer nachvollziehbar. Die Gesichtspunkte des Schutzes 
vor Überforderung und des gesteigerten Erholungsbedürfnisses 
könne bei Teilzeitbeschäftigten, die weit von ihrer Leistungsgrenze 
entfernt blieben, nicht überzeugen. In der Altersstaffel liege daher 
eine Altersdiskriminierung, die zum Schadensersatz verpfl ichte. 
Praxistipp: Die unwirksame Altersstaffel führt dazu, dass eine 
Anpassung „nach oben“ gefordert werden kann. Da eine nachträg-
liche Verkürzung der Arbeitszeit ausscheidet, hat ein Schadenser-
satz in Form der Vergütung zu erfolgen. 

BEKANNTMACHUNGEN 

Änderung der Geschäftsordnung der Industrie- und Han-
delskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wup-
pertal-Solingen-Remscheid hat am 10. April 2014 gemäß  § 4 des 
Gesetzes zur vorläufi gen Regelung des Rechts der Industrie- und 
Handelskammern (IHKG) vom 18. Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), 
zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes zur Förderung der 
elektronischen Verwaltung sowie zur Änderung weiterer Vor-
schriften vom 25. Juli 2013 (BGBl. I, S. 2749), folgende Änderun-
gen der Geschäftsordnung beschlossen:

1. In § 4 wird Satz 2 gestrichen.

2. § 33 Satz 1 wird wie folgt formuliert: 

„Zur Regelung des inneren Dienstbetriebs werden vom Hauptge-
schäftsführer Dienstregelungen erlassen oder mit dem Personal-
rat Dienstvereinbarungen geschlossen“.

Die Änderung der Geschäftsordnung wird hiermit ausgefertigt 
und veröffentlicht.

Wuppertal, 11. April 2014

Thomas Meyer Michael Wenge
Präsident  Hauptgeschäftsführer

Handelsrichter wiederernannt

Heike Rottsieper-Halbach, Koring + Rottsieper Edelstahl GmbH + 
Co. KG, Remscheid, ist für die Zeit vom 1. Juli 2014 bis zum 
30. Juni 2019, Dipl.-Ing. Christian Leonhards, Jacob Leonhards 
Söhne GmbH & Co. KG, Wuppertal, für die Zeit vom 15. Juli 2014 
bis zum 14. Juli 2019 und Mathias Wewer, Bäumer & Co. GmbH & 
Co. KG, Wuppertal, für die Zeit vom 1. Juli 2014 bis zum 30. Juni 
2019 durch Urkunde der Präsidentin des Oberlandesgerichts 
Düsseldorf zum Handelsrichter wiederernannt worden.

Verlängerung der öffentlichen Bestellung und Vereidigung 
als Sachverständiger

Wuppertal. Die öffentliche Bestellung und Vereidigung des nach-
stehenden von der IHK vereidigten Sachverständigen wurde ver-
längert: Dipl.-Ing. Bernd-Dietrich Rassek, Wuppertal, Sachgebiet: 
Vorbeugender Brandschutz, bis 23. Juni 2019.
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auf den Gebieten der Augenheilkunde 
und Anästhesiologie und die Teilnahme 
an der vertragsärztlichen Versorgung als 
medizinisches Versorgungszentrum (im 
Folgenden auch „MVZ“ genannt) nach den 
Bestimmungen des Fünften Buches Sozi-
algesetzbuch. Die Gesellschaft übt inso-
weit die Heilkunde am Menschen aus und 
beachtet hierbei das ärztliche Berufsrecht, 
insbesondere die Weisungsfreiheit der Ärz-
te in medizinischen Fragen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Bortz, Ulrich, Düsseldorf, *18.02.1961; 
Merx, Oliver, Bonn, *28.10.1967. Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Haupt, Thomas, Alfter, 
*21.05.1978.

12.03.2014 HRB 25594: All-Dock 
UG (haftungsbeschränkt) (Fliederstr. 
12, 42109 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 20.09.2013 mit Änderung vom 
10.01.2014. Gegenstand: Die Entwicklung 
sowie der Groß- und Einzelhandel von 
Wohnaccessoires, Elektronikzubehör, Gad-
gets und Möbeln. Stammkapital: 2.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dittrich, Klemens, 
Wuppertal, *19.06.1962; Dittrich, Andreas, 
Köln, *09.10.1967.

13.03.2014 HRB 25602: CSC Creative 
Sales Consulting GmbH (Platzhoffstr. 24, 
42113 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 05.02.2014. Gegenstand: Die Marke-
tingberatung, Vertriebsberatung, Unter-
nehmensberatung, Kommunikationsbera-
tung, Projektentwicklung und Projektma-
nagement. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Krieglstein, Tim, Wupper-
tal, *21.02.1975; Sonnen, Christoph, New 
York / Vereinigte Staaten, *08.03.1970.

13.03.2014 HRB 25599: Windhuk 
Software GmbH (Am Engelnberg 12, 
42107 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.02.2014. Gegenstand: Die Ent-
wicklung und Vermarktung von Software 
und der Handel mit gebrauchter Soft-
ware. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

07.03.2014 HRA 23869: Clothinx 
UG & Co. KG (haftungsbeschränkt) 
(Friedrich-Ebert-Str. 143 e, 42117 Wup-
pertal). Gegenstand: Der Onlinehandel 
mit Textilien und Merchandise. Persönlich 
haftender Gesellschafter: OT Handel UG 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 25212).

11.03.2014 HRA 23870: Sena e.K. 
(Fouriersgasse 12, 42103 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Vertrieb und Handel von 
Webpräsentationen. Inhaber: Indirasenan, 
Janaarthan, Wuppertal, *05.08.1988.

12.03.2014 HRA 23873: Mix Markt 27 
OHG (Klingelholl 32 - 42, 42281 Wupper-
tal). Die persönlich haftenden Gesellschafter 
vertreten gemeinsam. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Monolith Beteiligungsge-
sellschaft Nord GmbH, Rosengarten (Amts-
gericht Tostedt HRB 200024); Potapov, 
Konstantin, Arnsberg, *26.11.1972.

20.03.2014 HRA 23878: BMS Bil-
dungseinrichtung für Metall- und 
Schweißtechnik e.K. (Alarichstr. 22 A, 
42281 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Durchführung von Qualifi zierungs-
maßnahmen im Bereich Metall sowie 
die Aus- und Weiterbildung im Bereich 
Schweißtechnik. Inhaber: Pechmann, And-
reas, Waltrop, *12.03.1976.

24.03.2014 HRA 23882: Steinhart 
PT GmbH & Co. KG (Berghauser Str. 
103, 42349 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Betrieb eines Personal Fitness Elektro 
Muskelstimulations Studios sowie ferner 
die Ausübung aller mit dem vorgenannten 
Unternehmensgegenstand im Zusam-
menhang stehenden oder dem Zweck des 
Unternehmens förderlichen Tätigkeiten. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Schupp Verwaltungs-GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 21761). 
Einzelprokura: Steinhart, Stefan Kurt, 
Wuppertal, *20.11.1986.

24.03.2014 HRA 23881: Clothinx Fun 
UG & Co. KG (haftungsbeschränkt) 
(Friedrich-Ebert-Str. 143 e, 42117 Wup-
pertal). Gegenstand: Der Onlinehandel 
mit Textilien und Merchandise. Persönlich 
haftender Gesellschafter: OT Handel UG 
(haftungsbeschränkt), Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 25212).

04.03.2014 HRB 25575: FG UG (haf-

tungsbeschränkt) (Oberbergische Str. 
52, 42285 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 17.02.2014. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Unternehmensgegenstand 
im Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck förderlichen Tätigkeiten. Stammka-
pital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Riek, 
Heinz, Wuppertal, *14.03.1926.

04.03.2014 HRB 25574: AutoFixx 
Kfz-Reparatur & Service UG (haf-
tungsbeschränkt) (Industriestr. 33, 42327 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
25.11.2013. Gegenstand: Die Reparatur 
und Aufarbeitung von Kraftfahrzeugen 
sowie der Handel mit Fahrzeugen, Fahr-
zeugteilen und Zubehör. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dönmez, 
Nuri, Wülfrath, *01.01.1965.

06.03.2014 HRB 25579: Daniel von 
Baum Immobilien GmbH (Roonstr. 14, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 13.02.2014. Gegenstand: Die Vermitt-
lung des Abschlusses oder Nachweis der 
Gelegenheit zum Abschluss von Verträgen 
über Grundstücke/grundstücksgleiche 
Rechte/Wohnräume/gewerbliche Räume 
(Immobilienmakler/in) -Vorbereitung oder 
Durchführung von Bauvorhaben als Bau-
herr/in in eigenem Namen für eigene und 
fremde Rechnung (Bauträger/in) -Wirt-
schaftliche Vorbereitung oder Durchfüh-
rung von Bauvorhaben als Baubetreuer/in 
in fremden Namen für fremde Rechnung 
-Verwaltung und Bewirtschaftung von 
Grundstücken/grundstücksgleiche Rech-
ten/Wohnräume/gewerbliche Räumen 
(Immobilienverwalter). Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: von 
Baum, Daniel, Wuppertal, *16.01.1981.

06.03.2014 HRB 25578: Reinshagen 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft (Goebenstr. 7, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.01.2014. 
Gegenstand: Die für Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaften gesetzlich und 
berufsrechtlich zulässigen Tätigkeiten 
gemäß § 2 in Verbindung mit § 43 a Abs. 4 
WPO, insbesondere betriebswirtschaftliche 
Pfl icht-Prüfungen von Jahresabschlüssen 
wirtschaftlicher Unternehmen durchzu-
führen. Handels- und Bankgeschäfte sind 
ausgeschlossen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Reinshagen, Wer-
ner, Wuppertal, *19.09.1950.

06.03.2014 HRB 25580: Denkad 

GmbH (Sedanstr. 16, 42281 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.02.2014. 
Gegenstand: Der An- und Verkauf sowie 
die Vermittlung von Immobilien und 
Vermittlung von Finanzierungen sowie 
alle damit im Zusammenhang stehende 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Deniz, Gülseren, 
Wuppertal, *01.01.1970.

07.03.2014 HRB 25582: Maytech Ltd. 
(Kaiserstr. 132, 42329 Wuppertal). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung nach 
türkischem Recht. Gesellschaftsvertrag 
vom 21.12.2011. Zweigniederlassung 
der Maytech Elektrik Elektronik Sanayi 
ve Ticaret Limited Sirketi mit dem Sitz 
in Istanbul/Türkei (Handelsregistratur 
von Istanbul, Nr. 802866). Gegenstand: 
DIe Handelsvertretung, Import, Export, 
Vertrieb von neuen und gebrauchten Ma-
schinen, Werkzeugen, Industrieanlagen, 
Elektronik und Zubehör, Wartung und 
Service. 25.000,00 TRY. Die Gesellschaft 
wird durch die Geschäftsführer vertre-
ten. Rechtsgeschäfte und Geschäfte der 
Gesellschaft werden durch mindestens 
einen oder durch mehrere Geschäfts-
führer, die in einer Versammlung der 
Gesellschafter gewählt werden, betrieben. 
Geschäftsführer: Kahraman, Ali, Wupper-
tal, *25.03.1973. Geschäftsführer: Özcan, 
Sinan, Istanbuld/Türkei, *16.08.1983.

12.03.2014 HRB 25595: MVZ Darden-
ne Wuppertal GmbH (Friedrichstr. 51, 
42105 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 09.12.2009. Die Gesellschafter-
versammlung vom 30.01.2014 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma, Sitz, Geschäftsjahr), § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens), § 3 (Stammka-
pital, Geschäftsanteile, Verfügungen) und 
§ 7 (Geschäftsführung und Vertretung) 
und mit ihr die Sitzverlegung von Köln 
(bisher Amtsgericht Köln HRB 66275) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Die Erbringung ärztlicher Leistungen 
durch angestellte Ärzte insbesondere 

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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Geschäftsführer: Kreutze, Ulrich, Aachen, 
*05.03.1960.

13.03.2014 HRB 25598: IV-Hochbau 
GmbH (Nevigeser Str. 424, 42113 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.02.2014. Gegenstand: Hochbau, 
insbesondere Bewehrungstechnik sowie 
Trockenbau und Abbruch. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Westen-
dorp, Rolf, Wuppertal, *31.03.1957.

13.03.2014 HRB 25600: Holík GmbH 
(Von-der-Goltz-Str. 24, 42329 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.02.2014. Ge-
genstand: Der Vertrieb von Schutzhand-
schuhen und Schuhwerk für Feuerwehren, 
Polizei und Militär sowie der Vertrieb 
hochwertiger Jagd-, Sport und Mode-
produkte. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Gemmeker, Joachim, 
Wuppertal, *06.03.1957.

17.03.2014 HRB 25607: 4Plate GmbH 
(Schwesterstr. 58, 42285 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 27.02.2014. 
Gegenstand: a. die Beschaffung, die 
Herstellung und der Vertrieb von Lami-
nierplatten für die Karten- und Doku-
mentenherstellung aus Stahl und / oder 
anderen Metallen mit oder ohne sonstige 
Metallbeschichtung sowie mit oder ohne 
plasmagestützte Beschichtung auf 
Kohlenstoffbasis, b. die Beschaffung und 
der Vertrieb von Gravuren auf den unter 
Buchstabe a. genannten Laminierplatten 
für die Gesellschaft und Dritte, c. die Be-
schaffung und der Vertrieb von plasmage-
stützten Beschichtungen auf Kohlenstoff-
basis der unter Buchstabe a. genannten 
Laminierplatten für die Gesellschaft und 
Dritte, d. die Beschaffung, die Herstellung 
und der Vertrieb von Zubehörteilen für 
die Karten- und Dokumentenherstellung. 
Stammkapital: 120.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Engemann, Tim, Wuppertal, 
*29.11.1977.

17.03.2014 HRB 25603: BSG GmbH 
(Monschaustr. 22, 42369 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.07.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
08.11.2013 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) und 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Sitzverlegung von Neumünster 
(bisher Amtsgericht Kiel HRB 13175 KI) 
nach Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Der Handel, Im- und Export von und mit 
Recycling-Artikeln und Kunststoffen. 
Stammkapital: 50.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Guan, Weihong, Wuppertal, 
*10.12.1961.

17.03.2014 HRB 25609: Immopool 
Sanierungs-GmbH (Haeselerstr. 98, 
42329 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 28.01.2014. Gegenstand: 
Der Erwerb und die Veräußerung von 
Grundstücken und grundstücksglei-
chen Rechten sowie die Sanierung, die 
Aufteilung und Verwaltung von Ge-
bäuden. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Edelhagen, Karl-Heinz, 

Remscheid, *05.10.1960; Robotka, Frank, 
Solingen, *05.01.1968.

17.03.2014 HRB 25605: Bergische 
Holzbau GmbH (Bartholomäusstr. 56, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 10.02.1994 mit Änderung vom 
16.03.1998. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 27.02.2014 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma 
und Sitz) und § 5 (Stammkapital) und mit 
ihr die Sitzverlegung von Oelde (bisher 
Amtsgericht Münster HRB 7357) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Betreiben einer Zimmerei. Stammkapital: 
25.570,00 Euro. Geschäftsführer: Hiege-
mann, Theodor, Oelde, *30.03.1950.

17.03.2014 HRB 25604: Helko-Werk 
GmbH (Harzstr. 8 - 10, 42349 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 05.02.2014. 
Gegenstand: Die Herstellung und der 
Handel von Werkzeugen. Stammkapital: 
50.000,00 Euro. Geschäftsführer: Beerli, 
Stephan, CH-Hörhausen / Schweiz, 
*26.01.1962. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Helsper, Detlef, 
Wuppertal, *18.04.1947.

18.03.2014 HRB 25612: DAN-Holding 
GmbH (Am Kalkofen 7, 42115 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.01.2014. 
Gegenstand: Die Übernahme der Kom-
plementärstellung bei Kommanditgesell-
schaften sowie Besitz und Erwerb von 
Beteiligungen aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Bimczok, Damian Christoph, Wupper-
tal, *18.10.1973.

18.03.2014 HRB 25613: D.I.L. Die Idee 
lebt UG (haftungsbeschränkt) (Hipken-
dahl 72, 42349 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 12.03.2014. Gegenstand: a. 
der Betrieb einer elektronischen Plattform 
für die Vermittlung von Kundenkontakten, 
b. die Organisation und Durchführung von 
Seminaren zur allgemeinen Wirtschafts-
beratung von Verbrauchern, c. die Ver-
mittlung von Energielieferverträgen, d. die 
Verwaltung eigenen Vermögens. Stamm-
kapital: 1.500,00 Euro. Geschäftsführer: 
Birgden, Wolf, Wuppertal, *28.04.1968.

24.03.2014 HRB 25623: AYKI GmbH 
(Märkische Str. 12, 42281 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 17.03.2014. Gegen-
stand: Der An- und Verkauf von Küchen 
und Elektrogeräten, An- und Verkauf sowie 
die Vermittlung von Immobilien und Finan-
zierungen sowie alle damit im Zusammen-
hang stehenden Tätigkeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Aydo-
gan, Ferhat, Wuppertal, *03.04.1990.

24.03.2014 HRB 25625: IBD Bera-
tung und Organisationsentwicklung 
UG (haftungsbeschränkt) (Buchenstr. 
37, 42283 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 12.10.2010 mit Änderung vom 
17.06.2011. Die Gesellschafterversamm-
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lung vom 17.02.2014 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in Ziffer 1 (Sitz) 
und Ziffer 3 und mit ihr die Sitzverle-
gung von Hamburg (bisher Amtsgericht 
Hamburg HRB 118882) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Die Personal- 
und Organisationsentwicklung sowie 
Unternehmensberatung. Stammkapital: 
500,00 Euro. Bestellt als Geschäftsführer: 
Hamann, Ilka, Wuppertal, *03.07.1959. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Hamann, 
Anna Katharina, Wuppertal, *26.05.1989. 
Einzelprokura: Hamann, Ralf Otto, Wup-
pertal, *29.11.1956.

25.03.2014 HRB 25627: Velotal 
GmbH (Burgstr. 11, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 07.03.2014. 
Gegenstand: a) das Betreiben der Velotaxi 
Wuppertal Vertretung, b) das Betreiben 
einer Velotaxi-Flotte in Wuppertal, c) die 
Durchführung von Velotaxi-Events und 
Velotaxi-Promotions, d) die Erbringung 
von Velotaxi-Medialeistungen, e) die Ver-
marktung von mobilen Werbefl ächen, f) 
die Vermietung von Velotaxi-Fahrzeugen 
an selbstständige Fahrer g) das Betrei-
ben einer Werbeagentur. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Henkel, 
Andreas, Wuppertal, *11.08.1980.

26.03.2014 HRB 25633: EUA Jarrodi 
GmbH (Akazienstr. 2, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 25.03.2013 mit 
Änderung vom 02.05.2013. Die Gesell-
schafterversammlung vom 05.03.2014 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Ziff. 2 (Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 70479) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Entrümpelungen, Aufl ösungen und Aus-
räumungen von Haushalten, Ein- und 
Mehrfamilienhäusern und Gebäuden 
sonstiger Art sowie die Veräußerung hie-
raus resultierender Gegenstände, ferner 
der An- und Verkauf von Nachlässen und 
die Durchführung von Umzügen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
El Hadra, Bilal, Wuppertal, *25.02.1988; 
Jarrodi, Said, Wuppertal, *12.11.1980; Jar-
rodi, Mustafa, Wuppertal, *17.02.1985.

26.03.2014 HRB 25631: DES GmbH 
(Dornaper Str. 16 - 18, 42327 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 19.03.2014. Ge-
genstand: Der Handel mit Edelstahl und 
Rohrleitungskomponenten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Krämer, 
Klaus, Wülfrath, *14.10.1956; Steinbergs, 
Daniel, Wülfrath, *18.04.1985.

26.03.2014 HRB 25632: Prokonsilar 
GmbH (Boettingerweg 3, 42117 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 17.03.2014. 
Gegenstand: Die Erbringung von Bera-
tungsdienstleistungen für Unternehmen, 
Organisationen, Vereine und Behörden 
und vergleichbarem, Konzeption und 
Durchführung von Schulungs- und Coa-
chingmaßnahmen, individuelle Lernbe-
gleitung, Unternehmensberatung, Einzel-
handel mit Telekommunikationsartikeln, 
Hardware, Software und Onlinedienstleis-

tungen, Vermittlung von Geschäftsbezie-
hungen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kühme, Karl-Friedrich, 
Wuppertal, *25.08.1948.

27.03.2014 HRB 25636: b7diskotheken 
UG (haftungsbeschränkt) (Bundesallee 
268-272, 42103 Wuppertal). Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 20.03.2014. egenstand: Das 
Betreiben von Diskotheken. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Richter, 
Sascha, Wuppertal, *03.06.1975.

28.03.2014 HRB 25638: TAILON 
GmbH (Am Eckbusch 61 b, 42113 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
29.01.2014. Gegenstand: Die Organisation 
von Reiseveranstaltungen und Kulturaus-
tausch, Unternehmensberatung sowie der 
Import, Export, Groß- und Einzelhandel 
mit Waren verschiedener Art, soweit dies 
nicht einer besonderen Genehmigung 
bedarf, insbesondere der Handel mit 
Kunstgegenständen sowie Designartikeln 
und Wohnaccessoires. Stammkapital: 
100.000,00 Euro. Geschäftsführer: Zhang, 
Wenyu, Beijing / China, *12.05.1970.

VERÄNDERUNGEN

05.03.2014 HRA 22473: STOLMA 
GmbH & Co. KG (Berliner Str. 39 B, 
42275 Wuppertal). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Rauer Werth 5, 42275 
Wuppertal.

06.03.2014 HRA 15322: HECTAS 
Facility Services Stiftung & Co. KG 
(Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschafter oder 
einem anderen Prokuristen: Schröder, 
Hartmut, Wuppertal, *28.03.1966.

06.03.2014 HRA 23812: ELITE Facility 
Services GmbH & Co. KG (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Schröder, Hartmut, 
Wuppertal, *28.03.1966.

11.03.2014 HRA 13718: Phoenix Han-
del- und Service GmbH & Co. KG (Alter 
Lenneper Weg 21, 42288 Wuppertal). 
Nach Namensänderung nunmehr: Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Phoenix 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 4804).

11.03.2014 HRA 23354: Therapaedi-
cum Wuppertal GmbH & Co.KG (Zwing-
listr. 4, 42275 Wuppertal). Durch Be-
schluss des Amtsgerichts Wuppertal (145 
IN 13/14 verbunden mit 145 IN 645/13 
und 145 IN 898/13) vom 01.03.2014 ist 
über das Vermögen der Gesellschaft das 
Insolvenzverfahren eröffnet. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen.

13.03.2014 HRA 23848: RW-Tapes 
GmbH & Co. KG (Flanhard 27 b, 42281 

Wuppertal). Gegenstand: Die Herstellung 
und der Handel mit technischen Artikeln, 
insbesondere Walzenbezügen. Nach 
FIrmenänderung nunmehr: Neue Firma: 
REWO-Tapes GmbH & Co. KG. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Kniprodestr. 26, 
42369 Wuppertal.

17.03.2014 HRA 23582: Windhuk 
GmbH & Co. KG (Windhukstr. 80, 42277 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Heckinghauser Str. 21 - 31, 42289 
Wuppertal.

18.03.2014 HRA 15700: P. Hermann 
Jung KG (Küllenhahner Str. 161, 42349 
Wuppertal). Prokura erloschen: Goldmann, 
Bodo, Berlin, *20.02.1946. Einzelprokura: 
Jung, Katharina, Wuppertal, *03.06.1982.

25.03.2014 HRA 21716: FORTUNE 
Grundbesitz GmbH & Co. KG (Ober-
bergische Str. 52, 42285 Wuppertal). 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: FORTUNE - Vermögensver-
waltung Beteiligungs GmbH, Gräfelfi ng 
(Amtsgericht München HRB 9432). 
Eingetreten als Persönlich haftender Ge-
sellschafter: FG UG (haftungsbeschränkt), 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
25575).

25.03.2014 HRA 22219: Kaufmann 
Unternehmensberatung e.K., Remscheid 
(Hoeftstr. 45, 42103 Wuppertal). Die Nie-
derlassung ist nach Wuppertal verlegt.

04.03.2014 HRB 9611: Wendepunkt 
- Wuppertaler Krisendienst gGmbH 
(Alte Freiheit 1, 42103 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Berten, Gabriele, 
Diplom- Psychologin, Wuppertal. Bestellt 
als Geschäftsführer: Mütherig, Werner, 
Remscheid, *04.02.1959.

04.03.2014 HRB 22501: MevTec 
Beteiligungs-GmbH (Kohlfurter Brücke 
44 b, 42349 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Mevißen, Volker, Wuppertal, 
*30.08.1970; Mevißen, Stefan, Solingen, 
*09.03.1966. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

04.03.2014 HRB 7675: Daume Boden-
beläge GmbH (Werth 94, 42275 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung hat 
am 23.01.2014 beschlossen, das Stamm-
kapital 50.000,00 DM auf Euro umzustel-
len, es von dann 25.564,60 Euro um 35,40 
Euro auf 25.600,00 Euro zu erhöhen und 
den Gesellschaftsvertrag in § 4 (Stammka-
pital) zu ändern. Ferner wurde eine Ände-
rung der Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. 
(1) (Firma) und § 2 Abs. (1) (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Än-
derung der Firma und die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neue Firma: Oliver Alberts Verwaltungs 
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Verwaltung von eigenem und frem-
dem Grundvermögen, Hausverwaltungen 
und Verwaltungen des Vermögens von 
Wohnungseigentümergemeinschaften; 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Unternehmensgegenstand 

im Zusammenhang stehenden oder dem 
Zweck des Unternehmens förderlichen Tä-
tigkeiten. Stammkapital: 25.600,00 Euro.

04.03.2014 HRB 24376: Blue Pegasus 
Trading Company GmbH (Teschensud-
berger Str. 3 D, 42349 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 24.02.2014 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 676/13). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

05.03.2014 HRB 12535: Immotool 
GmbH (Tannenbaumer Weg 75, 42369 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 26.02.2014 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 Absätze 
(2) und (3) (Stammkapital und Stammein-
lagen) beschlossen.

05.03.2014 HRB 3588: Müller Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Bogenstr. 73, 42283 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

05.03.2014 HRB 20992: CLOSe Logi-
stics GmbH (Blombacher Bach 3, 42389 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Ester, Heinrich, Dort-
mund, *30.11.1954.

05.03.2014 HRB 6222: Wilhelm 
Koch GmbH (Bandwirkerstr. 10, 42369 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Wißmann, Holger, Kaufmann, Wupper-
tal. Nunmehr bestellt als Liquidator: 
Wißmann, Uwe Günther, Gevelsberg, 
*12.04.1968. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

05.03.2014 HRB 9282: Hectas Sicher-
heitsdienste GmbH (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Schröder, 
Hartmut, Wuppertal, *28.03.1966.

06.03.2014 HRB 2307: Peter Holz-
richter Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Schönebecker Platz 11, 42283 
Wuppertal). Prokura erloschen: Sticher, 
Axel, Wuppertal, *22.01.1963.

06.03.2014 HRB 9220: Hectas Ser-
vicegesellschaft mbH (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Schröder, 
Hartmut, Wuppertal, *28.03.1966.

06.03.2014 HRB 8066: ITL Internati-
onale Transport Logistik GmbH (Hatz-
felder Str. 161, 42281 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Zander, Klaus-
Peter, Kaufmann, Düsseldorf.

06.03.2014 HRB 12535: Immotool 
GmbH (Tannenbaumer Weg 75, 42369 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als Liquida-
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tor: Fohrmann, Marc Heinrich, Hattingen, 
*12.03.1971. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

07.03.2014 HRB 21388: AMS Konzern 
GmbH (Dieselstr. 18, 42389 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: c/o Zentralepost-
verarbeitungsstelle, Dieselstr. 18, 42389 
Wuppertal. Der Sitz ist nach Frankfurt am 
Main (Amtsgericht Frankfurt am Main, 
HRB 98733) verlegt.

10.03.2014 HRB 7038: Roderich Vogel 
GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft (Funckstr. 
54, 42115 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Wagner, Claudia, Rechts-
anwältin und Steuerberaterin, Wuppertal, 
*07.02.1964. Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte 
abzuschließen: Wagner, Claudia, Rechts-
anwältin und Steuerberaterin, Wuppertal, 
*07.02.1964.

10.03.2014 HRB 3535: Vorwerk & 
Co. Teppich-Beteiligungsgesellschaft 
mit beschränkter Haftung (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Nach Na-
mensänderung nunmehr: Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Buchta, 
Anette, Hameln, *10.06.1967.

10.03.2014 HRB 22422: Jeske GmbH 
(Alarichstr. 22 a, 42281 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 04.03.2014 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 952/13). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

10.03.2014 HRB 20939: Anton Wag-
ner GmbH (Kieler Str. 29 a, 42107 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.02.2014 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Stammkapi-
tal) und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals von 25.000,00 Euro um 70.000,00 
Euro auf 95.000,00 Euro beschlossen. 
Stammkapital: 95.000,00 Euro.

11.03.2014 HRB 25212: OT Handel UG 
(haftungsbeschränkt) (Friedrich-Ebert-
Str. 143 e, 42117 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 26.02.2014 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in Absatz 2 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Onlinevertrieb von Textilien und Werbe-
mitteln sowie Investition, Verwaltung, 
Handling und Zahlungsverkehr von Online 
Geschäften.

11.03.2014 HRB 24720: GENERA-
TIONDESIGN GmbH (Bärenstr. 11 - 13, 
42117 Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 13.02.2014 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 4 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 50.000,00 Euro 
um 10.000,00 Euro auf 60.000,00 Euro 
beschlossen. Stammkapital: 60.000,00 
Euro.

12.03.2014 HRB 3854: Barmenia Le-
bensversicherung a.G. (Barmenia-Allee 
1, 42119 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Vorstandsmit-
glied oder einem anderen Prokuristen: 
Schindler, Michael, Bergisch Gladbach, 
*28.07.1969.

12.03.2014 HRB 23304: A4M GmbH 
(Fischertal 40 - 42, 42287 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Laska, Maik, 
Leverkusen, *18.06.1988. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dillenhöfer, Stefanie, 
Wuppertal, *01.05.1972.

12.03.2014 HRB 24532: M+S Wol-
fertz Markisen und Rolladenbau UG 
-(haftungsbeschränkt) (Ausblick 121, 
42113 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 04.03.2014 hat den 
Gesellschaftsvertrag insgesamt aufgeho-
ben und neu gefasst. Insbesondere wurde 
in der Gesellschafterversammlung vom 
04.03.2014 der Gesellschaftsvertrag in § 1 
(Firma), § 4 (Stammkapital) und § 5 (Ver-
tretung) und mit ihr Änderung der Firma 
und die Erhöhung des Stammkapitals um 
21.000,00 Euro beschlossen. Neue Firma: 
M+S Wolfertz Markisen und Rolladenbau 

GmbH. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr: Geschäftsführer: Wolfertz, Ul-
rich, Wuppertal, *25.08.1961.

12.03.2014 HRB 10558: Kaiser Kabel 
Vertriebs-GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: Ro-
berts, John Llyr Lewis, Blackpill Swansea 
SA3 5BL / Vereinigtes Königreich, 
*13.07.1964. Nicht mehr Liquidator: 
Nieman, Hendricus Christiaan, Berlin, 
*26.02.1958

12.03.2014 HRB 20597: BESTBAU-
HERR GmbH (Haeseler Str. 91, 42329 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Haeseler Str. 91, 42329 Wuppertal.

12.03.2014 HRB 16860: Draka Cable 
Wuppertal GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nieman, Hendricus Christiaan, Berlin, 
*26.02.1958. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Roberts, John Llyr Lewis, Blackpill 
Swansea SA3 5BL / Vereinigtes Königreich, 
*13.07.1964.

12.03.2014 HRB 10560: Kaiser Kabel 
GmbH (Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Nieman, 
Hendricus Christiaan, Berlin, *26.02.1958. 
Bestellt als Geschäftsführer: Roberts, John 
Llyr Lewis, Blackpill Swansea SA3 5BL / 
Vereinigtes Königreich, *13.07.1964.

13.03.2014 HRB 18674: Schröder 
Verwaltungs GmbH (Margaretenstr. 
13, 42285 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Schröder, Ralf, Wuppertal, 
*10.09.1961. Bestellt als Geschäftsführer: 
Köhler, Dirk, Wuppertal, *18.10.1978.

13.03.2014 HRB 24590: Windhuk 
Farbmischzentrum GmbH (Windhukstr. 
80, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Heckinghauser Str. 21 
- 31, 42289 Wuppertal.

13.03.2014 HRB 10215: Draka 
Deutschland GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Roberts, John Llyr Lewis, Blackpill 
Swansea SA3 5BL / Vereinigtes Königreich, 

*13.07.1964. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nieman, Hendricus Christiaan, Berlin, 
*26.02.1958.

13.03.2014 HRB 8703: Höhn GmbH 
(Dickestr. 23, 42369 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Nieman, Hendricus 
Christiaan, Berlin, *26.02.1958. Bestellt als 
Geschäftsführer: Roberts, John Llyr Lewis, 
Blackpill Swansea SA3 5BL / Vereinigtes 
Königreich, *13.07.1964.

13.03.2014 HRB 7925: CISTA GmbH 
Holzpackmittel und Industrieverpa-
ckungen (In der Fleute 53, 42389 Wup-
pertal). Gesamtprokura gemeinsam mit ei-
nem Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Marpe, Dieter Otto, Solingen, 
*10.01.1954; Nöll, Michael, Schmitten, 
*27.05.1966.

13.03.2014 HRB 25490: Renate Jung 
GmbH (Flanhard 27 b, 42281 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Knipro-
destr. 26, 42369 Wuppertal.

13.03.2014 HRB 22781: Draka Ka-
beltechnik GmbH (Dickestr. 23, 42369 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Nieman, Hendricus Christiaan, Berlin, 
*26.02.1958. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Roberts, John Llyr Lewis, Blackpill 
Swansea SA3 5BL / Vereinigtes Königreich, 
*13.07.1964.

14.03.2014 HRB 3529: Draka 
Deutschland Verwaltungs GmbH (Di-
ckestr. 23, 42369 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Roberts, John Llyr Lewis, 
Blackpill Swansea SA3 5BL / Vereinigtes 
Königreich, *13.07.1964. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Nieman, Hendricus Christi-
aan, Berlin, *26.02.1958.

14.03.2014 HRB 25497: ST Transport 
UG (haftungsbeschränkt) (Lien-
hardstr. 3, 42329 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Sarikaya, Ilyas, 
Remscheid, *20.02.1986. Bestellt als 
Geschäftsführer: Sarikaya, Hacer, Rem-
scheid, *05.04.1970.

14.03.2014 HRB 6694: Ueberholz 
GmbH (Warndtstr. 7, 42285 Wuppertal). 

Seit über 110 Jahren 
sind wir für Ihren Schutz 
bestens gerüstet!

Hauptverwaltung 
Wuppertal

Deutscher Ring 88 
42327 Wuppertal

Tel. (02 02) 2 74 57-0 
Fax (02 02) 2 74 57-47

Niederlassung 
Remscheid

Lenneper Str. 47 -49 
42855 Remscheid

Tel. (0 21 91) 93 12 91 
Fax (0 21 91) 3 10 59

www.wachundschliessgesellschaft.de

Wach- und Schließgesellschaft
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Änderung zur Geschäftsanschrift: Vorm 
Eichholz 2 e, 42119 Wuppertal.

17.03.2014 HRB 20105: P & H Ver-
waltungs GmbH (Uellendahler Str. 190, 
42109 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 23.12.2013 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 23.12.2013 und 
der Gesellschafterversammlung des 
übernehmenden Rechtsträgers vom 
23.12.2013 mit der leverdy GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Hürth (Amtsgericht 
Köln HRA 28182) verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit 
Eintragung auf dem Registerblatt des 
übernehmenden Rechtsträgers.

17.03.2014 HRB 20102: Sanovel 
GmbH (Wall 29, 42103 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Wall 
29, 42103 Wuppertal. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bibioglu, Emine Safak, 
Istanbul/Türkei, *18.10.1950. Bestellt als 
Geschäftsführer: Sevdik, Robert Önder, 
Sariyer / Türkei, *14.01.1962.

17.03.2014 HRB 23491: TFI GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 20.02.2014 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3. (Stamm-
kapital) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals von 30.000,00 Euro 
um 2.000,00 Euro auf 32.000,00 Euro 
beschlossen. Stammkapital: 32.000,00 
Euro.

17.03.2014 HRB 4773: Schmahl & 
Schulz Beteiligungsgesellschaft mbH 
(Am Dönberg 27 a, 42111 Wuppertal). 
Einzelprokura: Dr. Schiess, Holger Flori-
an, Ulm, *11.03.1966.

17.03.2014 HRB 6714: WALTHER 
Spritz- und Lackiersysteme GmbH 
(Kärntner Str. 18 - 30, 42327 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Bröker, Torsten, Leichlingen, 
*13.01.1965.

17.03.2014 HRB 10122: Oeler GmbH 
(Gutenbergstr. 25 a, 42117 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Oeler, Ma-
nuela, Wuppertal, *07.05.1964. Bestellt als 
Geschäftsführer: Oeler, Mike, Wuppertal, 
*12.04.1987.

18.03.2014 HRB 7342: August Jordan 
GmbH (Schwelmer Str. 161 - 171, 42389 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Coló, Dennis, Wuppertal, *06.12.1979.

18.03.2014 HRB 17038: Riedel 
Communications International GmbH 
(Uellendahler Str. 353, 42109 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Sommer, Ralf, Berlin, 
*09.05.1959.

18.03.2014 HRB 24460:Blackbox Mes-
sebau GmbH (Warndtstr. 7, 42285 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Vorm Eichholz 2 e, 42119 Wuppertal.

19.03.2014 HRB 9901: Geos GmbH (In 
der Fleute 33, 42389 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Droste, Patrick, Soest, 
*31.05.1981. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

19.03.2014 HRB 24165: Conti-
Immobilien UG (haftungsbeschränkt) 
(Schwelmer Str. 43, 42389 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Müller, Ger-
not, Radevormwald, *14.08.1977.

19.03.2014 HRB 22880: Taltextil UG 
(haftungsbeschränkt) (Herderstr. 1, 
42327 Wuppertal). Die Gesellschafterver-

sammlung vom 04.03.2014 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 3 und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 2.500,00 Euro um 22.500,00 Euro auf 
25.000,00 Euro sowie die Änderung des § 
1 Abs. (1) (Firma/Sitz) beschlossen. Neue 
Firma: Taltextil GmbH. Stammkapital: 
25.000,00 Euro.

19.03.2014 HRB 23711: CETEQ GmbH 
(Vorm Eichholz 2, 42119 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Schneider, 
Thomas, Köln, *18.03.1966.

19.03.2014 HRB 10294: ISB - Ambu-
lante Dienste - gemeinnützige GmbH 
(Bornberg 94, 42109 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Kadlec, Milan, 
Wuppertal, *09.03.1950. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Jaspers, Thomas, Schwelm, 
*20.03.1967. Prokura erloschen: Jaspers, 
Thomas, Wuppertal, *20.03.1967.

20.03.2014 HRB 23073: Atlantik Tra-
vel Tours GmbH (Lienhardstr. 3, 42329 
Wuppertal). Prokura erloschen: Benli, 
Erdal, Schwerte, *16.08.1969.

20.03.2014 HRB 24646: GELB UND 
ROT GmbH (Friedrichstr. 42, 42105 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Westkotter Str. 165, 42277 Wuppertal.

20.03.2014 HRB 10483: Julius Boos 
jr. Verwaltungs GmbH (Liegnitzer Str. 16, 
42277 Wuppertal). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Laschke, Herbert, Mülheim an 
der Ruhr, *04.07.1957. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

20.03.2014 HRB 24256: Finanz Life 
Verwaltungsgesellschaft UG (haftungs-
beschränkt) (Düsseldorfer Str. 51, 42115 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Fegele, Andrey, Essen, *13.10.1983. Auf-
grund Änderung der Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Petrov, Oleg, 
Wuppertal, *22.11.1979; Uvarov, Kostyan-
tyn, Wuppertal, *04.06.1978.

21.03.2014 HRB 6695: Adolf Rentrop 
jr. GmbH (Taunusweg 10, 42349 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 13.03.2014 hat eine Änderung des 

Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma), § 2 Abs. (1) (Gegenstand des 
Unternehmens) und § 4 (Stammkapital-
Stammeinlagen) und mit ihr die Änderung 
der Firma und des Unternehmensgegen-
standes beschlossen. Neue Firma: MuATec.
GmbH. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Herstellung von und der Handel mit 
Metzgereibedarfsartikeln; ferner der allge-
meine Maschinen- und Anlagenbau, samt 
Konstruktion, Fertigung und Service.

21.03.2014 HRB 19894: GEBA Auto-
mobile GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 12.03.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1) 
(Firma und Sitz der Gesellschaft) und mit 
ihr die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: CarV GmbH.

24.03.2014 HRB 25040: P & E Bau UG 
(haftungsbeschränkt) (Ronsdorfer Str. 8 
a, 42119 Wuppertal). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Azberger, Pawel, Wuppertal, 
*01.10.1979. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

24.03.2014 HRB 23749: AMC Interna-
tional Automotive Consultants GmbH 
(Bembergstr. 20, 42103 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
11.03.2014 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 (Firma) 
und mit ihr die Änderung der Firma be-
schlossen. Neue Firma: AMC International 
Consultants GmbH. Die Gesellschaft ist 
als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 11.03.2014 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 11.03.2014 und der Gesell-
schafterversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 11.03.2014 mit der 
AMC Partners GmbH mit Sitz in Hilden 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 53364) 
verschmolzen. 

25.03.2014 HRB 19698: KÖBO ECO > 
PROCESS GmbH (Am Raukamp 14, 42111 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Eichelmann, Klaus, Teltow, *16.03.1968.

25.03.2014 HRB 10368: Bavaria - 
Brandschutz und Sicherheitstechnik 

HINWEISHINWEIS

Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK 
vom Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Voll-
ständigkeit der Datei kann daher keine Gewähr übernommen werden. 
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Lager 2: 
Otto-Hahn-Straße 53

MONHOF & CO. GmbH

Nibelungenstraße 54–56
42369 Wuppertal
Tel. (02 02) 97 40 14-0
Fax (02 02) 97 40 14-29
info@monhof-verpackung.de

Sie suchen die richtigen Verpackungsmittel?
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Brzoska & Noack GmbH (Hahnerberger 
Str. 171 a, 42349 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Brzoska, Wolfgang, 
Velbert, *28.01.1949. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Brzoska, Helmut Siegfried, 
Wuppertal, *14.10.1942.

25.03.2014 HRB 5775: IMP Intermedia 
Partners Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (In der Fleute 46, 42389 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Beyeröhde 14, 42389 Wuppertal.

25.03.2014 HRB 4195: Schröder & 
Schäfer Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Langerfelder Str. 129, 42389 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Schröder, Heinz, Kaufmann, Wuppertal. 
Bestellt als Liquidator: Schröder, Heinz, 
Wuppertal, *23.03.1945. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

25.03.2014 HRB 24213: KÖBO ECO > 
PROCESS Service Solutions GmbH (Am 
Raukamp 14, 42111 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Eichelmann, Klaus, 
Teltow, *16.03.1968.

25.03.2014 HRB 22948: Thilo System 
Logistik Unternehmergesellschaft (haf-
tungsbeschränkt) (Schlüssel 58, 42329 
Wuppertal). Bestellt als Liquidator: Thilo, 
Leif Rudi, Wuppertal, *14.04.1980. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

26.03.2014 HRB 7158: Reinhold La-
risch GmbH (Scheidtstr. 18, 42369 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kurfürstenstr. 63, 42369 Wuppertal.

26.03.2014 HRB 20668: PPG 
Deutschland Sales & Services GmbH 
(Stackenbergstr. 34, 42329 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen: Cramer, Stefan, Markgröningen, 
*20.01.1970.

26.03.2014 HRB 3990: Vorwerk & 
Co. Interholding Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Peterwerth, Heinrich, Wuppertal, 
*03.09.1952. Der mit der Vorwerk & Co. 
KG mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 14658) am 28.11.1996 
abgeschlossene Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 19.12.2013 geändert. Die Gesell-
schafterversammlung vom 19.12.2013 hat 
der Änderung zugestimmt.

26.03.2014 HRB 23242: Bonis Immo-
bilienmanagement GmbH (Talsperrenstr. 
30, 42369 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.03.2014 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 (Gegenstand des Unternehmens) und 
mit ihr die Änderung des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Weiterhin 
wurde der Gesellschaftsvertrag neu 
gefasst. Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Wettiner Str. 16, 42287 Wuppertal. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Durchfüh-

rung von Hausverwaltungen und Wert-
ermittlungen für Immobilien. Bestellt als 
Geschäftsführer: Lange, Horst, Wuppertal, 
*21.09.1940.

26.03.2014 HRB 10294: ISB - Am-
bulante Dienste - gemeinnützige 
GmbH (Bornberg 94, 42109 Wuppertal). 
Einzelprokura: Sabiniarz, Jacek, Wuppertal, 
*27.09.1968.

27.03.2014 HRB 9566: Stokvis Tapes 
Deutschland GmbH (Industriestr. 77, 
42327 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bäumer, Ralf, Lichtenfels, 
*23.04.1970.

28.03.2014 HRB 21453: Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 1, 42119 
Wuppertal). Prokura erloschen: Wemuth, 
Jochen, Langenzann, *13.11.1950.

28.03.2014 HRB 23629: MULTIFLEX 
Vertriebs GmbH (Ludwig-Richter-
Str. 7, 42329 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schulz, Anja, Haan, 
*12.03.1968.

31.03.2014 HRB 7445: Wupper De-
sign Geschenkartikel GmbH, Wuppertal 
(Bismarckstr. 16 d - e, 12169 Berlin). 
Geschäftsanschrift: Bartholomäusstr. 33, 
42275 Wuppertal. Prokura erloschen: 
Badrov, Mate, Berlin, *07.04.1973. Die 
Zweigniederlassung in Berlin ist aufge-
hoben.

LÖSCHUNGEN

04.03.2014 HRA 17003: Hosen Klaus, 
Johannes Klaus Inh. Horst-Dieter 
Siemon e.K. (Eugen-Rappoport-Str, 10, 
42275 Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

07.03.2014 HRA 23716: Harmonia 
Ltd. & Co. KG (Kasinostr. 19 - 21, 42103 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

14.03.2014 HRA 22923: MevTec 
GmbH & Co. KG. (Kohlfurter Brüke 44 
b, 42349 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

18.03.2014 HRA 17345: audio NET-
WORK Distribution GmbH & Co. KG 
(Am Brögel 19, 42285 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

24.03.2014 HRA 14090: Lothar Hoe-
tzel Inh. Brigitte Riffel (Berliner Str. 110, 
42275 Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

24.03.2014 HRA 18651: Dohrmann 
- Bau + Boden Grundstücksentwick-
lungsgesellschaft GmbH & Co. KG 
(Herichhauser Str. 30, 42349 Wuppertal). 
Die Liquidation ist beendet. Die Firma ist 
erloschen.

25.03.2014 HRA 23722: SK Handels-
vertretungen e.K. (Freiheitstr. 65, 42277 
Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

KREIDEWEISS GmbH
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Sie wählen richtig

Wuppertal

125 JAHRE-HEIZOEL-VORST
Deutscher Ring 69 · 42327 Wuppertal · Telefon 744035

Unbenannt-2   1 10.12.12   14:47

Gestaltung+Druck für alle modernen DruckverfahrenDigital-, Offset-, Großformat-, Sieb- und Etikettendruck
Seit über 20 Jahren Partner für 
   Handel+ Handwerk+ Industrie

 Obere Sehlhofstraße 22   •   42289 Wuppertal   •   Telefon 0202.44 30 44
  www.wupperdruck.de   •   info@wupperdruck.de

BW_Inhalt_T3_0614.indd   57BW_Inhalt_T3_0614.indd   57 02.06.14   13:2502.06.14   13:25



58  

STANDARDS HANDELSREGISTER

06 | 2014

27.03.2014 HRA 15166: Geschwister 
Schröder GmbH & Co. Kommanditge-
sellschaft (Langerfelder Str. 129, 42389 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Die Firma ist erloschen.

28.03.2014 HRA 7558: Joseph Koch 
GmbH & Co. KG (Kronprinzenallee 84, 
42119 Wuppertal). Die Liquidation ist be-
endet. Die Firma ist erloschen.

17.03.2014 HRB 9315: Pfl egeteam 
Bethesda Gabriele Paetzel GmbH 
(Hatzfelder Str. 64, 42281 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

19.03.2014 HRB 12554: Becker Bü-
roorganisation GmbH (Langerfelder Str. 
148, 42389 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 13.03.2014 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse ihrer Gesellschafterversamm-
lung vom 13.03.2014 und der Gesellschaf-
terversammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 13.03.2014 mit der 
büroinform Büroelektronik GmbH mit Sitz 
in Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
23031) verschmolzen. 

26.03.2014 HRB 22703: Allee Car 
Wash GmbH (Friedrich-Engels-Allee 130, 
42285 Wuppertal). Die Liquidation ist be-
endet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

31.03.2014 HRB 21329: Perret GmbH 
(Laurentiusstr. 30, 42103 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

10.03.2014 HRB 22804: GORAN Bau 
und Versorgungstechnik GmbH (Vor-
der-Beule 45 - 47, 42279 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

11.03.2014 HRB 21928: i-tegra Per-
sonalservice GmbH (Vohwinkelerstr. 58, 
42329 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

13.03.2014 HRB 10678: ten Eicken 
GmbH (Fuchsstr. 39, 42285 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

24.03.2014 HRB 10037: DOST Gerüst-
bau GmbH (Buchenstr. 21 - 33, 42283 
Wuppertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

28.03.2014 HRB 3306: Kramme Be-
teiligungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Heckinghauser Str. 36 - 40, 
42289 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 

Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

05.03.2014 HRB 5885: Hagena + 
Oberstebrink GmbH (Breslauer Str. 122, 
42277 Wuppertal). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

11.03.2014 HRB 19192: EPHESUS 
GmbH (Benrather Str. 35 Lager 2 Stand 
28, 42115 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

13.03.2014 HRB 3588: Müller Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Bogenstr. 73, 42283 Wuppertal). Das 
Registergericht beabsichtigt, die im Han-
delsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankündi-
gung kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf einen Monat festge-
setzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

17.03.2014 HRB 14678: Carsten Lu-
sebring GmbH (Hünefeldstr. 58, 42285 
Wuppertal). Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister eingetra-
gene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 

mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen. 

19.03.2014 HRB 21921: CONCEPTA 
GmbH (Berliner Str. 107a, 42275 Wupper-
tal). Das Registergericht beabsichtigt, die 
im Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG we-
gen Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
zu löschen. Gegen diese Löschungsankün-
digung kann Widerspruch eingelegt wer-
den. Die Frist zur Erhebung eines Wider-
spruchs gegen die beabsichtigte Löschung 
von Amts wegen ist auf einen Monat fest-
gesetzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

19.03.2014 HRB 16815: LM Loos 
Metallbau GmbH (Bockmühle 81, 42289 
Wuppertal). Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister eingetra-
gene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen. 

26.03.2014 HRB 8238: PLENTY HAUS-
LEITTECHNIK GMBH (Düsseldorfer Str. 
351, 42327 Wuppertal). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

31.03.2014 HRA 8248: STOCKO Con-
tact GmbH & Co. KG (Simonshöfchen 
31, 42305 Wuppertal). Berichtigung von 
Amts wegen zur Geschäftsanschrift: Si-
monshöfchen 31, 42327 Wuppertal.

05.03.2014 HRB 10755: A!B!C Perso-
naldienstleistungs-GmbH (Kleiner Werth 
34, 42275 Wuppertal). Mit der A!B!C 

AG mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10805) als herrschendem 
Unternehmen ist am 17.02.2014 ein 
Beherrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 17.02.2014 
zugestimmt.

17.03.2014 HRB 25243: FreiZeitMö-
bel FZM GmH (Friedensstr. 62, 42349 
Wuppertal). Firmenname von Amts wegen 
berichtigt in: FreiZeitMöbel FZM GmbH. 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Hoh-
lenscheidter Str. 43, 42349 Wuppertal.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

12.03.2014 HRA 23872: GEBA Immo-
bilien VI GmbH & Co. KG (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Erwerb und das Halten von Immobilien 
sowie die Vermietung von Immobilienfl ä-
chen. Persönlich haftender Gesellschafter: 
GEBA Immobilien VI Beteiligungs GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
25566).

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

24.03.2014 HRA 23880: Alfred Marx 
Vermögensverwaltung GmbH & Co. 
KG (Piepersberg 19 - 21, 42653 Solin-
gen). Gegenstand: Der Erwerb, die Ver-
waltung und Veräußerung oder sonstige 
Verwertung von Grundbesitz aller Art im 
In- und Ausland sowie die Verwaltung 
eigenen Vermögens. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Alfred Marx GmbH, 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal HRB 
15705).

07.03.2014 HRB 25586: Lemogreff 
Engineering GmbH (Haaner Str. 35, 
42719 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
21.02.2014. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung in technischen und sonsti-
gen Bereichen inklusive der Durchführung 
von Schulungen sowie Handel mit und die 
Vermittlung von Handelsgeschäften mit 
genehmigungsfreien Waren verschiedener 
Art, insbesondere Im- und Export von 
Stahlwaren, Maschinen und Anlagen so-
wie Betriebseinrichtungen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Hüsgen, 
Tobias, Solingen, *31.03.1987.

07.03.2014 HRB 25583: Nuclibau 
GmbH(Schwertstr. 25, 42651 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 12.02.2014. 
Gegenstand: Betrieb eines Hochbauun-
ternehmens sowie Industrie-Projekt-
Montage und Systembau. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: da Costa 
Gomes, Pedro, Solingen, *19.12.1971.

07.03.2014 HRB 25585: E.L.B. GmbH 
(Am Walder Busch 8, 42719 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 21.02.2014. 
Gegenstand: Allgemeine Elektroins-
tallationen und Ladenbaumontagen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Malcherek, Jan, Bo-
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chum, *11.07.1977; Vogt, Ingolf, Solingen, 
*03.11.1970.

10.03.2014 HRB 25588: Sarega Immo-
bilienverwaltung GmbH (Broßhauser Str. 
27, 42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag 
vom 17.12.2013. Gegenstand: Der Erwerb, 
die Verwaltung und Veräußerung von 
Grundbesitz aller Art im In- und Ausland 
sowie die Verwaltung eigenen Vermögens. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Rduch, Adam, Willich, *30.04.1964.

11.03.2014 HRB 25592: WERBAGO 
GmbH (Gasstr. 74, 42657 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.03.2014. Ge-
genstand: Die Gestaltung von Web-Seiten 
sowie Firmen- und Internetpräsentatio-
nen, Marketing und Suchmaschinenopti-
mierung. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Yarkhodaei, Sanaz, Solin-
gen, *21.09.1982. Einzelprokura: Hashemi, 
Shahram Naghibi, Solingen, *17.09.1977.

19.03.2014 HRB 25618: Meet Ita-
ly GmbH (Hackhauserstr. 51, 42697 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
03.02.2014. Gegenstand: Der Vertrieb 
von Eismaschinen, Lebensmitteln und 
Anlagen/Technik für regenerative Energie. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Conti, Giovanni, Wuppertal, 
*26.04.1952.

19.03.2014 HRB 25619: ISG Indus-
triemesser GmbH (Stöcken 21, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
26.02.2014. Gegenstand: Die Entwicklung, 
die Herstellung und der Vertrieb von In-
dustriemessern. Zudem ist die Gesellschaft 
zum Erwerb und Betrieb von Grundbesitz 
berechtigt. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Groß, Ellen, Solingen, 
*24.02.1966; Stuiber, Thomas, Remscheid, 
*26.08.1964.

19.03.2014 HRB 25615: Kölner Höfe 
Grundbesitz GmbH (Felder Str. 74, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
27.02.2013 mit Änderung vom 07.10.2013. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
23.01.2014 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 (Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Düsseldorf (bisher 
Amtsgericht Düsseldorf HRB 69762) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Die 
Verwaltung von eigenem Grundbesitz 
(einschließlich Vermietung). Stammkapital: 
27.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dr. Zim-
mermann, Norbert, Solingen, *21.02.1963. 
Einzelprokura: Keller, Wolfgang, Solingen, 
*22.08.1961.

24.03.2014 HRB 25624: B&E GmbH 
(Pfaffenberger Weg 107, 42659 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 13.02.2014. Ge-
genstand: Das Aufstellen von Geldspiel- 
und Unterhaltungsautomaten sowie der 
Betrieb einer Spielhalle. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Petruzzi, 
Claudio, Solingen, *09.11.1988.

25.03.2014 HRB 25628: sector7 
GmbH (Uhlandstr. 79, 42699 Solingen). 

Gesellschaftsvertrag vom 05.03.2014. 
Gegenstand: Die IT-Beratung als auch 
den Groß- und Einzelhandel mit EDV-
Produkten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Homeister, Peter, Solin-
gen, *17.03.1985.

26.03.2014 HRB 25634: LandGut Düs-
sel GmbH (Wuppertaler Str. 143, 42653 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
11.03.2014. Gegenstand: Die Vermarktung 
von landwirtschaftlichen Produkten aller 
Art sowie der genehmigungsfreie Gast-
stättenbetrieb (Imbiss) ohne Ausschank 
von Alkohol. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Rehra, Markus, 
Solingen, *30.07.1961.

31.03.2014 HRB 25642: Taxi-Gut-
Solingen UG (haftungsbeschränkt) 
(Sauerbreystr. 2, 42697 Solingen). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 28.02.2014. 
Gegenstand: Der Betrieb eines Taxi- und 
Mietwagenunternehmens. Stammkapital: 
1,00 Euro. Geschäftsführer: Kafaoglu, 
Mustafa, Solingen, *14.08.1986.

VERÄNDERUNGEN

06.03.2014 HRA 20097: Hotel Eckhard 
Laber KG (Wermelskirchener Str. 19, 42659 
Solingen). Nach Änderung des Firmenna-
mens nunmehr: Neue Firma: Hotel Laber KG. 
Geschäftsanschrift: Wermelskirchener Str. 19, 
42659 Solingen.

10.03.2014 HRA 20405: CRH Umform-
technik GmbH & Co. KG (Mühlenstr. 21, 
42699 Solingen). Nach Firmenänderung nun-
mehr: Neue Firma: Johnson Controls Metal 
Forming Technologies GmbH & Co. KG.

11.03.2014 HRA 19475: Lüttgens & 
Engels GmbH & Co. KG (Nümmener Str. 37, 
42653 Solingen). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über ihr 
Vermögen durch Beschluss vom 01.03.2014 
aufgelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
936/13). Die Vertretungsmacht kann durch 
die Insolvenz eingeschränkt sein. Gemäß §§ 
143 Absatz 1 HGB, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

12.03.2014 HRA 20232: C. Rob. Ham-
merstein GmbH & Co. KG (Merscheider Str. 
167, 42699 Solingen). Nach Firmenänderung 
nunmehr: Neue Firma: Johnson Controls Me-
tals and Mechanisms GmbH & Co. KG.

13.03.2014 HRA 19537: Goedecke‘sche 
Apotheke Dr. Stefan Goedecke (In der 
Freiheit 21, 42653 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: In der Freiheit 21, 42653 
Solingen.

04.03.2014 HRB 16066: Krups GmbH 
(Nümmener Feld 10, 42719 Solingen). Bestellt 
als Geschäftsführer: Kurter, Bahri, Essen, 
*22.11.1966. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Naccache, Oliver, Florstadt, *05.07.1962.

04.03.2014 HRB 14859: Krankenhaus 
Bethanien gemeinnützige GmbH (Auf-
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12.03.2014 HRB 22797: maVoNORM 
GmbH (Marschnerweg 26, 42655 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Bergerstr. 13, 42657 Solingen.

13.03.2014 HRB 20221: Carl Mertens 
GmbH (Krahenhöher Weg 8, 42659 
Solingen). Durch Beschluss der Gesell-
schafterversammlung vom 28.01.2014, 
mit Änderung vom 26.02.2014, wurde 
der Gesellschaftsvertrag insgesamt neu 
gefasst. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Mertens, Curt, Solingen, *23.11.1953. Be-
stellt als Geschäftsführer: Gröndahl, Peter, 
Heidelberg, *29.12.1951. Einzelprokura: 
Schumacher, Klaus, Solingen, *27.07.1958.

13.03.2014 HRB 24793: CREA-Coa-
tings UG (haftungsbeschränkt) (Gasstr. 
10 - 18, 42657 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Guth, Andrea, Solingen, 
*26.05.1960. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Guth, Hans-Jürgen, Solingen, *24.01.1956.

14.03.2014 HRB 12290: TM Betei-
ligungs-GmbH (Enzianweg 40, 42699 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.02.2014 hat eine Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen und 
unter anderem auch eine Änderung in § 5 
Abs. 2 (Stammkapital, Stammeinlagen).

17.03.2014 HRB 23929: Aeos Neue 
Energien GmbH (Mankhauser Str. 7 a, 
42699 Solingen). Einzelprokura: Vonder-
kall, Marcel Dieter, Solingen, *05.01.1971.

17.03.2014 HRB 15175: ESAB GmbH 
(Beethovenstr. 135, 42655 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Schilling, Jörg, 
Lüneburg, *17.07.1963. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Pelado, Jorge, Arganda del 
Rey / Spanien, *10.09.1973. Gesamtproku-
ra gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Paschold, 
Rolf, Solingen, *06.03.1964.

17.03.2014 HRB 24144: Job-sofort24 
UG (haftungsbeschränkt) (Gasstr. 10 
- 18, 42657 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Stresemannstr. 41, 42719 
Solingen.

19.03.2014 HRB 23031: büroinform 
Büroelektronik GmbH (Trommershausen-
str. 20 - 22, 42697 Solingen). Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsver-
trages vom 13.03.2014 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschafter-
versammlung vom 13.03.2014 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 13.03.2014 mit 

derhöher Str. 169 - 175, 42699 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Goetze, Kai, Langenfeld, 
*24.07.1978.

04.03.2014 HRB 22366: Morsbach 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Ters-
teegenstr. 3, 42653 Solingen). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Morsbach, Waltrud 
Ursula, Solingen, *03.03.1939. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

04.03.2014 HRB 25562: CREATIVUM 
GmbH (Fürker Str. 47, 42697 Solingen). 
Die Ausgliederung ist mit der Eintragung 
auf dem Registerblatt des übertragenden 
Rechtsträgers am 27.02.2014 wirksam 
geworden.

05.03.2014 HRB 22613: Isodose 
control GmbH (Obere Dammstr. 8 - 10, 
42653 Solingen). Nicht mehr Liquidator: 
Meyer, Heinz, Hilden, *29.12.1948. Bestellt 
als Liquidator: Schlüter, Dirk, Hamburg, 
*05.02.1971.

05.03.2014 HRB 24360: Felix Solingen 
GmbH (An den Eichen 6, 42699 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Sandkühler, 
Eduard, Wermelskirchen, *29.06.1959. Be-
stellt als Geschäftsführer: Groschinski, Alf-
red, Niederkrüchten, *15.08.1958; Schlaut-
mann, Dieter, Düsseldorf, *27.08.1964.

05.03.2014 HRB 16356: Höhmann & 
Höhmann Verwaltungs GmbH (Brühler 
Str. 58, 42657 Solingen). Die Gesellschaft 
ist durch Ablehnung der Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 08.01.2014 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 390/13) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

11.03.2014 HRB 25466: NIFCO KTS 
GmbH (Lindgesfeld 9, 42653 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Schmidt, 
Mike, Solingen, *26.03.1982; Schmidt, 
Tony, Solingen, *09.05.1980. Bestellt als 
Geschäftsführer: Ogasawara, Toshiaki, 
Shatin, New Territories / Hongkong, 
*30.03.1931; Ogasawara, Yukiko, Setaga-
ya Ku, Tamagawa / Japan, *19.09.1961; 
Ogasawara, Sanshiro, Hunghom Bay, Kow-
loon / Hongkong, *10.03.1989; Yamamoto, 
Toshiyuki, Tokio / Japan, *11.10.1949. Be-
stellt als Geschäftsführer: Kagiichi, Akira, 
Ibaraki / Japan, *25.02.1948; Matthews, 
Mike, Darlington County Durham DL3 
9PW / Vereinigtes Königreich, *30.06.1964. 
Nach Änderung der Vertretungsregelung 
Geschäftsführer: Baier, Siegfried K., Ho-
ckenheim, *07.01.1955.

der Becker Büroorganisation GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 12554) verschmolzen.

20.03.2014 HRB 15722: Drews & Abel 
GmbH (Schwertstr. 52, 42651 Solingen). 
Nach Änderung des Wohnortes nunmehr 
Geschäftsführer: Abel, Ulrich, Wuppertal, 
*29.04.1956. Einzelprokura: Simon, Mela-
nie, Wuppertal, *12.06.1978.

21.03.2014 HRB 15674: Friedr. Herder 
Abr. Sohn GmbH (Obenitterstr. 15 - 21, 
42719 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Röllecke, Hans-Joachim, Wupper-
tal, *03.03.1936.

21.03.2014 HRB 15986: Unger Ger-
many GmbH (Dellenfeld 35, 42653 So-
lingen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Piepersberg 44, 42653 Solingen.

21.03.2014 HRB 21194: GTS Export-
handel GmbH (Elsterbuscher Weg 31, 
42657 Solingen). Bestellt als Liquida-
tor: Fischer, Hans-Joachim, Solingen, 
*05.10.1933. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

24.03.2014 HRB 25466: NIFCO KTS 
GmbH (Lindgesfeld 9, 42653 Solingen). 
Nach Berichtigung der Vertretungsbe-
fugnis nunmehr Geschäftsführer: Ogasa-
wara, Yokiko, Setagaya Ku, Tamagawa / 
Japan, *19.09.1961; Ogasawara, Sanshiro, 
Hunghom Bay, Kowloon / Hongkong, 
*10.03.1989.

26.03.2014 HRB 15705: Alfred Marx 
GmbH (Piepersberg 19 - 21, 42653 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 24.03.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 (Gegen-
stand) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Die 
Herstellung und der Vertrieb von Galvano-
gestellen, sowie ferner der Erwerb und die 
Verwaltung von Beteiligungen sowie die 
Übernahme der persönlichen Haftung und 
der Geschäftsführung bei Gesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als persön-
lich haftende, geschäftsführende Gesell-
schafterin an der im Handelsregister des 
Amtsgerichtes Wuppertal einzutragenden 
Kommanditgesellschaft in Firma Alfred 
Marx Vermögensverwaltung GmbH & Co. 
KG in Solingen.

27.03.2014 HRB 15723: ARICON 
Kunststoffwerk GmbH (Neptunstr. 
50 - 54, 42699 Solingen). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Monhofer Feld 1 - 3, 
42697 Solingen.

27.03.2014 HRB 14781: Drache Betei-
ligungs-Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Schützenstr. 98 - 106, 42659 
Solingen). Gemäß § 3 EGGmbHG von 
Amts wegen ergänzt als Geschäftsan-
schrift: Schützenstr. 98 - 106, 42659 So-
lingen. Bestellt als Geschäftsführer: Rietze, 
Stefan, Hollenstedt, *13.04.1964.

27.03.2014 HRB 25235: Neosan 
GmbH (Burger Landstr. 2 - 4, 42659 So-
lingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 11.03.2014 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § § 1 Absatz (1) 
(Firma) und § 2 Absatz (1) (Gegenstand 
des Unternehmens) und mit ihr die Ände-
rung der Firma und des Unternehmens-
gegenstandes beschlossen. Neue Firma: 
Wuppertal - Alte Freiheit 26 GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Erwerb 
und die Verwaltung des Grundbesitzes 
Alte Freiheit 26 in 42103 Wuppertal.

28.03.2014 HRB 8789: Bong Grund-
stücksverwaltungsgesellschaft mbH 
(Piepersberg 30, 42653 Solingen). Prokura 
erloschen: Kebbe, Torsten, Mettmann, 
*28.04.1971.

28.03.2014 HRB 25053: B&G Trading 
GmbH (Klauberger Str. 76, 42651 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Bey-
han, Ilhami, Solingen, *03.10.1975.
28.03.2014 HRB 10662: BONG GmbH 
(Piepersberg 30, 42653 Solingen). Prokura 
erloschen: Kebbe, Torsten, Mettmann, 
*28.04.1971.

31.03.2014 HRB 20863: A & C Steu-
erberatungsgesellschaft mbH (Löhdorfer 
Str. 324, 42699 Solingen). Nunmehr be-
stellt als Liquidator: Wolff, Jörg, Solingen, 
*06.01.1960. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

31.03.2014 HRB 20805: Lober Druck 
& Kuvert GmbH (Piepersberg 30, 42653 
Solingen). Prokura erloschen: Kebbe, Tors-
ten, Mettmann, *28.04.1971.

LÖSCHUNGEN

17.03.2014 HRA 21582: Bernd Kleine 
e.K. (Kamper Str. 11, 42699 Solingen). Die 
Firma ist erloschen.

05.03.2014 HRB 21657: Stratego Ver-
waltungs GmbH (Kasernenstr. 15, 42651 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

24.03.2014 HRB 21485: Wega Mobile 
GmbH (Piepersberg 23, 42653 Solingen). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
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1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

19.03.2014 HRA 23756: Rentserver 
24 e. K. (Katternberger Str. 83, 42655 So-
lingen). Die Firma ist erloschen; von Amts 
wegen gemäß § 31 Absatz 2 Satz 2 HGB 
eingetragen.

04.03.2014 HRB 15886: Wittorf 
Rohrleitungsbau GmbH Sanitär- und 
Heizungstechnik (Grünbaumstr. 58, 42659 
Solingen). Die Gesellschaft ist gemäß § 
394 Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslo-
sigkeit von Amts wegen gelöscht.

14.03.2014 HRB 15214: Wichelhaus 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Weyerstr. 
31, 42697 Solingen). Die Gesellschaft ist 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

13.03.2014 HRA 23576: Valeo-Sun 
GmbH & Co. KG (Grünewalder Str. 29 - 
31, 42657 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister ein-
getragene Gesellschaft gemäß § 31 Abs. 2 
HGB von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Verfügung kann Widerspruch einge-
legt werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Löschung von Amts wegen ist auf drei 
Monate festgesetzt.

04.03.2014 HRB 22043: JohLey UG 
(haftungsbeschränkt) (Katternberger Str. 
128, 42655 Solingen). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

10.03.2014 HRB 16356: Höhmann & 
Höhmann Verwaltungs GmbH (Brühler 
Str. 58, 42657 Solingen). Das Registerge-
richt beabsichtigt, die im Handelsregister 
eingetragene Gesellschaft gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen zu löschen. Gegen 
diese Löschungsankündigung kann 
Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf einen Monat festgesetzt. 
Die Frist beginnt mit dem Datum der 
Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 

Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen.

19.03.2014 HRB 20062: IFF Institut 
für Finanzplanung GmbH (Weyerstr. 85, 
42697 Solingen). Das Registergericht be-
absichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen.

25.03.2014 HRB 15875: Dülberg 
GmbH Sanitär (Mangenberger Str. 282, 
42655 Solingen). Das Registergericht be-
absichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese Lö-
schungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen.

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

24.03.2014 HRA 23879:Elektro-Install 
Bogutzki e.K. (Gustavstr. 8, 42855 Rem-
scheid). Gegenstand: Das Betreiben eines 
Elektrobetriebes. Inhaber: Bogutzki, Jacek 
Thomas, Remscheid, *27.12.1973.

26.03.2014 HRA 23883: FLESCHE 
LAGER UND LOGISTIK GMBH & CO. 
KG (Königstr 38 - 42, 42853 Remscheid). 
Gegenstand: Distributionslogistik 
(bundesweit), Lagerlogistik, logistische 
Beratung und Frachtenvermittlung. Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Flesche 
Verwaltungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Remscheid (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 11039).

07.03.2014 HRB 25584: CuP Bauge-
sellschaft mbH (Eberhartzstr. 13, 42853 
Remscheid).  Gesellschaftsvertrag vom 
15.03.2011. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 18.02.2014 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Nr. 2 
(Firma, Sitz, Geschäftsjahr) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Bochum (bisher 
Amtsgericht Bochum HRB 13436) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Hoch- und Tiefbau einschließlich Kom-
plettbau, Fertigbau, An- und Verkauf von 

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de
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14.03.2014 HRA 22506: Oerlikon Textile 
GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
18.02.2014 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 18.02.2014 und der Gesellschaf-
terversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 18.02.2014 mit der 
PALITEX Project Company Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung mit Sitz in 
Krefeld (Amtsgericht Krefeld, HRB 368) 
verschmolzen. 

17.03.2014 HRA 17975: Gebrüder 
Braun GmbH + Co. KG (Schulstr. 11, 
42899 Remscheid). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Kreuzbergstr. 18, 42899 
Remscheid.

25.03.2014 HRA 18133: Rühl Inhaber 
Anton Jerger e.K. (Am Ostbahnhof 1, 
42859 Remscheid). Neue Firma: Rühl e.K.. 
Geschäftsanschrift: Haddenbacher Str. 
64, 42855 Remscheid. Nunmehr Inhaber: 
Wilms, Ralf Karl-Hermann, Remscheid, 
*27.05.1962. Nicht mehr Inhaber: Jer-
ger, Anton Richard, Wermelskirchen, 
*15.09.1962. Der Übergang der in dem 
Betriebe des Geschäfts entstandenen Ver-
bindlichkeiten und Forderungen ist beim 
Erwerb des Geschäfts durch den neuen 
Inhaber ausgeschlossen.

25.03.2014 HRA 22506: Oerlikon Tex-
tile GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 65, 
42897 Remscheid). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem anderen Prokuristen 
beschränkt auf die Zweigniederlassung 
24536 Neumünster: Claussen, Hartmut, 
Wasbek, *23.10.1968; Rademacher, Martin, 
Lübeck, *03.09.1969.

25.03.2014 HRA 18273: TICOM 
Tillmanns GmbH & Co KG (Ibacher Str. 
56, 42855 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Tillmanns, Andreas, Remscheid, 
*17.08.1968. Einzelprokura: Tillmanns, 
Nicole Petra, Remscheid, *05.11.1969.

25.03.2014 HRA 22506: Oerlikon 
Textile GmbH & Co. KG (Leverkuser Str. 
65, 42897 Remscheid). Geschäftsan-
schrift: Leonhardstr. 19, 87437 Kempten; 
Geschäftsanschrift: Hans-Zinser-Str., 
73061 Ebersbach. Die Zweigniederlas-
sungen in Kempten und Ebersbach sind 
aufgehoben.

28.03.2014 HRA 17619: August Berg-
haus GmbH & Co. KG (Walter-Freitag-Str. 
32, 42899 Remscheid). Eingetreten als Per-
sönlich haftender Gesellschafter: Keutner, 
Maria Mathilde, Oberkrämer, *14.08.1954, 
von der Vertretung ausgeschlossen.

04.03.2014 HRB 24897: ORGASYS-
TEMS GmbH (Baisieper Str. 144, 42859 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Radziwill, Maria, Remscheid, *11.05.1974. 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Radziwill, 
Michael, Remscheid, *07.02.1959. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

06.03.2014 HRB 24236: Uwe Sahler 
Bauunternehmung UG (haftungsbe-
schränkt) (Am Weidenbroich 9, 42897 
Remscheid). Die Gesellschaft ist als 
übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
07.02.2014 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 07.02.2014 und der Gesellschaf-
terversammlung des übernehmenden 
Rechtsträgers vom 07.02.2014 mit der 
Uwe Sahler GmbH mit Sitz in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 11995) 
verschmolzen. Die Verschmelzung wird 
erst wirksam mit Eintragung auf dem 
Registerblatt des übernehmenden Rechts-
trägers.

11.03.2014 HRB 11995: Uwe Sahler 
GmbH (Am Weidenbroich 9, 42897 
Remscheid). Die Gesellschaft ist als 
übernehmender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 
07.02.2014 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse ihrer Gesellschafterversammlung 
vom 07.02.2014 und der Gesellschaf-
terversammlung des übertragenden 
Rechtsträgers vom 07.02.2014 mit der 
Uwe Sahler Bauunternehmung UG (haf-
tungsbeschränkt) mit Sitz in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 24236) 
verschmolzen. 

11.03.2014 HRB 12279: Schumacher 
Precision Tools GmbH (Küppelsteiner Str. 
18 - 20, 42857 Remscheid). Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Schniering, Peter Rü-
diger, Remscheid, *29.12.1978. Prokura er-
loschen: Dr. Schniering, Peter, Remscheid, 
*29.12.1978. Einzelprokura: Soufi ani, 
Ramin, Remscheid, *01.03.1979.

11.03.2014 HRB 12105: Peiseler 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Mors-
bachtalstr. 1 + 3, 42855 Remscheid). 
Prokura erloschen: Hölter, Hans-Joachim, 
Wuppertal, *18.06.1947. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Witty, 
Sigmar, Remscheid, *14.01.1953.

12.03.2014 HRB 12054: Willy und 
Marcus Bouss GmbH (Falkenberger 
Str. 26, 42859 Remscheid). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Falkenberger Str. 
26, 42859 Remscheid. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bouss, Marcus, Remscheid, 
*29.12.1962.

13.03.2014 HRB 24226: Ural GmbH 
(Königstr. 190, 42853 Remscheid). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Lenneper 
Str. 69, 42855 Remscheid. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Ural, Abbas, Bergheim, 
*07.07.1993. Bestellt als Geschäftsführer: 
Kaya, Mehmet, Remscheid, *21.02.1988. 
Prokura erloschen: Kaya, Mehmet, Rem-
scheid, *21.02.1988.

13.03.2014 HRB 11491: Braun Textil-
GmbH (Kreuzbergstr. 18, 42899 Rem-
scheid). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Kreuzbergstr. 18, 42899 Remscheid.

Grundstücken, Immobilien und Bauwer-
ken und alle damit zusammenhängende 
Geschäfte. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Korkut, 
Ruken, Bochum, *12.10.1971. Bestellt als 
Geschäftsführer: Toht, Stivan, Leverkusen, 
*17.07.1966.

10.03.2014 HRB 25589: A + N | 
POTT GmbH (Vieringhausen 5 a, 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 27.01.2014 mit Änderung vom 
26.02.2014. Gegenstand: Die Herstellung 
und der Vertrieb von sowie der Handel mit 
Maschinenmessern und Präzisionsma-
schinenteilen sowie Stanz- und Umform-
werkzeugen. Stammkapital: 50.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Pott, Michael, 
Remscheid, *11.06.1968. Entstanden durch 
Umwandlung im Wege des Formwechsels 
der A + N | POTT GmbH & Co. KG (vormals 
fi rmierend Paul Pott Präzision GmbH & 
Co. KG), Remscheid (Amtsgericht Wupper-
tal, HRA 17805) nach Maßgabe des Be-
schlusses der Gesellschafterversammlung 
vom 27.01.2014.

17.03.2014 HRB 25608: helpo-
do GmbH (Elberfelder Str. 96, 42853 
Remscheid).  Gesellschaftsvertrag vom 
30.01.2014. Gegenstand: Erbringung von 
Dienstleistungen im Internet, Entwicklung 
und Betrieb von nachbarschaftlichen 
Hilfesystemen auf Internetbasis sowie 
Entwicklung, Produktion und Vertrieb von 
Hard- und Software sowie von den nach-
barschaftlichen Hilfesystemen dienenden 
Gegenständen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Becker, Marc Oliver, 
Remscheid, *18.06.1971.

19.03.2014 HRB 25617: MSDP Ver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt) 
(Hoffmeisterstr. 9, 42857 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 29.01.2014. 
Gegenstand: Der Erwerb und die Verwal-
tung von Beteiligungen, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
Gesellschafterin an der MSDP (Montage 
Service Duric-Popovic) UG & Co. KG mit 
dem Sitz in Remscheid, deren Gegenstand 
die Durchführung von Montageservice 
sowie Trockenbauarbeiten ist. Stammka-
pital: 500,00 Euro. Geschäftsführer: Duric, 
Dragana, Wuppertal, *13.01.1986.

20.03.2014 HRB 25622: BK Gaststät-
tenbetriebe GmbH (Stursberger Str. 11, 
42899 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 18.03.2014. Gegenstand: Betreiben 
von Gaststätten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Keil, Bettina, Rem-
scheid, *12.12.1969.

26.03.2014 HRB 25629: Alem Super-
markt GmbH (Blumenstr. 14 - 16, 42853 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
21.06.2012. Gegenstand: Das Betreiben ei-
nes Supermarktes. Dabei werden Lebens-
mittel aller Art erworben und zum Erwerb 
angeboten. Lebensmittel sind Stoffe oder 
Erzeugnisse, die dazu bestimmt sind oder 
von denen nach vernünftigem Ermessen 

erwartet werden kann, dass sie in ver-
arbeiteten, teilweise verarbeiteten oder 
unverarbeiteten Zustand von Menschen 
aufgenommen werden. Zu Lebensmit-
teln zählen auch Getränke, Kaugummi 
sowie alle Stoffe, einschließlich Wasser, 
die dem Lebensmittel bei seiner Her-
stellung oder Be- oder Verarbeitung 
absichtlich zugesetzt werden können. 
Der Schwerpunkt liegt auf dem Verkauf 
von Obst und Gemüse sowie Fleische-
reiprodukten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Hamurcu, Yavuz, 
Remscheid, *02.09.1989.

31.03.2014 HRB 25640: BILORA 
GmbH (Greulingstr. 33, 42859 Rem-
scheid). Gesellschaftsvertrag vom 
19.01.1994, mehrfach geändert. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 12.03.2014 
hat die Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 1 Abs. 2 (Sitz) und mit ihr 
die Sitzverlegung von Radevormwald 
(bisher Amtsgericht Köln HRB 37850) 
nach Remscheid beschlossen. Gegen-
stand: Herstellung und der Vertrieb von 
Artikeln aller Art, insbesondere auch 
von feinmechanischen und optischen 
Artikeln. Stammkapital: 305.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Reck, Carsten, Wermels-
kirchen, *04.05.1978.

VERÄNDERUNGEN

06.03.2014 HRA 18443: Dohrmann 
Zentrum Süd GmbH & Co. KG (Salemstr. 
19, 42853 Remscheid). Prokura erloschen: 
Spelsberg, Johann Peter, Remscheid, 
*19.04.1959.

10.03.2014 HRA 18622: AHOTEC e.K. 
(Berghauser Str. 62, 42859 Remscheid). 
Nicht mehr Inhaber: Horsch, Arnold, Rem-
scheid, *08.01.1959. Nunmehr Inhaber: 
Sansone, Alexandro, Solingen, *24.01.1971. 
Der Übergang der in dem Betriebe des 
Geschäfts entstandenen Verbindlichkeiten 
und Forderungen ist beim Erwerb des 
Geschäfts durch den neuen Inhaber aus-
geschlossen.

10.03.2014 HRA 17805: A + N | POTT 
GmbH & Co. KG (Vieringhausen 5 a, 
42857 Remscheid). Die Gesellschaft ist 
nach Maßgabe des Beschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 27.01.2014 
im Wege des Formwechsels in die A + 
N | POTT GmbH mit Sitz in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 25589) 
umgewandelt.

11.03.2014 HRA 17996: Peiseler 
GmbH & Co. KG (Morsbachtalstr. 1 - 3, 
42855 Remscheid). Prokura erloschen: 
Hölter, Hans-Joachim, Wuppertal, 
*18.06.1947. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem persönlich haftenden Gesell-
schafter oder einem anderen Prokuristen: 
Witty, Sigmar, Remscheid, *14.01.1953.

13.03.2014 HRA 17726: Malter GmbH 
& Co. KG (Dreherstr. 8, 42899 Rem-
scheid). Einzelprokura: Niepmann, Ralph, 
Wuppertal, *18.06.1965.
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14.03.2014 HRB 11247: Braun Betei-
ligungs-GmbH (Kreuzbergstr. 18, 42899 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Kreuzbergstraße 18, 42899 
Remscheid.

17.03.2014 HRB 11223: Wilhelm 
Oberste-Beulmann Geschäftsführungs- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH 
(An der Hasenjagd 2, 42897 Remscheid). 
Prokura erloschen: Dick, Andreas, Wiehl, 
*15.11.1963.

18.03.2014 HRB 12150: Hudora 
GmbH (Jägerwald 13, 42897 Remscheid). 
Prokura erloschen: Westphal, Jutta, Rom-
merskirchen, *25.07.1971.

24.03.2014 HRB 12255: Erbschloe 
Fun Construct GmbH (Lenhartzhammer 
9, 42899 Remscheid). Prokura erloschen: 
Gallenkamp, Mathias, Wipperfürth, 
*12.09.1971.

25.03.2014 HRB 23899: Harald 
Schlößer Projekt GmbH (Eberhardstr. 
57, 42853 Remscheid). Nach Änderung 
der besonderen Vertretungsbefugnis 
nunmehr Geschäftsführer: Schlößer, Va-
lentin, Remscheid, *27.12.1994. Bestellt als 
Geschäftsführer: Schlößer, Harald-Richard 
Kurt, Remscheid, *24.07.1959.

26.03.2014 HRB 20295: Langhals & 
Koll GmbH (Im Alten Berge 7, 42897 
Remscheid).  Nicht mehr Geschäftsführer: 
Koll, Ralf, Lübeck, *26.07.1962. Nach Än-
derung der Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Langhals, Uwe, Rem-
scheid, *16.03.1962.

26.03.2014 HRB 25107: Rinde PCB 
GmbH (Walter-Freitag-Str. 17, 42899 
Remscheid). Einzelprokura: Bolte, Norbert, 
Heiligenhaus, *02.03.1953.

27.03.2014 HRB 11466: Tillmanns Be-
teiligungs-GmbH (Ibacher Str. 56, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Tillmanns, Hans Werner, Remscheid, 
*28.07.1935.

28.03.2014 HRB 25107: Rinde PCB 
GmbH (Walter-Freitag-Str. 17, 42899 
Remscheid). Nach Berichtigung des 
Wohnortes nunmehr Einzelprokura: Bolte, 
Norbert, Bochum, *02.03.1953.

28.03.2014 HRB 20418: HT Verwal-
tungs GmbH (Am Eichholz 4, 42897 
Remscheid). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 20.03.2014 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma 
und Sitz der Gesellschaft) und mit ihr 
die Änderung der Firma beschlossen. 
Neue Firma: Ralf Hausmann Verwaltungs 
GmbH.

LÖSCHUNGEN

13.03.2014 HRA 18326: Hans Becker 
- Präzisionsdrehteile, Inh. Karl-Max 
Lackner (Wolfstr. 66, 42855 Remscheid). 
Die Firma ist erloschen.

24.03.2014 HRA 18193: MFM MAM-
MUT FLIESENMARKT Bernhard Kößling 
(Freiheitstr. 201, 42853 Remscheid). Die 
Firma ist erloschen.

28.03.2014 HRA 18297: Klaus Beltz 
Leasing (Lindenallee 20 a, 42899 Rem-
scheid). Prokura erloschen: Beltz, Brigitte, 
Remscheid, *10.03.1946. Die Firma ist 
erloschen.

31.03.2014 HRA 17793: Josef Müller 
(Alleestr. 112, 42853 Remscheid). Die Fir-
ma ist erloschen.

19.03.2014 HRB 11026: Nau & Kilp 
GmbH (Linkläuer Str. 20, 42857 Rem-
scheid). Die Verschmelzung ist im Register 
der übernehmenden REMONDIS Rhein-
Wupper GmbH & Co. KG am 07.03.2014 
eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

10.03.2014 HRB 11527: Ingenieurbüro 
Manfred Kauertz und Partner GmbH 
(Grünenplatzstr. 16, 42899 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

21.03.2014 HRB 14674: Brieffreund 
Gesellschaft für Postdienstleistungen 
mbH (Am Bruch 21 - 23, 42857 Rem-
scheid). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

Insolvenzen Insolvenzen 

Über die Vermögen folgender Unterneh-
men wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

31.03.2014 Hans Berger GmbH, Ku-
chhauser Str. 38a, 42349 Wuppertal, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jens 
Schmidt, Wuppertal.

01.04.2014 Pavillon Discotheken 
GmbH, Bundesallee 268-272, 42103 
Wuppertal, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Johannes Koepsell.

03.04.2014 City-Kosmetik Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung, Neumarktstr. 
43, 42103 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wuppertal.

14.04.2014 Tanja Fischer, Ackerstr. 73, 
42857 Remscheid, Fingernagelstudio, 
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Sven 
Bader, Remscheid.

 WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:

Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54 · www.bvg-menzel.de

info@bvg-menzel.de

HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und pri-
vate Insolvenzen in Nordrhein-Westfalen 
können im Internet abgerufen werden. 
Das Justizministerium des Landes NRW 
veröffentlicht unter der Internet-Adresse 
www.insolvenzenbekanntmachungen.de 
zeitnah aktuelle Insolvenzverfahren.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Tel: +49 (0) 202 94791-20 • Fax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de
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FOTO DES MONATS

Der Elberfelder Neptunbrunnen erstrahlt nach seiner Sanierung in neuem Glanz.
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Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Hilfe braucht Helfer.
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Spenden Sie, damit unsere freiwillig und un-
entgeltlich arbeitenden Ärzte aus Deutsch-
land weiterhin täglich mehr als 3.000 kranken
Menschen in der Dritten Welt helfen können.

Werden auch Sie zum Helfer!

Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstr. 224
60599 Frankfurt am Main

Telefon +49 69.707 997-0
Telefax +49 69.707 997-20

Spendenkonto
488 888 0

BLZ 520 604 10

www.aerzte3welt.de

BW_Titolo_0614.indd   3BW_Titolo_0614.indd   3 02.06.14   13:2602.06.14   13:26



Fragen Sie nach detaillierten Unterlagen oder besuchen Sie unsere große Ausstellung.

Dowald & Selle OHG 

Einrichtungen für Büro und Wohnen

Wittener Straße 324 

42279 Wuppertal 

Tel. (02 02) 26 36 46 0 

Fax (02 02) 26 36 47 1

info@dowald-selle.de 

www.dowald-selle.de

Vision Von Multimedia bis Multifunktion –  
USM Möbelbausysteme sind das flexible Programm  
für wechselnde Ansprüche und neue Ideen.
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